
.(567,1 .g1,*
5(&+76$1:b/7,1

c
W
E
B
E
R

Beratung,
Aufmaß
und Montage

1€

VERKAUF AUS 
DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

Ihre Immobilie 
aus vertrauensvoller 
Perspektive bewertet 
und verkauft

wendig, weil die Funktionalität nicht 
eingeschränkt ist, doch sie wirken sich 
nicht nur auf das Wohngefühl positiv 
aus. Natürlich können Sie eine ganze 
Reihe der zur Renovierung zählenden 
Maßnahmen selbst erledigen, sofern 
Sie über Zeit und die dazu hilfreichen 
handwerklichen Fähigkeiten verfü-
gen. Wägen Sie Aufwand und Nutzen 
gegeneinander ab und beziehen Sie 
dabei ein Angebot von uns mit ein – 
wir werden Sie mit unseren fairen 
Konditionen und unserer hohen Qua-
lität überzeugen.

FRANKENSTEIN REGION Dachreinigung und Beschichtung
Kempa 
Malermeisterbetrieb
Ihr Spezialist für saubere 
Dächer, Fassaden und Steine, 
Renovierung & Sanierung 
sowie Wärmedämm-
verbundsysteme
Mit unseren langjährigen und 
vielfältigen Erfahrungen sorgen 
wir dafür, dass die Immobilien unserer 
privaten und gewerblichen Kunden 
nicht nur einen gepfl egten Eindruck 
machen, sondern ihren Wert behalten 
bzw. steigern. Dabei befassen wir uns 
einerseits mit dem Außenbereich, an-
dererseits können wir mit unserem 
Knowhow und unseren Fachkenntnis-
sen im Bauwesen auch hochwertige 
Arbeiten im Innenbereich ausführen. 
Hier kommen unsere speziellen Kom-
petenzen zum Tragen, die wir uns im 
Laufe der Jahre in verschiedenen Be-
reichen angeeignet haben.
Dachreinigung: Witterungs- und 
Umwelteinfl üsse setzen Dächern 
kontinuierlich zu, im Laufe der Zeit 
können sich nicht nur Verschmut-
zungen absetzen, sondern auch 
Moose, Flechten und sogar Algen 
ansiedeln. Damit wird der optische 
Eindruck sowie die Dachfunktion be-

einträchtigt. Mit einer Nano-Doppel-
beschichtung erhalten Sie 10 Jahre 
Garantie von unserem Fachbetrieb. 
Steinreinigung: Ob Natur- oder 
Kunststein – wir rücken den unver-
meidbaren Gebrauchsspuren und 
Verschmutzungen mit einem Hoch-
druckreiniger zu Leibe. Nach der 
Grundreinigung erfolgt eine Tiefen-
reinigung mit Verfugungen und 
hochwertigem Langzeitschutz. 
Fassadenreinigung: Schmutzabla-
gerungen, aber eben auch der Pilz-
befall oder Moos und Algen setzen der 

Fassade zu, die letztendlich das Mau-
erwerk schützen soll. Wir sondieren 
zunächst Art und Zustand der Fassade, 
um den Bedarf an Sanierungsmaß-
nahmen zu ermitteln. 
Renovierungs- und Sanierungsar-
beiten: Als erfahrene Handwerker 
wissen wir, wie wichtig die regelmä-
ßige Renovierung von Bauwerken ist 
– zum einen wegen des Werterhalts, 
zum anderen zur Verbesserung der
Ästhetik und der damit einherge-
henden Wohnqualität. Vielleicht sind 
die Arbeiten nicht unbedingt not-

Wärmedämmverbundsysteme: Wir 
reduzieren erheblich den Wärmever-
lust, schaffen wohlige Wärme und 
schützen vor Gebäudeüberhitzung so-
wie hohen Energiekosten, insbeson-
dere bei der Sanierung von Altbauten. 
Diverse Dämmstoff e wie Wandverkle-
bung und Schienensysteme werden 
ausgeführt. Alternative dazu sind vor-
gehängte hinterlüftete Fassaden. 
Bei uns sind Sie in den besten 
Händen! Unser Fachbetrieb arbeitet 
mit Fachkompetenz und hochwerti-
gen Materialien zu fairen Fixpreisen 
ohne versteckte Kosten. Sie erhalten 
Qualität vom Meisterbetrieb mit über 
15jähriger Erfahrung – alles aus einer 
Hand. Fordern Sie Ihr kostenloses ers-
tes Beratungsgespräch sowie Ange-
bot an ohne Anfahrtskosten. 
Kempa Malermeisterbetrieb
Zerti� zierter Partner der Firmen 
SteinRein und Rickert Farben
Am Katzenstein 6
36396 Steinau an der Straße
Geöff net: Mo-Sa: 08:00-19:00 Uhr
Telefon: 06181-302 7414
Mobil: 0176-30 59 67 47
info@malermeisterbetrieb-kempa.de
www.malermeisterbetrieb-kempa.de

0 6151 66747 88

PFUNGSTADT | Informieren Sie sich 
ganzheitlich darüber, was ein ge-

sunder Rücken braucht und was 
selbst getan werden kann, um 
leichter durchs Leben zu gehen. Die 
Praxis in der Rügnerstraße bietet 
verschiedene Behandlungsansätze 

von der Osteobalance über Ernäh-
rungsberatung bis hin zu Rücken-
übungen, um den Rücken und die 
Gesundheit wieder zu stärken. 

Mehr auf Seite 9.

Rückenstark in den Frühling
Kostenfreier Infoabend „Rückengesundheit“ am 12. Juni

Verantwortlich im Sinne des Presserechts (ViSdP): Stadt Pfungstadt – KW 20 | 18.05.2024

NACHRICHTEN DES BÜRGERMEISTERS Die Stadt Pfungstadt informiert
Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,
in der heutigen Ausgabe der städtischen Informationen
möchte ich Ihnen in aller Kürze einige wichtige
Informationen zukommen lassen:

Haushalt 2024
Grundlage eines jeden städtischen Handelns ist ein von
der Stadtverordnetenversammlung beschlossener und
von der Kommunalaufsicht genehmigter Haushaltsplan.
Wie in vielen anderen Kommunen, klaffte auch bei
uns in Pfungstadt eine erhebliche Lücke zwischen
erwartbaren Einnahmen und prognostizierten
Ausgaben. In zahlreichen Gesprächsrunden ist es
gelungen, sich über (fast) alle Fraktionsgrenzen
hinweg auf einen Sparhaushalt für 2024 zu einigen.
Teilweise müssen Projekte verschoben werden, manche
freiwillige Leistung würde gänzlich entfallen und
parallel, wie auch andernorts, müsste der Hebesatz der
Grundsteuer, von aktuell 490 Punkten, um rund 36 %
auf 670 Punkte angehoben werden. Die entsprechenden
Beschlussfassungen werden derzeit vorbereitet. Am
27.05. werden Finanzdezernent Ludwig Gantzert und
ich das Zahlenwerk, auf das sich die teilnehmenden
Fraktionen verständigt haben, in den parlamentarischen

Gang geben. Voraussichtlich am 10.06. würde der
Haushalt dann von der Stadtverordnetenversammlung
beschlossen und anschließend der Aufsichtsbehörde zur
Genehmigung vorgelegt werden. Dies kann bis zu drei
Monate dauern.

Die Details des Haushaltsplanes werde ich Ihnen nach
Beschlussfassung an dieser Stelle erläutern. Klarstellen
möchte ich schon jetzt: Ein solcher Haushaltsplan,
bei dem alle Fraktionen mitwirkten, ist ein sehr weit
gefasster Kompromiss. Dieser ist für alle Beteiligten
nicht einfach, und mit Sicherheit würde der Haushalt,
wenn ich alleine diesen hätte verfassen können,  gänzlich
anders aussehen. Da die Stadt aber handlungsfähig
bleiben muss, ist ein von der demokratischen Mehrheit
beschlossener Haushalt zwingend notwendig. In
letzter Konsequenz führt dies nun wohl dazu, dass alle
Beteiligten – mich eingeschlossen – diesem Zahlenwerk
in gemeinsamer Verantwortung zähneknirschend
zustimmen werden.

Europawahl
Am 9. Juni sind alle Wahlberechtigten – in Deutschland
erstmals alle ab 16 Jahre – aufgerufen, ein neues

Europaparlament zu wählen. EU-weit sind rund
350 Millionen Menschen wahlberechtigt. Somit dürfte
es sich bei dieser Wahl um die größte demokratische
Abstimmung auf unserem Kontinent handeln, die
es je gab. Die meisten Gesetze und Verordnungen
werden auch bei uns von europäischem Recht
beeinflusst. Die Europäische Union (EU) ist das
größte Friedensprojekt unserer Zeit, und eine Zukunft
ohne Europa wäre ein folgenschwerer Rückfall in die
Kleinstaaterei, die sich nachweislich weder finanziell
noch gesellschaftlich positiv auswirkt, ganz im Gegenteil.
Es ist also keineswegs egal, wer in Brüssel Mehrheiten
gewinnen wird. Ganz klar werden dort – wie auch in
unserer Stadtverordnetenversammlung – Kompromisse
vereinbart, die stellenweise unverständlich erscheinen.
Das ist in einer pluralistischen demokratischen
Gesellschaft ein völlig normaler Vorgang und Kern einer
jeden demokratischen Grundordnung, auch dann, wenn
im Ergebnis dringend notwendige Reformen verwässert
werden und langfristig wirkende Strategien keine
Mehrheiten finden.

Am 1. Juni werden verschiedene demokratische
Parteien im Rahmen der Aktion „Reise durch Europa“

im Pfungstädter Friedenspark auf die Bedeutung der
bevorstehenden Europawahl aufmerksam machen
und Interessierte über Relevanz und Konsequenzen
informieren. Begleitet wird dieses Engagement von
den Aktiven der „Partnerschaft für Demokratie
Pfungstadt“. Zeigen Sie Interesse und nutzen Sie
diese Gelegenheit, sich zu informieren. Vor allem: Bitte
machen Sie von ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen
Sie wählen.
Schon jetzt können Sie die Möglichkeit der Briefwahl
nutzen. Einen Online-Wahlscheinantrag finden Sie auf
unserer Homepage www.pfungstadt.de.

Ich wünsche mir für ganz Europa eine hohe
Wahlbeteiligung und Ihnen allen ein schönes Pfingstfest.

Herzliche Grüße,
Ihr Bürgermeister

Patrick Koch

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am
Donnerstag, 23.05., von 17 bis 18 Uhr, im Stadthaus I, 
Kirchstraße 12-14, im Büro des Bürgermeisters statt. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, sich 
vorher mit dem Vorzimmer in Verbindung zu setzen, Tel. 06157 
988-1100 oder per E-Mail: buergermeister@pfungstadt.de.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

FTG-ALLSTARS

Cheerleader holen drei Top-Ten-Plätze
Die FTG-Allstars (Abteilung Cheersport der Freien Turngemeinde 
Pfungstadt 1900 e. V.) haben am Wochenende vom 26.04. bis 
29.04. in den USA/Florida an der Club-Weltmeisterschaft im 
Cheersport teilgenomm. Sie waren der Verein mit den meisten 
deutschen Teilnehmern bei der Jugendweltmeisterschaft (The 
Summit) und der Club-Weltmeisterschaft für Erwachsene 
(Worlds). Am 19.04. entsandten sie den Großteil der insgesamt 
125 Sportler, die sich intensiv auf diesen Wettkampf vorbereitet 
hatten.

ÜBERRASCHUNG BEI BUCHVORSTELLUNG

Gegen das Vergessen: Renate Dreesen erhält Landes-
ehrenbrief für ihren Einsatz und ihre Zivilcourage

Renate Dreesen, Vorsitzende "Arbeitskreis ehemalige Synagoge 
Pfungstadt" und Sprecherin bei "Bunt ohne Braun – Bündnis 
gegen Rechts", wurde am Dienstag, den 7. Mai, im Rahmen einer 
von ihr organisierten Buchvorstellung in der ehem. Synagoge, 
von Landrat Klaus Peter Schellhaas für ihr unermüdliches 

Engagement gegen das Vergessen der Verbrechen der Nazi-
Diktatur geehrt.
Sie erhielt an diesem Abend vor einem vollen Haus den 
Landesehrenbrief des Landes Hessen. Auch Bürgermeister 
Patrick Koch gratulierte sehr herzlich zu dieser Auszeichnung.

ALLE TERMINE BIS JAHRESENDE

Pfungstädter Naschmarkt: Erfolgreicher Start
begeistert Naschkatzen und Feinschmecker

Am Dienstag, den 7. Mai, öffnete der Pfungstädter Naschmarkt
zum ersten Mal seine Tore und lockte Naschkatzen und 
Feinschmecker gleichermaßen an. Die Veranstaltung, die von 
14:00 bis 18:00 Uhr auf dem Parkplatz am Alten E-Werk in 
Pfungstadt stattfand, war ein voller Erfolg und bot eine breite 
Palette an frischen Produkten und kulinarischen Leckereien.

Bürgermeister Patrick Koch und Stadtrat Hans-Joachim Heist (Stadtrat für 
Kultur, Sport und Ehrenamt) hießen jeden Anbieter persönlich willkommen 
und ließen es sich nicht nehmen, die angebotenen Köstlichkeiten selbst zu 
probieren.

Termine 2024
(jeden 1. Dienstag im Monat)
04.06. 01.10.
02.07. 05.11
06.08. 03.12.
03.09.

Anbieter
 Bäckerei Horn
 Eierhof Arnold
 Einfach Gusto 
 Exzellent
 Feinkostbar Serdar
 Gude Woi

 Jägerhof  Käsespezialitäten Weis
 Landmetzgerei Kaufmann
 Lauterbienen
 Stilwerk
 Tiny Haus Café - BigTinyBrother’s
 Wafa's Kuchen & Café 

BIOlogisch angebaut & FAIR gehandelt.
Den fairen Pfungstädter Mühlenkaffee gibt es jeden ersten
Samstag im Monat, auf dem Wochenmarkt, am Stand des 
Pfungstädter FAIRein e. V., zum Probieren und Kaufen, ebenso
in der Kirchmühle Pfungstadt, zu deren Öffnungszeiten.

Die Kaffesorten
Espresso aus Afrika | Ort: Oromia, Äthiopien
Café La Vida | Ort: Wiwilí, Nicaragua 
Café Mexiko | Ort: Mexiko, Tapachula

Weitere Infos: www.pfungstadt.de/muehlenkaffee

FAIRTRADESTADT PFUNGSTADT

Seit 2023 in der Fairtrade-Stadt Pfungstadt:
Pfungstädter Mühlenkaffee

BESUCH IN GRADIGNAN

Gedenken des
Kriegsendes am 8. Mai

Auch zum diesjährigen Gedenken des Kriegsendes am 8. Mai 1945 
zeigte die Stadt Pfungstadt Gesicht. Stadtverordnetenvorsteher 
Oliver Hegemann sprach zur Bevölkerung unserer Partnerstadt 
Gradignan. Dabei betonte er die Bedeutung der deutsch-
französischen Freundschaft, als wesentlicher Baustein Europas, 
sowie die Entwicklung dieser Beziehungen. Weiterhin legte er 
im Gedenken an die Opfer des Ersten und Zweiten Weltkrieges 
einen Kranz auf dem Marktplatz von Gradignan nieder, 
gemeinsam mit Bürgermeister Michel Labardin.

ZUM 45. JUBILÄUM DER STÄDTEPARTNERSCHAFT

Besuch in der Partner-
stadt Retford/Bassetlaw

Eine Delegation aus Pfungstadt besuchte die englische 
Partnerstadt Retford/Bassetlaw, zum 45. Jubiläum der ältesten 
Städtepartnerschaft Pfungstadts.
Neben Vertretern der örtlichen Politik, unter Führung von 
Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, reisten ebenso 
Vertreter des Partnerschaftsvereins, der Feuerwehr sowie 
der Friedrich-Ebert-Schule nach Retford, um das Jubiläum 
gebührend zu feiern und gleichzeitig neue Kontakte 
aufzubauen und Aktivitäten zu planen. Es fand ein Besuch und 
Austausch mit dem Worksop-College statt, mit dem Ziel, eine 
neue Schulpartnerschaft aufzubauen. Ebenso besuchte die 
Gruppe die Feuerwachen Worksop und Retford, auch hier mit 
dem Ziel, in neuen Kontakt zu kommen.
Gleichzeitig reiste eine Gruppe der Akkordeonvereinigung 
Pfungstadt mit, die als Highlight der Reise ein ausverkauftes 
Konzert in der Priory-Church Worksop, gemeinsam mit 
der befreundeten Whitwell-Brass-Band und dem Rhyton 
Chorale, gab. Unter langanhaltendem Applaus wurden die 
länderübergreifenden Musikdarbietungen vom Publikum 
gefeiert. Ein Rückbesuch der englischen Freunde ist zur Kerb 
im September geplant.

v.l.n.r.: Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, Chairman Debbie 
Merrywheather, Mayor of Worksop Maria Charlesworth, Pat Durrant (Vor-
sitzende Bassetlaw Twinning) und Tanja Hegemann (Vorsitzende Partner-
schaftsverein Pfungstadt)

Am Freitag, den 31. Mai, bleibt unsere Stadtbibliothek
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns darauf,
Sie am Montag, den 3. Juni, wieder begrüßen zu dürfen!

DIE STADTBIBLIOTHEK INFORMIERT
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wir dafür, dass die Immobilien unserer 

Dächer, Fassaden und Steine, 
Renovierung & Sanierung 

Mit unseren langjährigen und 
vielfältigen Erfahrungen sorgen 
wir dafür, dass die Immobilien unserer 

Dächer, Fassaden und Steine, 
Renovierung & Sanierung 

wir dafür, dass die Immobilien unserer 
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DARMSTADT | „Liebe Mitglieder,  ich 
freue mich darauf, Sie in meinem 
neuen Büro der VLH beim nächsten 
Termin begrüßen zu dürfen. 
Meine Beratungsstelle ist innerhalb 
von Darmstadt umgezogen. Auch in 
meinem neuen Büro in der Berliner 
Allee 58 steht Ihnen ein Parkplatz zur 
Verfügung. Mein Büro befindet sich 
in einem Bürohaus nur ca. 300 m 

vom Hauptbahnhof entfernt. Die 
Buslinie H hält nur 50 m von meinem 
Büro entfernt.“
VLH Monika Solak, Beratungsstel-
lenleiterin, zertifiziert nach DIN 
77700.
Beratungsstelle, 64295 Darmstadt, 
Berliner Allee 58, Telefon: 
06151/6674788, E-Mail: Monika.So-
lak@vlh.de.

PFUNGSTADT | Jugendliche, die im 
Juni / Juli 2025 konfirmiert werden 
möchten, werden gebeten, sich das 
Anmeldeformular über die Home-

page der Kirchengemeinde unter 
www.kirche-pfungstadt.de herun-
terzuladen und auszufüllen. Das 
ausgefüllte Formular bitte dann in 

PFUNGSTADT | Das Familienzentrum 
Pfungstadt hatte einen Kurs Teddybä-
ren selber machen angeboten.
Zuerst wurde das Modell und entspre-
chender Stoff  ausgewählt und an-

schließend an insgesamt fünf Abenden 
gemeinsam mit der Hand genäht. Alle 
waren über das Ergebnis mehr als zu-
frieden und glücklich. Auch die 
Brummstimme durfte nicht fehlen und 

DREI DAMEN HATTEN SICH DAZU ANGEMELDET und gemeinsam unter Anleitung 
von Cornelia Richter-Schölei jeweils einen eigenen Teddybären hergestellt. 

DEUTSCHLAND | Investieren Sie in Ihr 
Eigenheim und werten Ihre Immobi-
lie auf. Gleichzeitig erfüllen Sie sich „Ih-

ren Traum aus Glas“ und verlängern au-
tomatisch die Freiluft-Saison, wie es Ih-
nen beliebt.

Licht ist Leben und spielt eine große 
Rolle, wenn es um Gesundheit und 
Wohlbefi nden geht. Der Wintergarten 

GUT ÜBERDACHT LÄSST ES SICH TAFELN. Maximale Möglichkeiten ohne 
dritte Stütze bis zu 7m! Gefertigt aus hochwertigen Materialien.

Ihr Partner für Überdachungen und Wintergärten
Firma Karl Arlt in Lampertheim | Mit der Sonne wohnen

ist ein Sonnenfänger, der Sie und Ihre 
Familie, Pfl anzen und Gartenmöbel vor 
fast allen Wetterkapriolen schü tzt. Ob-
wohl Sie draußen im Freien sind, kann 
Ihnen Regen, Schnee und Sonne nichts 
anhaben. Während kleine Schauer sonst 
alle ins Haus verbannen, wird es hier 
unter Glas erst richtig gemütlich. Fü r 
transparenten Freiraum sorgen rah-
menlose, leicht aufschiebbare Glasele-
mente und lassen den Wintergarten zur 
lichtdurchfl utenden Erholungszone 
werden.
Jederzeit sind die rahmenlosen Glas-
schiebeelemente, auch unter vorhan-
dene Terrassendächer, nachträglich 
einsetzbar. Die Verglasungen können 
Schall- und Sichtschutz, Absturzsiche-
rung- und Einbruchschutz bieten so-
wie Sonnenschutz und selbstreinigend 
sein. Gläser erhalten Sie auch in ver-
schiedenen Farben und Strukturen so-
wie ein Maximum an Transparenz. Die 
Glasdächer werden mit Ganzglasbah-
nen ohne Unterteilungen im Dachbe-
reich montiert, somit erleichtern Sie 

SILKE TRAUTMANN: „Verwirklichen 
Sie Ihren Traum aus Glas“ und ver-
längern automatisch die Freiluft-
Saison, wie es Ihnen beliebt.

sich die jährliche Reinigung und haben 
freie Sicht zu den Sternen. 
Ein Wintergarten ist nicht nur ein inter-
essantes architektonisches Element. Er 
erlaubt es auch, während der kalten 
Jahreszeit naturnah zu leben. Das ganze 
Jahr wird der zusätzliche Raum mit frei-
em Blick auf die umgebende Natur fü r 
die gesellige Mittagstafel genutzt oder 
lädt zum Entspannen, Lesen und Musik-
hören ein. Moderne Aluminiumprofi le 
(nie wieder streichen), haben den klas-
sischen Holz- Wintergarten längst 
ü berholt. Firma Karl Arlt ist auch Spezia-
list für Aluminium Konstruktion für So-
laranlagen, die Konstruktionen können 
dann extern als Solarfl äche genutzt 
werden. Selbstverständlich erhalten Sie 
Carports und Kellerüberdachungen so-
wie Sonderanfertigung nach Maß aus 
der eigenen Produktion. Konstruktionen 
bis zu 7 Meter ohne dritte Stütze in der 
Mitte sind für unser Dachsystem eine 
Leichtigkeit sowie Ganzglasbahnen bis 
zu 6 Meter ohne Quersprossen, so dass 
ein einfaches Reinigen gewährleistet ist. 

Um Ihren Aufenthalt im Freien so kom-
fortabel wie möglich zu gestalten, er-
halten Sie auch Beschattungen aller Art, 
Dachbeschattungen mit Sonnenfühler 
und der neusten Technik sowie Senk-
rechtanlagen für die tiefl iegende Sonne 
und Sonderausführungen, die Sonnen-, 
Wind- und Fliegenschutz in einem 
kombinieren. 
Seit 1987 existiert das Familienunter-
nehmen in der zweiten Generation und 
bringt daher langjährige Erfahrung und 
Kompetenz mit. Als aktuelles Mitglied 
des „Bundesverband fü r Wintergärten 
E.V.“, werden Sie von freundlichem Per-
sonal fachmännisch beraten und von 
der Planung bis zur Durchfü hrung be-
treut. Ein Mitglied des Verbandes steht 
fü r fundierte Kenntnisse und qualitäts-
bewusste Realisierung Ihrer Wü nsche 
nach heutigem Stand der Technik.
Die fest angestellten Mitarbeiter aus der 
Region sind ständig am Puls der Zeit, 
durch Fortbildungen und Seminare gibt 
es fü r jede Bausituation eine Lösung. Auf 
Wunsch stehen fü r alle erforderlichen 

Nebenleistungen auch erfahrene Fach-
betriebe zur Verfü gung nach dem Motto 
„Alles aus einer Hand“.
Sie sind herzlichst zu den Öff nungszei-
ten – von Montag-Freitag von 8-12 und 
14-17 Uhr – in die Ausstellungsräume 
nach Lampertheim eingeladen, und Sie 
erhalten viel Wissenswertes und Hinter-
grundinformationen in einer angeneh-
men Atmosphäre zu Ihrem Vorhaben. 
Die Produktpalette bei dem Familienbe-
trieb ist vielfältig und qualitativ hoch-
wertig: Nutzen Sie die Möglichkeit einer 
Beratung durch unseren Innen- und Au-
ßendienst und besuchen Sie die große 
Ausstellung.
Bei uns erhalten Sie: Festpreisgarantie 
fü r jedes Bedü rfnis und Budget, unver-
bindliche und kostenlose Beratung und 
3D-Computerplanung inkl. Einholung 
von Baugenehmigungen. Mehr Infos 
gibt es vor Ort in der Industriestraße 19a 
oder unter der Nummer 06206/4978 so-
wie Whats App 0163-1787602. Informie-
ren Sie sich auf der Internetseite www.
arlt-ueberdachungen.de (Arlt)

Anmeldung für die Kon� rmation den Briefkasten des Pfarrbüros in 
der Goethestraße 12 einwerfen oder 
zu mailen an info@kirche-
pfungstadt.de
Zum Jahrgang gehören Jugendliche 
der Geburtsjahrgänge 1.7.2010 - 
30.6.2011, unabhängig von der Klas-
senstufe, in der sie sich befinden. 
Auch nicht getaufte Kinder können 
am Konfirmandenunterricht teil-
nehmen. 
Sie werden in der Osternacht oder im 
Konfirmationsgottesdienst getauft. 
Denn Konfirmandenunterricht ist 
für Jugendliche, die im Kleinkind-
alter getauft wurden, nachgeholter 
Taufunterricht. Bei der Konfirmati-
on wird der Taufbund bestätigt. 
Haben Sie Fragen wenden Sie sich 
ans Pfarrteam Pfarrer Bernhard 
Dienst (Telefon 85602) oder 
Pfarrehepaar Dietrich/Olschewski 
(Telefon 4451).

Drei Teddybären erblicken das Licht des Lebens !
so bekamen alle Bären das entspre-
chende „Organ“ eingebaut, das sich 
nach dem Kippen des Teddys bemerk-
bar macht. Ein weiterer Kurs ist nach 
den Sommerferien angedacht. Wer 

also Lust hat einen Teddybären nach al-
ter Art selber zu machen kann sich ger-
ne schon einmal melden. Weitere Infos 
bei der Kinder- und Jugendförderung 
Pfungstadt-Stadtteile, matthias.hirt@
pfungstadt.de, 06157-988 1601 oder 
www.familienzentrum-pfungstadt.de

Lohnsteuerhilfe Monika Solak jetzt in 
Berliner Alle in Darmstadt

GOURMET TIPP

Chillout bei Cocktails auf der Sonnerterrasse

Sonntag vormittag geöffnet  |  Restaurant  „Pizza & Pasta“  |  
Die Genießerlounge in herzlicher Atmosphäre bei Familie Lo Baido 

PFUNGSTADT-ESCHOLLBRÜCKEN | 
In dem kleinen ländlichen Stadtteil 
Eschollbrücken von Pfungstadt - di-
rekt gelegen an einem Fachwerk-
haus aus dem 17. Jahrhundert - in 
der Crumstädter Straße, befi ndet 
sich die Genießerlounge „Pizza & 
Pasta“. 
Die Terrassensaison ist geöff net. So-
gar Sonntag Vormittag ab 11:30 Uhr 
können Sie die Sonne im Freien ge-
nießen! Oder kommen Sie einfach 
mal „After Work“ mit Kollegen oder 
Freunden vorbei auf einen Drink… 
Familie Lo Baido empfängt Sie herz-
lich! 
Die Namenskombination aus „Ge-
nießen, Pizza & Pasta“ steht für die 
einzigartige Restaurantphilosophie 
des familiengeführten Restaurants. 
Ihre Gäste erhalten hier einen Ser-
vice, der sie in gemütlichem sowie 
extravagantem Ambiente einfach 
wohlfühlen lässt… denn hier 
herrscht kein Stress und keine Hek-
tik, es wird jeder Gast zuvorkom-
mend bedient, und somit ist der All-
tag schnell vergessen und der Gast 
kann neue Kraft tanken.
Hier vereinen sich die traditionelle 
italienische Küche mit qualitativ 
hochwertigen und frischen Produk-
ten und Rezepturen in Wohnzim-
meratmosphäre. Qualität, Frische 

und Genuss werden als höchste Pri-
orität im Gastronomiealltag der Fa-
milie gesetzt. Gäste werden hier mit 
wechselnden Tagesempfehlungen, 
exklusiven Gourmetpizzen, frischer 
hausgemachter Pasta, Fleisch, Fisch, 
Dessertkreationen oder Weinen ver-
wöhnt. Die neu modernisierten und 
gemütlichen Gasträume und der im 

letzten Jahr angebaute Wintergarten 
bieten bis zu 70 Sitzplätze für ge-
mütliche Abende und Businessver-
anstaltungen sowie Festivitäten. In 
der Genießerlounge können Sie Ih-
ren Feierabend mit einem guten 
Rum, Gin, Grappa, Whisky, Cognac 

oder einer Zigarre ausklingen lassen.
Auch für die „kleinen Gäste“ wird al-
lerhand geboten. So steht neben 
dem kleinen Spielplatz im Außen-
bereich eine große Auswahl an 
Spielen und Malsachen immer be-
reit. Das junge und moderne Gast-
roteam ist auch immer für eine klei-
ne Überraschung bereit. So wird für 
die „Junioren“ gerne schnell ein 
Kinderhugo in blau oder ein Kinder-
cocktail in Pink gezaubert. In der 
Genießerlounge in Eschollbrücken 
fi nden auch in regelmäßigen Ab-
ständen Events wie Live-Musika-
bende, Zigarren- und Rumverkos-
tungen wie auch weitere Festlich-
keiten statt. Diese werden auf der 
Homepage und in den sozialen Me-
dien angekündigt. Das Restaurant 
erfreut sich stets über positive Reso-
nanzen.
Restaurant Pizza & Pasta
Inhaber: 
Familie Lo Baido-Lambrecht
Hintergasse 11-13 
64319 Pfungstadt-Eschollbrücken
Eingang über Crumstädter Straße 
(Parkplätze vorhanden)
Telefon 06157-986926
Geöffnet: Di-Sa ab 17:00 Uhr, So 
und Feiertags ab 11:30 Uhr, Mo Ru-
hetag. Nach Absprache bei Feier-
lichkeiten auch montags geöffnet.

PFUNGSTADT-ESCHOLLBRÜCKEN | 
In dem kleinen ländlichen Stadtteil 
Eschollbrücken von Pfungstadt - di-
rekt gelegen an einem Fachwerk-
haus aus dem 17. Jahrhundert - in 
der Crumstädter Straße, befi ndet 
sich die Genießerlounge „Pizza & 
Pasta“. 
Die Terrassensaison ist geöff net. So-
gar Sonntag Vormittag ab 11:30 Uhr 
können Sie die Sonne im Freien ge-
nießen! Oder kommen Sie einfach 
mal „After Work“ mit Kollegen oder 
Freunden vorbei auf einen Drink… 
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Frank Willm, Pfungstadt:
„Sehr gutes, individuelles Training, je nach meiner Tagesform mögli-
che Beeinträchtigungen werden jederzeit vom Trainerteam berück-
sichtigt. Sehr persönlicher Kontakt.“

GESUNDHEITSZENTRUM PFUNGSTADT
- PARTNER KÖRPERFORMEN - 

Eberstädter Str. 67  |  64319 Pfungstadt
( 06157 981 16 91 | * pfungstadt@kformen.com

www.körperformen.com

VEREINBAREN SIE JETZT IHREN
KOSTENFREIEN BERATUNGSTERMIN 

Prof. Dr. med. Michael Kramer, Pfungstadt:
„Ich trainiere seit Jahren im Gesundheitszentrum Pfungstadt und 
kann bestätigen, dass das Training für Muskelaufbau und Wohlbe-
finden - auch aus ärztlicher Sicht - sehr zu empfehlen ist.

Auch nutze ich die Ganzheitlich Medizinische Therapieliege - eine 
Wohltat für den Rücken.“

Uschi und Joachim Waibel, Pfungstadt:
„Das Gesundheitszentrum Pfungstadt punktet mit seinem tollen, 
sehr freundlichen und zugleich äußerst kompetenten Team. Mein 
Mann und ich sind schon seit über einem Jahr dabei, und ich muss 
sagen, es macht uns beiden sehr viel Spaß. Das regelmäßige Training 
tut nicht nur dem Körper sondern auch dem Geist gut. Ich benutze 
auch noch regelmäßig die Ganzheitlich Medizinische Therapieliege,

von der ich total überzeugt bin. Meine Rücken- und Nackenschmerzen 
sind so gut wie weg. Man fühlt sich fit und energievoll. Wir können das Ge-

sundheitszentrum mit gutem Gewissen weiter empfehlen.“

Brigitte Knop, Pfungstadt:
“Freundliche und persönliche Beratung, es wurde individuell auf die 
Befunde und körperliche Fitness ein Trainingsplan erstellt. Angeneh-
me Atmosphäre und Training in den klimatisierten Räumlichkeiten. 
Das Training hilft mir die Gelenke zu stabilisieren und die Ganzheitlich
Medizinische Therapieliege mit Infrarot-Tiefenwärme hat mir sehr 
geholfen meine Bandscheibenprobleme in den Griff zu bekommen. 
Nach dem Training eine wohltuende Entspannung. Sehr zu empfehlen.”

Uschi und Joachim Waibel, Pfungstadt:

von der ich total überzeugt bin. Meine Rücken- und Nackenschmerzen 
sind so gut wie weg. Man fühlt sich fit und energievoll. Wir können das Ge

sundheitszentrum mit gutem Gewissen weiter empfehlen.“

Annette Grund, Seeheim:
„Das Team vom Gesundheitszentrum Pfungstadt ist einfach klas-
se: super freundlich, zugewandt und sympathisch, total kompetent 
und immer auf die Tagesform des Trainierenden zugeschnitten. 
Ich fühle mich hier bestens trainiert und freue mich auf jedes Trai-
ning. Die 20 Minuten vergehen immer wie im Flug. Den Rest des 
Tages fühle ich mich frisch und voller Energie. Weiter so!“

PHYSIOTHERAPEUTEN
GESUCHT M/W/D
Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe/Freiberuflich

me Atmosphäre und Training in den klimatisierten Räumlichkeiten. 
Das Training hilft mir die Gelenke zu stabilisieren und die Ganzheitlich
Medizinische Therapieliege mit Infrarot-Tiefenwärme hat mir sehr 
geholfen meine Bandscheibenprobleme in den Griff zu bekommen. 
Nach dem Training eine wohltuende Entspannung. Sehr zu empfehlen.”

PHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTENPHYSIOTHERAPEUTEN
M/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/D

Was wir Dir bieten 
• Modernes Arbeitszeit-Modell für eine gute
    Work-Live-Balance
• Flache Hierarchien und viel eigene Kompetenz        
    bei Entscheidungen
• Zeit für den Patienten durch 30 Minuten Taktung
• Überdurchschnittliche Bezahlung
• Regelmäßige Weiterbildung
• Moderne Privat-Praxis

Wie sieht Dein Aufgabengebiet aus?
• Durchführung von Behandlungen
• Fertigung der erforderlichen Therapiedokumentation und
    Vorbereitung der Abrechnung der Heilmittelverordnungen
• Maßnahmen zur Verletzungsprävention und Rehabilitation

JETZT BEWERBEN

QR
SCANNEN & 
BEWERBEN

Was erwarten wir von Dir?
• Du hast eine abgeschlossene Ausbildung zum Physiotherapeuten
    oder eine vergleichbare Qualifikation
• Du verfügst über ein umfassendes medizinisches Fachwissen
• Du bist belastbar und so schnell nicht aus der Fassung zu bringen
• Selbstständigkeit und Motivation sind für Dich keine Fremdwörter
• Fachliche Unterstützung des Trainerteams

Eberstädter Str. 67  |  64319 Pfungstadt  | ( 06157 9811691
* pfungstadt-kf@physio.com  |  www.koerperformen-physio.com
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GRIESHEIM | Beim diesjährigen Vorlese-
wettbewerb der Griesheimer Grundschu-
len sind nach der Finalrunde in der Stadt-
bücherei aus den zwölf besten Vorlesen-

den aller vierten Klassen die Sieger 
ermittelt worden und haben am 21. März 
bei der Preisverleihung im Rathaus ihre 
Gewinne erhalten. Die Siegerin des Vor-

BICKENBACH | Die Gemeinde Bicken-
bach feiert in diesem Jahr ihr 1150 
-jähriges Bestehen. Vor 1150 Jahren 
war die Ersterwähnung im Lorscher 
Kodex. Es ist das Datum, als der dama-
lige König des ostfränkischen Reiches 
Ludwig II., auch der Deutsche ge-
nannt, dem Kloster Lorsch sein Kö-
nigsgut zu Bickenbach und Seeheim 
schenkte und die Schenkungsurkunde 
in Ladenburg am 4. Mai 874 unter-
zeichnete. Im Jubiläumsjahr sind ver-
schiedene Veranstaltungen der einzel-
nen Vereine unter dem Motto „1150 
Jahre Bickenbach“ geplant. Einige 
sind schon gewesen. Folgende Ver-
anstaltungen stehen bereits fest: 
Am 25. Mai lädt das örtliche Muse-
um zu einer Sonderausstellung zum 
Ortsjubiläum ein. Am 26. Mai wird 
im Museum eine Schreibwerkstatt 
für Kinder angeboten. Der Angel-
sportverein hat bereits im letzten 
Jahr mit seiner besonderen Samme-
laktion zu diesem Fest begonnen, 
bei der er 1150 Euro sammeln 
möchte und sodann für die örtliche 
Kita und die Grundschule zur Verfü-
gung stellt.
Höhepunkt des Jahres wird ein gro-
ßes Fest vom 5.-7. Juli 2024 sein.
Am Freitag, 5. Juli 2024 wird es eine 
akademische Feier im Bürgerhaus 
geben. Hier ist ein Vortrag zur Ge-
schichte Bickenbachs geplant sowie 
ein Auftritt des gemischten Chor 
Klangfarben. Am 6. und 7. Juli 2024 
fi ndet die Feierlichkeit auf dem Jagd-
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PFUNGSTADT | Die FTG All-
stars (Abteilung Cheersport 
der Freien Turngemeinde 
Pfungstadt 1900 e.V.) hat 
vom 26.04. bis 29.04., an der 
Club-Weltmeisterschaft im 
Cheersport teilgenommen.
Hierbei waren die FTG All-
stars der Verein mit den 
meisten teilnehmenden 
Sportlerinnen und Sportlern 
aus Deutschland, die an der 
Jugendweltmeisterschaft 
(The Summit) und der Club-
Weltmeisterschaft für Er-
wachsene (Worlds) teilge-
nommen haben. Die FTG All-
stars entsendeten am 19.04. 
den Großteil der insgesamt 

DIE FTG ALLSTARS AUF DER CHEERLEADING WELTMEISTERSCHAFT in Amerika, Flori-
da, mit drei Top-Ten-Plätzen. „Ich bin mega stolz auf unsere Athletinnen und Ath-
leten und möchte insbesondere alle ehrenamtlichen Helfer und Trainer besonders 
hervorheben. Das sind die besten Platzierungen, die wir je auf den Worlds er-
kämpft haben“, so der sportliche Leiter Yoschka Russo. 

EDITORIAL

Das war der schöne Titel eines 
Romans von Johannes Mario 
Simmel.
Der Titel ist POSITIV. Und das 
sollten wir uns gerade in heutiger 
Zeit wieder in Erinnerung rufen.
In einer Zeit, in der das Leben im-
mer schneller und schneller zu 
Zerden sFKeint� ,n einer =eit� in der 1aFKriFKten iPPer Klu¿ ger 
keine guten sind. In einer Zeit, in der Kinder von „Erziehern“ 
oder Lehrern erzogen werden sollen und nicht von Eltern und 
Großeltern. In einer Zeit, in der Großkonzerne Saatgut entwi-
ckeln, das ihnen noch mehr Gewinne verspricht und die Bauern 
außen vor lät. In einer Zeit, in der die Interessen von Milliardä-
ren die Weltpolitik zu bestimmen scheint.
In einer Zeit, in der durch Politik, vor allem aber durch Medien, 
vorgefertigte „Meinungen“ die Gesellschaft in Lager gespalten 
wird: Bist Du dafür oder bist Du dagegen?.......
Vielleicht sollten wir uns wieder auf die wirklich wichtigen Din-
ge zurückbesinnen: Vor allem auf den Menschen. 
Die Familie. Die Freunde. Auf das Gespräch, den persönlichen 
Austausch; Face-to-Face, wie es im Englischen heißt. Uns wie-
der gegenübersitzen, mit einer Berührung und auf menschliche 
Art miteinander reden; Glück und Schwermut oder gar Trauer 
miteinander teilen. Auf ganz persönliche Art und Weise.

FO
TO

: M
AX

 W
AG

NE
R

FO
TO

: M
AX

 W
AG

NE
R

Eier Lisbeth & Hoiner

Hoiner: Liesbeth, Liiiiiesbeth....
Lisbeth: Wås es en los, warim graischsde dånn so?
Hoiner: Ai geh emol häa un gugg emöol naus. Die Nochba’n. 
Die schoind e nai Fåarååd so hoo.
Lisbeth: Wie kimmsde dånn do drof?
Hoiner: $i gugg dRFK ePRRO� die ¿ ad Mn gnns ZaggeOisFK un 
usischa. Oig waggelisch, wånn de misch freegsd.
Lisbeth: Awwa a oig schnell. Ea Laid, gugg na mool do. Die 
geKd MR aE Zie die FaiaZea� /lgg PisFK nP�����
Hoiner: Däs wäad so e iii-Baig soi. Die soin gaschdisch 
schnäll. Schnälla als wie die Faiawea (die Ewwaschda, hi, hi) 
Lisbeth: Säl kenn’d soi. Dass se dässendhalb so usischa es....
Hoiner: Gåns sischa. Do felld ma oi. Mea kenned doch unsa 
Rärra e wing buddse un sorääschd mache, damid ma e schee 
FrieMRars�7uur PaFKe Nennde����
Lisbeth: +PPP� e FrieMRars�7uur es e guud ,dee� :R 
will’de dånn hee?
Hoiner: 1R Ma� Y¶OaisFKd nn de brOesee���"
Lisbeth: $KK� 'u ZlMe %ier un 6FKniddseO�����un 
isch zu Fisch un Fanta!

Bickenbach
feiert 1150-jähriges 
Bestehen
Im Jubiläumsjahr sind für alle 
Bürger Veranstaltungen der 
einzelnen Vereine geplant

schloss Gelände statt. Hier beteiligen 
sich die Bickenbacher Vereine mit Es-
sens- und Getränkeständen.
Am Samstag, 6. Juli 2024 wird das 
Musikcorps einen Auftritt auf dem 
Jagdschloss Gelände haben. Die Kin-

Stadtbücherei | Gewinner des Vorlesewettbewerbs 2024 gekürt

DAS FOTO ZEIGT den ersten Stadtrat Klaus Rinecker, Heike Erb-Schyguda von der 
Stadtbücherei und den Kindern vom Vorlesewettbewerb 2024 vor dem Rathaus. 
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lesewettbewerbs 2024 ist Karla Gieser 
aus der 4b der Carlo-Mierendorff-
Schule, die aus dem Buch „Die fabel-
hafte Miss Braitwhistle“ vortrug und 
hervorragende 43,5 Punkte erreichte. 
Knapp dahinter, mit 40,9 Punkten, 
landete Noah Colavito aus der 4a der 
Friedrich-Ebert-Schule. Den dritten 
Platz (40,4 Punkte) belegte die Lese-
rin des Buches „Verloren in der Wild-
nis“ aus der 4a der Schillerschule. 
Weitere Lesekinder waren: Helena 
Oberritter, Matilda Steinmann, Mia 
Stiebitz, Lilly Stamm (alle Schiller-
schule), Mark Michelberger, Leo Heit-
zenröder (beide Carlo-Mierendorff-
Schule) sowie Alina Mertens, Michelle 
Lehrian und ein weiterer Schüler 
(Friedrich-Ebert-Schule).
In der Finalrunde des Vorlesewettbe-
werbs hatte jedes Lesekind zunächst ei-
nen eigenen, rund drei- bis fünfminüti-
gen Text vorgetragen, bevor das Lese-
können an einem ungeübten Abschnitt 

aus dem Werk „Zehn Wünsche, sieben 
Abenteuer und eine sprechende Katze“ 
von Lissa Evans unter Beweis gestellt 
werden musste. Die Jury, ebenfalls aus 
Kindern aller vierten Grundschulklassen 
bestehend, bewertete das Lesen im Hin-
blick auf deutliche Aussprache, Lese-

fl uss, Lebendigkeit des Vortrags, Beach-
tung der Satzzeichen und stimmlicher 
Variation. In jeder Kategorie war eine 
Punktevergabe von null bis fünf Punk-
ten möglich, sodass bei den zwei Lese-
durchgängen eine maximale Punkt-
zahl von 50 Punkten erreicht werden 
konnte. In der Kinderjury wirkten mit: 

Erol Medovic, Yusuf Aykir und Luca 
Peemöller (alle Carlo-Mierendorff -
Schule), Noah Hell, Lucija Skenderovic, 
Benedikt Colditz sowie zwei weitere 
Kinder (alle Friedrich-Ebert-Schule), 
Marlon Bley, Lena Schmuck, Julia Matt-
feldt, Henri Funk und Chiara Savoca (alle 
Schillerschule). 
Der erste Stadtrat, Klaus Rinecker, wür-
digte während der Preisverleihung im 
Sitzungssaal C des Rathauses die Lese-
freude aller Viertklässler. 
Alle am Wettbewerb beteiligten Jury-
Kinder erhielten als Dankeschön für 
ihren Einsatz ein kleines Geschenkpa-
ket. Den Lesekindern überreichte der 
erste Stadtrat Klaus Rinecker Urkun-
den und Buchgeschenke sowie den 
drei Siegern Gutscheine für die Gries-
heimer Buchhandlung auf der Haupt-
straße. Schülerinnen und Schüler der 
CMS rundete die Veranstaltung mit ei-
ner Tanzdarbietung zu „Better when 
I’m dancing“ von Meghan Trainor so-
wie einem „Der Zauberlehrling“-Rap 
nach Johann Wolfgang von Goethe ab. 
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S FTG Allstars | Cheerleader aus Pfungstadt 
Top-5-Platz und zwei Mal Top-10-Platz! 

SO TRIFFT MAN SICH WIEDER! Beim 10. Biebricher 
Schloßgespräch trafen sich der ehemalige Minister-
präsident Hessens Volker Bou�  er und Hannes Marb 
von der Deutschen Olympischen Gesellschaft wie-
der. Für beide ist klar, dass Fairplay eigentliche der 
Grundsatz ist, der im Sport und der Gesellschaft 
sichtbar gelebt werden muß. Besonders Hannes 
Marb freute sich dabei zu sein. Im letzten Jahr korri-
gierte er beim Weltmeisterschafts� nale in Rüssels-
heim im Kickboxen (Kategorie: Point� ght) eine 
Schiedsrichterentscheidung und wurde dann nur 
Zweiter. Nun freuen sich Beteiligte auf die olympi-
schen Spiele in Paris in einem demokratischen Land: 
Und schon sind wir wieder bei den Werten!         (H. Marb)

der der Hans-Quick-Schule präsen-
tieren ihr Schullied und werden ei-
nen Mitmachtanz auff ühren. Ebenso 
gibt es ein Schachturnier. Auf dem 
Areal werden viele Angebote für die 
Kinder geboten, u.a. gibt es eine 
Hüpfburg, eine Kletterwand, Wan-
nenrutsche, Glitzer Tattoos, Entenan-
geln, eine Mal- und Bastelecke, Kis-
tenklettern und ein Kinderkarussell. 
Für die Erwachsenen spielt am 
Abend ab ca. 20.00 Uhr die Band 
„Beat Brothers“ aus der Pfalz mit ei-

SCHLÜCHTERN | Der hessische Wirt-
schaftsminister Kaweh Mansoori hat 
am 19. April 17 Projekte beim Landes-
wettbewerb „Ab in die Mitte!“ ausge-
zeichnet. 17 Bewerberinnen und Be-
werber können sich über ein Preisgeld 
zwischen 5.000 und 20.000 Euro freu-
en. Insgesamt 210.000 Euro Preisgeld 
wurden für engagierte Projekte zur Be-
lebung von Innenstädten und Ortsker-
nen unter dem diesjährigen Motto 
„Lebe Deinen Raum!“ vergeben.
„Innenstädte sind das soziale und 
kommunikative Zentrum einer Stadt – 

Stadt Pfungstadt gewinnt mit ihrem Projekt „Mittanzmitte“ 
Jetzt kommt Bewegung rein!“ | Preisgeld in Höhe von 15.000 Euro

DANIELA RYSCHKA (2. v. l.) & NICOLE HOFMANN Nicole (Mi) haben die Auszeichnung 
für die Stadt Pfungstadt entgegengenommen. Rechts im Bild der Hessische Minister 
für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum, Kaweh Mansoor. 

FO
TO

S:
 CO

RN
EL

IU
S P

FA
NN

KU
CH

egal ob groß oder klein, städtisch oder 
ländlich geprägter Raum – hier kom-
men Menschen unterschiedlicher Her-
kunft zusammen. Es ist wichtig, dass 
wir diese Räume der Zusammenkunft 
stärken und in ihre Zukunft investie-
ren“, sagte der Hessische Minister für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen 
und ländlichen Raum, Kaweh Mansoo-
ri am 19. April 2024 bei der Preisverlei-
hung in der Stadthalle Schlüchtern.
Rund 150 Gäste waren gekommen, um 
zu erfahren, ob ihre Projektidee unter 
den Gewinnern sein würde. Moderator 

Tim Frühling führte die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer durch ein spannendes 
Programm. So erläuterte der Zukunfts-
forscher Carl Naughton in einem inspi-
rierenden Vortrag, weshalb Neugier und 
Zukunftsmut uns zu engagierten Gestal-
tern machen. Er motivierte die Anwe-
senden, sich auch zukünftig für die In-
nenstädte und Ortskerne einzusetzen. 
Für „Ab in die Mitte!“ hatten in diesem 
Jahr 57 Bewerberinnen und Bewerber 
ihre kreativen Ideen eingereicht. Beson-
ders erfreulich war die Vielzahl an Be-
werbungen von privaten Initiativen, Ver-

einen und Kommunen. Die eingereich-
ten Projekte zeigen, wie vergessene 
Räume neu genutzt und belebt werden 
können. Beispiele sind leerstehende La-
denlokale und alte Gebäude, vernach-
lässigte Grünfl ächen und stillgelegte 
Tankstellen, alte Gewölbekeller und 
Bahnhofstunnel. 
Staatsminister Mansoori sprach allen 
Bewerberinnen und Bewerben seine 
große Anerkennung aus: „Ihr Einsatz ist 
ein großer Gewinn für Ihre Innenstädte 
und Ortszentren in Hessen. Ich habe 
allergrößten Respekt vor Ihrem gro-
ßen Engagement, Ihrem Mut, Ihrer 
Willensstärke, Ihren Ideen und Ihrem 
Sinn für das gemeinsame Tun!“ 

Stadt Pfungstadt: Mittanzmitte
Jetzt kommt Bewegung rein! (15.000 
Euro) Eine ehemalige Tankstelle ver-
wandelt sich in eine lebendige und 
einladende Tanzfl äche. Die Tanzfl äche 
dient als Herzstück und soll Menschen 
unterschiedlicher Generationen zum 
Miteinander und zur Bewegung ani-
mieren. Das Projekt unterstreicht die 
Vision einer lebendigen, inklusiven 
und multifunktional genutzten Innen-
stadt, die Raum für Kreativität, Ge-
meinschaft und körperliche Aktivität 
bietet. Es ist ein Experiment, das zeigt, 
wie öff entliche, nicht unbedingt schö-
ne, Räume fl exibel genutzt werden 
können, um die Lebensqualität in der 
Stadt zu erhöhen und Menschen zu-

sammenzubringen. Wer steht hinter 
dem Projekt? 
Das Projekt wird von einem engagier-
ten Team unter der Leitung der Stadt 
Pfungstadt, der Stadtentwicklungsge-
sellschaft GmbH und der Interessenge-
meinschaft aller Selbstständigen in 
Pfungstadt (ISP) durchgeführt, unter-
stützt von der Veranstaltungs- und 
Werbeagentur Showmaker. 
Ziel und Nutzen: Das Projekt zielt dar-
auf ab, einen neuen Treff punkt zu 
schaff en und die Pfungstädter Innen-
stadt zu beleben. Es bietet Aktivitäten 
für Menschen jeden Alters und för-
dert die lokale Wirtschaft sowie das 
Gemeinschaftsgefühl. 

125 Sportlerinnen und Sportler, die 
sich in den vergangenen Monaten in-
tensiv auf den Wettkampf vorbereitet 
hatten. Die FTG Allstars auf der Cheer-
leading Weltmeisterschaft in Amerika, 
Florida, mit drei Top-Ten-Plätzen ... die 
beste Platzierung der FTG Allstars in 
dieser hart umkämpften Königsklasse.
Die drei Erwachsenen-Teams waren 
zum einen die Scars (Königskategorie, 
International Coed Level 7), ein ge-
mischtes Team mit 24 Sportlern, 15 
davon männlich), die von insgesamt 
16 Teams auf dem 6. Platz landeten. 
Eine annähernd fehlerfreie Routine ließ 
sie als bestes europäisches Team ab-
schließen. Trainer Daniel Smit bezeich-
net diese Leistung wie folgt: „Das ist die 
beste Platzierung der FTG Allstars in 

dieser hart umkämpften Königsklasse.”
Getoppt wurden sie durch die FTG Cou-
gars (All-Girl-Team Level 7, non Tumb-
ling, bestehend aus 22 Sportlerinnen), 
die gegen insgesamt 16 Teams antre-
ten mussten. Sie haben in der Katego-
rie ohne Turnelemente den 6. Platz er-
reicht! Die FTG Allstars Lynx konnten 
sich als durchschnittlich jüngstes Team 
über einen hervorragenden 5. Platz 
freuen. Hierbei wurden alle Elemente 
fehlerfrei präsentiert. 
Ebenso waren sie das beste deutsche 
Team in ihrer Kategorie. Besonders ge-
freut hat sich die Abteilung über die Un-
terstützung von unserem Pfungstädter 
Bürgermeister Patrick Koch (SPD), der 
seine Freizeit in die Reise investiert hat, 
um Cheerleading kennenzulernen und 
das Team anzufeuern.                    (FTG Allstars)

nem Repertoire, das von Beatles über 
die Rolling Stones bis hin zu Queen, 
Pink Floyd und anderen reicht. Der 
Sonntag, 6. Juli 2024 startet um 9.30 
Uhr mit einem Gottesdienst auf dem 
Jagdschlossgelände und ab 11.30 Uhr 

spielt die „Lindenfelser Trachtenkapel-
le“ und läutet gegen 14.30 Uhr das 
Ende des Festwochenendes ein. Als 
besonderes Geburtstagsgeschenk 
erstellt die historische Steuerungs-
gruppe, neben einer Fortführung der 
Bickenbacher Chronik unter enga-
gierter Federführung von Jürgen 
Zeißler, auch einen Audioguide für 
die wichtigsten 10 Orte Bickenbachs. 
Hierzu kann man bis zum 25.4.2024 
unter der Homepage 
1150.bickenbach-bergstrasse.de da-

rüber abstimmen, wo 
diese Stellen sind. Das 
Bickenbacher Gewerbe 
wird die Aktion mit De-
koartikeln, Schreibgerä-
ten und einem Jubilä-
umsbrot unterstützen. 
Auch wird es von der 
BrauDich-Brauerei ein 
Jubiläumsbier geben. 
In Vorbereitung ist für 
dieses Jahr noch der 
Hoffl  ohmarkt im Som-
mer und ein Literari-
scher Sonntag im Au-
gust/September. „Wir 
freuen uns auf ein span-
nendes Jahr und ein 
aufregendes Festwo-
chenende mit unseren 
Bürgerinnen und Bür-
gern und bedanken uns 
bei allen Mitwirkenden, 
die dieses Festjahr er-
möglichen, freut sich 
der Bürgermeister Herr 
Markus Hennemann 
über das große Engage-
ment für das Fest. (fr)



NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION · MAI- JULI 2024 5

BICKENBACH | Die Vorstellung, dop-
pelte Urlaubsansprüche zu haben, 
dürfte sehr beliebt sein. Diesem Ge-
danken erteilte das Bundesarbeitsge-
richt (BAG) im Jahr 2023 mit Urteil 
vom 5.12.2023 (9 AZR 230/22) je-
doch eine Absage. Doch zunächst 
einmal: Worum ging es in dem Pro-

zess? Die Klägerin erhob erfolgreich 
Kündigungsschutzklage gegen die 
Kündigung ihres alten Arbeitgebers. 
Während des Prozesses ging sie be-
reits ein neues Arbeitsverhältnis ein, 
in welchem ihr in der Zeit bis zur end-
gültigen Beendigung des alten Ar-
beitsverhältnisses Urlaub gewährt 
wurde. 
Die Klägerin begehrte sodann Abgel-
tung des vertraglichen Mehrurlaubs 
aus dem alten Arbeitsverhältnis. Sie 
war der Meinung, sie müsse sich den 
im neuen Arbeitsverhältnis gewähr-
ten Urlaub nicht anrechnen lassen.
Das BAG entschied jedoch, dass der 
gewährte Urlaub anzurechnen sei, so-
fern der Arbeitnehmer die Arbeits-
pfl ichten aus beiden Arbeitsverhält-
nissen nicht kumulativ erfüllen könne. 
Zwar ist während eines Kündigungs-
schutzprozesses die Beendigung des 
alten Arbeitsverhältnisses schwebend 
unwirksam, d. h. es besteht bis zu ei-

ner gerichtlichen Entscheidung fort 
und somit grundsätzlich auch der Ur-
laubsanspruch. Jedoch käme eine Ab-
geltung verbliebener Urlaubsansprü-
che im alten Arbeitsverhältnis bei 
gleichzeitiger Gewährung von Urlaub 
im neuen einer Verdopplung des Ur-
laubsanspruchs gleich, was nach den 
Wertungen des Bundesurlaubsgeset-
zes nicht vorgesehen ist. Die Ratio der 
§ 11 Nr. 1 KSchG und § 615 S. 2 BGB 
sei, den Arbeitnehmer im Kündi-
gungsschutzprozess weder besser 

noch schlechter zu stellen. Demnach 
ist eine Anrechnung zwingend. Sie 
muss bei kalenderjahresübergreifen-
den Streitigkeiten im alten Arbeitsver-
hältnis erfolgen, um zu gewährleisten, 
dass der Arbeitnehmer seinen gesetz-
lichen Mindesturlaub erhält. (RA'in 
Dingeldein mit Ref. Jur. Sven Bickel, 
LL.B.)
Dingeldein • Rechtsanwälte 
64404 Bickenbach 
Telefon 0 62 57 / 8 69 50 
www.dingeldein.de

ÄNNE DINGELDEIN, Rechtsan-
wältin für Erbrecht, Arbeitsrecht, 
Zivilrecht.

Keine Verdopplung von Urlaubsansprüchen
-ANZEIGE-

PFUNGSTADT | Die Goldschmie-
demeisterin Christine Groß-
mann fertigt seit über 25 Jah-
ren mit Liebe und Können 
Schmuck an. 
Seit 10 Jahren ist Sie nun in 
Pfungstadt mit eigenem Atelier 
ansässig. Für Schmuckliebhaber 
und Paare, die selbst kreativ wer-

den möchten, bietet sie etwas Be-
sonderes an. 
In Goldschmiedekursen entstehen 
außergewöhnliche Schmuckstü-
cke, alle individuell und mit Liebe 
angefertigt.  
Sogar eigene Trauringe können 
unter der fachkundigen Anleitung 
von Frau Großmann in 7 Stunden 

Kurszeit zum Leben erweckt wer-
den. Vom Entwurf über Löten und 
Sägen, Biegen und Walzen, bis hin 
zum fertigen Schmuckstück, alle 
Kursteilnehmer werden Schritt für 
Schritt angeleitet. 
Die Kurse sind auf vier Personen 
begrenzt. „Der Tag ist für alle Teil-
nehmer ein unvergessliches Erleb-

nis, und am Ende hält man sein 
eigen geschaffenes Schmuckstück 
in Händen, auf das jeder sehr stolz 
sein kann. 
Der emotionale Aspekt, gerade 
bei Trauringpaaren, ist wirklich 

toll, mitzuerleben und ich bin 
dankbar dafür, dass ich Teil davon 
sein kann.“ freut sich Frau Groß-
mann. 
Ob Freundinnen, ein Team-Event 
oder ein Mutter-Tochter Kurs, Sie 

Goldschmiedekurse und Trauringkurse für Unikate
Goldschmiedeatelier Christine Großmann in Pfungstadt

Christine Großmann
Golschmiedeatelier und Juwelier
Individuelle Schmuckideen
Goldschmiede- und Trauringkurse
Meisterbetrieb
Eberstädter Str. 38, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157-9139101
Info@christine-grossmann.de
www.christine-grossmann.de

empfi ehlt die Kurse für Jedermann/-
frau. Weitere Infos auf der Websei-
te www.christine-grossmann.de  
und den Social Media Kanälen der 
Goldschmiede.

NACH EINEM ERFOLGREICHEN 
KURSTAG wird angestoßen.

GESCHENKETIPP: Die Kurse können 
auch als Gutscheine in der 
Goldschmiede gekauft werden.

DER ANGEFERTIGTE RING 
bekommt seinen Feinschliff.

SEEHEIM-JUGENHEIM | Seit dem letz-
ten Jahr ist auch in Seeheim-Jugen-
heim eine Satzung in Kraft, die Hun-
debesitzer verpfl ichtet, ihre Vierbeiner 
während der Brut- und Setzzeit nicht 
frei laufen zu lassen. Die Leinenpfl icht 
gilt jeweils vom 1. März bis zum 30. 
Juni in Feld, Forst und Brache im ge-
samten Gemeindegebiet und dient 
dem Schutz der Wildtiere und ihres 
Nachwuchses. Kontrollen, ob die Lei-
nenpfl icht beachtet wird, werden von 
der Kommunalpolizei durchgeführt.

PFUNGSTADT | Den fairen Pfungstäd-
ter Mühlenkaff ee gibt es jeden ers-
ten Samstag im Monat, auf dem 

Wochenmarkt, am Stand des Pfung-
städter FAIRein e.V., zum Probieren 
und Kaufen, ebenso in der Kirch-

Noch bis zum 
30. Juni 
Leinenp� icht für 
Hunde während der 
Brut- und Setzzeit

Seit 2023 in der Fairtrade-Stadt 
Pfungstädter Mühlenka� ee | BIOlogisch angebaut & FAIR gehandelt

PFUNGSTADT | Am Dienstag, den 7. 
Mai, öff nete der Pfungstädter Nasch-
markt zum ersten Mal seine Tore und 
lockte Naschkatzen und Feinschme-
cker gleichermaßen an. Die Veranstal-
tung, die von 14:00 bis 18:00 Uhr auf 
dem Parkplatz am Alten E-Werk in 
Pfungstadt stattfand, war ein voller 
Erfolg und bot eine breite Palette an 
frischen Produkten und kulinarischen 
Leckereien.Bürgermeister Patrick 
Koch und Stadtrat Hans-Joachim He-
ist (Stadtrat für Kultur, Sport und Eh-
renamt) hießen jeden Anbieter per-
sönlich willkommen und ließen es 
sich nicht nehmen, die angebotenen 
Köstlichkeiten selbst zu probieren. 
Termine 2024 (jeden 1. Dienstag im 
Monat): 04.06., 02.07., 06.08., 
03.09., 01.10., 05.11., 03.12.2024. 
Anbieter: Bäckerei Horn, Eierhof Ar-
nold, Einfach Gusto, Exzellent, Fein-
kostbar Serdar, Gude Woi, Jägerhof 
Käsespezialitäten Weis, Landmetzge-
rei Kaufmann, Lauterbienen, Stilwerk, 
Tiny Haus Café - BigTinyBrother’s, 
Wafa's Kuchen & Café.

Pfungstädter 
Naschmarkt
Erfolgreicher Start begeistert 
Naschkatzen und Feinschmecker

PFUNGSTADT | Der Arbeitskreis "Bar-
rierefrei Pfungstadt" und der VdK 
Pfungstadt haben am Samstag, den 
11. Mai 2024 einen Stadtspazier-
gang mit der Frage "Wie barriere-
frei ist Pfungstadt?" auf der Haupt-
straße durchgeführt. Anlass war der 
Europäische Protesttag zur Gleich-
stellung von Menschen mit Behin-
derungen. „Vieles in puncto Barri-

erefreiheit hat sich in den letzten 
Jahren positiv entwickelt“, stellt der 
Arbeitskreis und der VdK fest. Aber 
es sind immer noch planerische und 
bautechnische Unzulänglichkeiten 
festzustellen. 
„Es gibt noch viel zu tun“, so der Ar-
beitskreis. „Barrierefrei Pfungstadt“ 
und der VdK dankt allen Beteilig-
ten!                                     (Stadt Pfungstadt) 

Stadtspaziergang | Wie barrierefrei ist Pfungstadt?mühle Pfungstadt, zu deren Öff-
nungszeiten.
Die Kaffesorten: Espresso aus Afri-
ka | Ort: Oromia, Äthiopien. Café La 
Vida | Ort: Wiwilí, Nicaragua. Café 
Mexiko | Ort: Mexiko, Tapachula.
Weitere Infos: 
www.pfungstadt.de/muehlenkaffee

Die Welt ist voller Wunder, du musst sie 
nur sehen! Erwarte sie und sei off en da-
für, sie passieren wirklich! Wir haben es 
nur verlernt, sie zu sehen. (fr)

Wundervoll!
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Anatomieprüfung
Eine junge Studentin kam zur Ana-
tomiepruefung, ganz nervös und 
schuechtern. 
Der Herr Professor stellte seine erste 
Frage: „Liebe Kollegin, sagen Sie 
mir, welches Organ sich bei einem 

Mann im Falle einer Erregung bis 
zum achtfachen vergrößert?“ Die 
Studentin, ganz schuechtern, zoe-
gerte und wurde ganz rot. Leise 
hauchte sie: „Das Geschlechtsor-
gan...“ „Da Sie sind eine Optimistin, 
liebe Kollegin, leider sind es aber 
nur die Pupillen...“
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PFUNGSTADT | Eine Delegation aus 
Pfungstadt besuchte die englische 
Partnerstadt Retford/Bassetlaw, 
zum 45. Jubiläum der ältesten 
Städtepartnerschaft Pfungstadts.
Neben Vertretern der örtlichen Poli-
tik, unter Führung von Stadtverord-
netenvorsteher Oliver Hegemann, 
reisten ebenso Vertreter des Part-
nerschaftsvereins, der Feuerwehr 
sowie der Friedrich-Ebert-Schule 
nach Retford, um das Jubiläum ge-
bührend zu feiern und gleichzeitig 
neue Kontakte aufzubauen und Ak-
tivitäten zu planen. 
Es fand ein Besuch und Austausch 
mit dem Worksop-College statt, mit 
dem Ziel, eine neue Schulpartner-
schaft aufzubauen. Ebenso besuch-

te die Gruppe die Feuerwachen 
Worksop und Retford, auch hier mit 
dem Ziel, in neuen Kontakt zu kom-
men.
Gleichzeitig reiste eine Gruppe der 
Akkordeonvereinigung Pfungstadt 
mit, die als Highlight der Reise ein 
ausverkauftes Konzert in der Prio-
ry-Church Worksop, gemeinsam 
mit der befreundeten Whitwell-
Brass-Band und dem Rhyton Cho-
rale, gab. 
Unter langanhaltendem Applaus 
wurden die länderübergreifenden 
Musikdarbietungen vom Publikum 
gefeiert. Ein Rückbesuch der engli-
schen Freunde ist zur Kerb im Sep-
tember geplant. 

(Vorsitzende Partnerschaftsverein Pfungstadt

Besuch in der Partnerstadt 
Retford | Bassetlaw

DAS FOTO ZEIGT (v.l.n.r.): Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, 
Chairman Debbie Merrywheather, Mayor of Worksop Maria Charlesworth, 
Pat Durrant (Vorsitzende Bassetlaw Twinning) und Tanja Hegemann.
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BÜRGERMEISTER PATRICK KOCH UND STADTRAT HANS-JOACHIM HEIST 
(Stadtrat für Kultur, Sport und Ehrenamt) hießen jeden Anbieter persön-
lich willkommen und ließen es sich nicht nehmen, die angebotenen Köst-
lichkeiten selbst zu probieren.
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RÜSSELSHEIM | PFUNGSTADT | Mit sie-
ben Gerätturnerinnen startete der TSV 
bei den Gau-Einzelmeisterschaften in 
Rüsselsheim. 5 der Turnerinnen nahmen 
zum ersten Mal an einer Gaumeister-
schaft teil und turnten im Vierkampf an 
den Geräten Sprung, Barren, Schwebe-
balken und Boden ihre Pflichtübungen. 
Rike Sonnenburg u. Sofija Larkowitsch 
starteten im Jahrgangs-offenen Wett-
kampf mit den höchsten Stufen P7-P9. 
Rike turnte am Sprung mit einer P9 die 
höchste Pflichtübung und sicherte sich 
an ihrem Paradegerät die Tageshöchst-
punktzahl. Am Stufenbarren musste sie 
jedoch einmal absteigen u. neu anset-
zen, was sehr viele Punkte gekostet hat. 
Schlussendlich wurde sie 5. und ver-
passte mit nur zwei Zehntel die Bronze-
medaille. Sofija, die nach längerer Pau-
se überhaupt bei den Gaumeisterschaf-
ten startete, wurde 9. Helena Lyras 
startete im Jahrgang 2012 und erzielte 
den 4. Platz, auch hier fehlten nur weni-
ge Zehntel zu einer Bronzemedaille. Mi-
lena Jasz sicherte sich mit ihrer sauber 
geturnten Übung am Stufenbarren mit 
14,450 Punkten die zweitbeste Wertung 
in ihrer Altersklasse und wurde Sechste. 
Bei den Jüngsten im Jahrgang 2014 wa-
ren 45 Mädchen gemeldet. Günes Why-
mark wurde 8., Alba Bittmann wurde 15. 
und Paula Ewald landete auf Rang 24. 
Trainerin Barbara Henneberger zeigte sich 
sehr zufrieden über die Platzierungen: 
„Unsere Turnerinnen haben heute super 
geturnt. Im Vergleich haben Vereine wie 
TV Biebesheim, TUS Griesheim, TV Lan-
gen und TG Rüsselsheim, die wir durchaus 
zu den Gerätturnhochburgen im Gau zäh-
len, in aller Regel auch die Nase vorn. Dass 
unsere Mädchen sich direkt schon nach 
diesen Vereinen auf den vorderen Plätzen 
wieder finden, ist eine beachtliche Leis-
tung und macht mich stolz“. (Judith Klein)

DAEBERSTADT | Seit 100 Jahren gibt 
es die Firma Betten- und Raumaus-
stattung Kniess in DA-Eberstadt in der 
Oberstraße 43. 
Tochter Lina Kniess wird in vierter Ge-
neration das Geschäft von Vater Micha-
el Kniess übernehmen. 
Vater und Tochter eint die Liebe zur In-
nenausstattung von Räumen. Egal ob 
Wohnung, Haus oder Büro, sie kennen 
die neuesten Trends. Wissen, welche 
Materialien besonders pflegeleicht und 
strapazierfähig sind. 
Das Geschäft in der Oberstraße grün-
dete der Großvater von Michael Kniess  
1924 als Bettenhaus und Bettfedern-
reinigung. 
„Damals wurden in der Werkstatt auf 
dem Lehmboden noch dreiteilige Mat-
ratzen mit Stroh gestopft“ so erinnert 
sich Michael Kniess. Das Geschäftshaus 
aus dem Jahr 1880 ist mehrfach erwei-
tert worden. 
Im Hauptverkaufsraum gibt es eine 
große Auswahl an Geschenkartikeln, 

Wohnaccessoires, Handtüchern, Tages-
decken und Bettwäsche. Über einen 
Zugang geht es in die Kniess’sche Bet-
tenabteilung. Betten und Matratzen 
stammen von deutschen Herstellern.
Raumausstatter Kniess bietet eine gro-
ße Auswahl an Gardinen, Sicht- und 
Sonnenschutz, Pollen- und Insekten-
schutz, Bodenbeläge und Polsterun-
gen.
Alles fachgerecht zugeschnitten, ver-
näht und verarbeitet in der eigenen gut 
ausgestatteten Gardinen- und Polster-
werkstatt, in der auch eine Bettfedern- 
Reinigungsmaschine steht. 
Insgesamt 14 Mitarbeiter inclusive 
Lehrlingen und Aushilfskräften erfül-
len die Aufträge von Privat- und Ge-
schäftskunden. „In diesem Jahr sind 
Rot, Koralle und Altrosa die Farben für 
Wohnräume“ so Raumausstatter-
Meister Michael Kniess. Tochter Lina, 
Raumausstatter-Meisterin, arbeitet 
mit ihrem Vater Hand in Hand. Mutter 
Andrea erledigt die Buchhaltung.

ANDREA UND MICHAEL KNIESS (außen), TOCHTER LINA (Mi) wird als 
Raumausstattermeisterin die Firma in vierter Generation weiterführen.

Betten- und Raumausstattung Kniess sorgt für gemütliche Innenräume

Kniess Betten- und Raumausstat-
tung, Oberstraße 43 
64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 06151-54407

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 
bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr. 
Samstag: 9.00-13.00 Uhr
www.raumausstattung-kniess.de

ACHT GERÄTTURNER VOM TSV PFUNGSTADT nahmen kürzlich am Hal-
lenturnfest Main-Rhein in Walldorf Teil und hatten es dort laut Presse-
mitteilung mit einer Konkurrenz von rund 40 weiteren Turnern zu tun. 
Diese traten in den unterschiedlichen Altersklassen im Vierkampf an 
den Geräten Boden, Sprung, Barren und Reck gegeneinander an. Vier 
Pfungstädter erturnten sich eine Medaille. 
Gold ging jeweils an Rohan Knittel und Leano Markovic; Patrick Frei-
stroffer und Martin Moor holten sich eine Silbermedaille. 
Die weiteren Platzierungen Miguel Schulz Fernandez (5), Lukas Hubral 
(9), Leon Langenstein (11) und Damian Sattler (14).

Gut geturnt | TSV-Athleten traten in Walldorf an

Gerätturnerinnen bei den Gau-Einzel-
Meisterschaften in Rüsselsheim

OBEN v.l.n.r.: Sofija Larkowitsch, Milena Jasz, Rike Sonnenburg. 
UNTEN v.l.n.r.: Alba Bittmann, Günes Whymark, Paula Ewald. auf dem 
Bild fehlt Turnerin Helena Lyras.
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EGELSBACH | Mit 14 Turnerinnen trat 
die Turnabteilung Ende April beim 
Main-Rhein-Pokal in Egelsbach an. 

Dabei konnten gerade fünf Turnerin-
nen erst Wettkampferfahrung vor-
weisen, für neun Turnerinnen war es 

der erste Wettkampf im Turndress 
der TSV Turnabteilung. Dementspre-
chend groß war die Aufregung bei 

HINTERE REIHE v.l.n.r.: Linda Höhn, Emmy Moor, Melissa Ilie, Tabea Lehrian, Norah Mischok, Emilia Russo, Leah Krupp. 
VORDERE REIHE v.l.n.r.: Selia Al Samman, Sarah Ilie, Nathaly Fa�, Cara Edel, Mia Braun, Alena Lopez, Alina Schilin.

Mit den jüngsten Turnerinnen beim Main-Rhein-Pokal
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den Jüngsten, dass sie zum ersten 
Mal vor Publikum und einem 
Kampfgericht turnen sollten. 
Zitat Abteilungsleitung Judith Klein: 
„Wir konnten seit den Herbstferien 
einen enormen Zuwachs an neuen 
Turnerinnen verzeichnen, einige von 
ihnen haben sogar erst im März mit 
dem Turnen begonnen. Wir haben 
daher die Mädchen in den vergan-
genen Wochen intensiv auf den 
Wettkampf vorbereitet“. 
Neben der Herausforderung, sich die 
exakte Reihenfolge ihrer Pflicht-
übungen zu merken, gehört es 
ebenso dazu, sich vor und nach der 
Turnübung beim Kampfgericht vor-
zustellen und auch wieder abzumel-
den.  Co-Trainerin Jacqueline: „Ob-
wohl wir das An- und Abmelden im-
mer wieder in den Übungsstunden 
geübt haben, hat das in der Aufre-
gung während des Wettkampfs nicht 
immer funktioniert. Die Kampfrich-
ter haben das jedoch mit Humor ge-
nommen, dass ich als Trainerin einen 
entsprechenden Hinweis gegeben 
haben“.  Trainerin Barbara Henneber-

ger ergänzt „Einige Turnerinnen war 
sogar nervös, dass sie ihre Übungen 
nicht mehr wussten. In einem sol-
chen Fall dürften wir Trainerinnen 
keinen Hinweis geben, weil das mit 
Punktabzug geahndet wird. Umso 
schöner war es, dass unsere Alina, 
die schon ein paar Wettkämpfe ge-
turnt hat, ihren Turnkameradinnen 
die Übung vorgesagt hat, so dass sie 
die Übung auch beenden konnten.“
Die Ergebnisse im Einzelwettkampf: 
Im Wettkampf 1 erzielte Linda Höhn 
den 9. Platz und Leah Krupp Rang 
23, im Wettkampf 2 kam Emmy 
Moor auf Platz 15. Im Wettkampf 4 
im Jahrgang 2016 und jünger wa-
ren fast 60 Turnerinnen gemeldet. 
Dabei landeten Tabea Lehrian auf 
Platz 16. Platz, Melissa Ilie auf Platz 
23, Emilia Russo auf Rang 38 und 
Norah Mischok wurde 52. Im Wett-
kampf 5 bei den jüngsten im Jahr-
gang 2017 und jünger wurden Mia 
Braun 11., Alina Schilin 12., Alena 
Lopez 15., Sarah Ilie 17., Nathaly 
Faff 18., Cara Edel 22. und Selia Al 
Samman 23.                          (Judith Klein)

Golden prämiert | Sportabzeichen für viele TSV-Nachwuchsturner

PFUNGSTADT | 13 Gerätturner des TSV Pfungstadt erhielten das Deutsche Sportabzeichen in Gold für ihre Leis-
tungen in den vier Bereichen: Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Abgenommen wurden die 
Prüfungen von Rainer Götz sowie Gabriele und Thomas Wenzel des TSV Pfungstadt. 
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PFUNGSTADT |Um Hühner, Eier und 
Küken ging es in der März-Veranstal-
tung "Tierwissen für Kinder" im 
Pfungstädter Mühlbergheim.
Jana Schönemann, die schon sehr 
lange regelmäßig das Tierwissen für 
Kinder mit ihrem Bruder John und 
mit ihrer Oma besucht, kam diesmal 
auch mit ihrem echten Huhn Jana, 4 
½ Jahre alt. Alle neugierigen Kinder 
durften natürlich das zahme Huhn 
streicheln. Außerdem bekamen alle 
aus erster Hand die wichtigsten Infos 
zur Haltung von Hühnern.
Henne, Hahn und Küken – alles Hüh-
ner. Natürlich legen nur die „Damen“ 
die leckeren Eier und das fast jeden 
Tag. Glückliche Hühner leben am Tag 

draußen, scharren und fressen neben 
Gras und Körnern auch kleine Steine, 
um ihre Mahlzeit besser „zerkleinern“ 
zu können. Abends geht’s in den 
Stall, damit die Feinde wie Mader, 
Fuchs oder Greifvogel keine Beute 
machen können.
Mit Dias, Geschichten und einem 
Quiz erfuhren die Kinder, wie eine 
Henne ihre Eier ausbrütet und wie 
sich aus einem winzigen Punkt auf 
dem Dotter ein Küken entwickelt.
Weitere Infos bei der Kinder- und Ju-
gendförderung Pfungstadt-Stadttei-
le, matthias.hirt@pfungstadt.de, 
06157-988 1601 oder www.famili-
enzentrum-pfungstadt.de

HUHN JANA, 4 JAHRE UND 6 MONATE ALT, wurde von Jana Schönemann 
und ihrem Bruder mitgebracht und jedes Kind durfte es streicheln. 
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Trampolinturnerinnen des TSV 
Turnabteilung unter der Top Drei
PFUNGSTADT | Nach dem vierten 
und letzten Wettkampftag in der 1. 
hessischen Landesliga belegen die 
TSV-Pfungstadt-Turnerinnen einen 

stark umkämpften dritten Platz.
Seit das Team im letzten Jahr sou-
verän in die zweithöchste Trampo-
lin-Liga in Hessen aufgestiegen ist, 
wurden die jungen Turnerinnen zu 
Höchstleistungen gezwungen, was 
die Mannschaft mit Teamgeist gut 
umsetzen konnte.
Der Druck auf die Südhessinnen 
stieg noch einmal an, nachdem ei-
nen Tag zuvor die Mannschaft der 
Eintracht Frankfurt beim Heim-
wettkampf stark vorgelegt hatte. 
Dennoch bewiesen die Pfungstäd-
terinnen Nervenstärke, obwohl es 
bis zum Schluss bei den Mann-
schaften erneut nur um wenige 
Zehntel ging. In der Pokalwertung 

reichte es am Ende nicht ganz, um 
auch hier die überaus erfolgreiche 
Saison abzuschließen. Insgesamt 
nahmen 79 Turnerinnen und Turner 

an der Liga-Saison teil.
Für das TSV-Team waren, Aurora 
Cavarusic, Stella Cavarusic, Aituajie 
Eseigbe, Obehi Eseigbe, Hosna 
Hosseini, Mara Hübner, Isabella Ju-
arez, Emma Leonhardt, Alessia Ma-
rinaro und Victoria Tauber über die 
Saison verteilt am Start.
Das Trainerteam Uwe Spieß und 
Eike Emig ist sich einig „Wir haben 
uns auf Anhieb in der 1. Liga etab-
liert und uns dem hohen Niveau 
gestellt, was sich auch in den Ein-
zelwertungen durch gute Platzie-
rungen am Ende zeigt. Wir sind ab-
solut zufrieden mit den Leistungen 
unserer Turnerinnen“. (Judith Klein) 
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Über 80 kleine und große Menschen 
bei Tierwissen für Kinder
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HESSEN | BADEN-WÜRTEMBERG | „Das 
DRK bietet täglich zahlreiche Termine 
in der Region an. Wer sich nicht allei-
ne zur ersten Spende traut, der moti-
viert einfach Freunde, Bekannte und/
oder Verwandte zusammen einen 
Termin zu reservieren.“, sagt Eber-
hard Weck, Pressesprecher des DRK-
Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg-Hessen. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
1. Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (al-
koholfrei) trinken 

2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage 
des Personalausweises
3. Ausfüllen des med. Fragebogens 
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und 
eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 
500ml Blut, dauert nur 5-10 Minuten
6. Ruhepause und Snacks im An-
schluss an die Spende 
Alle Termine und weitere Informatio-
nen unter www.blutspende.de oder 
unter 0800 11 949 11. Bildmateriali-
en stehen unter www.blutspende.
de/presse/mediathek zur Verfügung.

SEEHEIM-JUGENHEIM | Im Rahmen 
des bundesweiten Programms zur frü-
hen Lese- und Sprachförderung „Lese-
start 1-2-3“ bietet die beiden Ge-

meindebüchereien Kindern ab drei 
Jahren wieder kostenfrei ein Lese-
start-Set an. Das Set besteht aus einer 
Stofftasche mit einem Bilderbuch und 
einer Begleitbroschüre für Eltern in 
mehreren Sprachen, die eine Anlei-
tung zum Vorlesen gibt. Denn nach-
weislich lernen Kinder, die mit Bü-
chern aufwachsen, später selbst bes-
ser lesen und haben mehr Spaß daran. 
Abgeholt werden kann das Lesestart-
Set solange der Vorrat reicht während 
der Öffnungszeiten der Büchereien: 
mittwochs von 9 bis 11 und 16 bis 19 
Uhr sowie donnerstags von 14 bis 18 
Uhr in Seeheim und dienstags von 15 
bis 18 Uhr und donnerstags von 15.30 
bis 18.30 Uhr in Jugenheim.
Gemeindebücherei Jugenheim im his-
torischen Rathaus, Hauptstraße 14
Gemeindebücherei Seeheim im histo-
rischen Rathaus, Ober-Beerbacher 
Str.1, Seeheim. (psj)

FREUEN SICH SEHR über das Lese-
start-Set von der Bücherei Seeheim: 
Der kleine Marius und seine Mutter. 

SEEHEIM | Jeden Dienstag triff t sich die 
Krabbelgruppe des TV 1893 Seeheim 
e.V. im Vereinsheim des Christian-
Stock-Stadions von 9:00-10:15 Uhr.
Diese Gruppe richtet sich an Eltern mit 
Kindern bis zu einem Jahr.
Es wird gemeinsam gesungen, gespielt 
und erforscht. Während die Kleinen die 
Möglichkeit haben mit gleichaltrigen 

Kindern in Austausch zu kommen, 
können die Eltern und Großeltern eine 
15-minütige sportliche Einheit genie-
ßen. Dies ermöglicht nicht nur den 
Kindern, ihre motorischen Fähigkeiten 
zu entwickeln, sondern bietet auch 
den Erwachsenen die Möglichkeit, ak-
tiv zu sein und Freundschaften zu 
schließen.

Die Teilnahme ist über den Vereinsbei-
trag oder eine 10er Karte (welche di-
rekt im Kurs erworben werden kann) 
möglich.
Gerne einfach vorbei kommen.Die Trai-
nerin Jeanette Klingsbigl heißt ihre 
kleinen und großen Gäste gerne in ei-
ner kostenfreien Schnupperstunde 
herzlich willkommen.(Michaela Seyff arth)

WELTFRAUENTAG KARATE SEEHEIM: Der Frauenanteil im Karate beträgt zwischen 31-33 Prozent laut dem Deutschen Karate Verband (DKV), bei den Karatekas des TV 1893 Seeheim e.V. ist das 
wesentlich mehr. Gut 50 Prozent der Seeheimer Karatekas sind Frauen und Mädchen und am Weltfrauentag waren im Karate Training 20 Mädchen und Frauen vertreten, deren Hobby und Leiden-
schaft Karate ist. Nach dem anstrengenden Training unter Leitung von Sensei Karl-Heinz Griebenow (7. DAN) wurden die Energiespeicher mit Süßigkeiten wieder aufgefüllt. Alle Groß und Klein, 
Männer und natürlich vor allem auch Frauen, die Lust haben mal Karate auszuprobieren, sind herzlich zu einem Schnuppertraining am Montag, Mittwoch oder Freitag von 17:00 bis 18:00 Uhr in 
der Aula des Schuldorfs Bergstraße eingeladen. Mehr Informationen gibt es unter www.karate-seeheim.de oder www.tvseeheim.de

SEEHEIM-JUGENHEIM | Menschen im 
Seniorenalter aus ihrer Einsamkeit zu ho-
len und ihnen die Möglichkeit bieten, 
ohne großen Aufwand Kontakte zu 
knüpfen, das ist das Ziel eines neuen For-
mats im kommunalen Seniorenpro-
gramm. Speed-Dating für Senioren 
nennt sich das Ganze und feierte im ver-
gangenen Herbst Premiere. Ähnlich wie 
beim Speed-Dating, das in der Partner-
vermittlung genutzt wird, haben die Teil-

nehmer nur ein paar Minuten Zeit, um 
den Gesprächspartner gegenüber ken-
nenzulernen, denn dann wird wieder 
gewechselt. So kann man sich schnell 
und unkompliziert ein Bild der anderen 
Teilnehmer und ihrer Interessen machen 
und neue Bekanntschaften schließen so-
wie gemeinsame Unternehmungen pla-
nen. „Freundschaften und soziale Kon-
takte sind in unserem Leben unverzicht-
bar“, so Initiatorin Sigrid Seidel vom 

Seniorenbeirat. „Mit zunehmendem Al-
ter verändern sich leider unsere Kontakte. 
Wir verlieren Partner und Freunde, so 
dass sich viele Menschen im Alter alleine 
oder einsam fühlen.“ Mit dem Speed-
Dating gibt es neben dem Senioren-
stammtisch, den Mittagstischen und den 
vielen Aktivitäten im kommunalen Seni-
orenprogramm ein weiteres Angebot, 
um das Leben im Alter interessant und 
abwechslungsreich zu gestalten. 

Innovative Ästhetik in Bensheim: 
Ein Blick auf die neuesten Trends

BENSHEIM | Bensheim hat eine inte-
ressante Neueröff nung zu verzeich-
nen: Die Privatpraxis für Ästhetische 
Dermatologie, geführt von der sehr 
erfahrenen Fachärztin Dr. med. Lale 
Stanger, bietet ein umfassendes 
Spektrum modernster Behandlun-
gen für Haut und Schönheit. 
Mit einem starken Fokus auf indivi-
duelle Betreuung und modernste 
Technologien verspricht diese Praxis 
eine transformative Erfahrung für 
alle, die nach einem Hauch von Fri-
sche und Selbstvertrauen suchen. Dr. 
Lale Stanger, eine erfahrene Fachärz-
tin für Dermatologie und Venerolo-
gie, bringt eine Fülle von Wissen und 
Innovation mit, um ihren Patienten 
das Beste in Sachen Hautpfl ege und 
Schönheit zu bieten. 
Ihre Philosophie ist einfach, aber 
kraftvoll: Ihre Patienten sollen sich 
nicht nur schön fühlen, sondern auch 
das Vertrauen haben, dass ihre Haut-
gesundheit und Sicherheit an erster 
Stelle stehen. Doch was genau ver-
birgt sich hinter den Türen dieser 
hochmodernen Einrichtung, und 
welche innovativen Techniken ste-
hen den Patienten zur Verfügung?

Botox® und Hyaluronsäure: Mehr 
als nur Falten glätten

Botox® und Hyaluronsäure bieten 
mehr als nur die übliche Faltenbe-
handlung. Dr. Stanger setzt Botox® 
erfolgreich zur Linderung von Ge-
sundheitsproblemen wie Zähne-
knirschen, Migräne und übermäßi-
gem Schwitzen ein. Diese vielseitige 
Anwendung spricht viele Patienten 
an, die nicht nur nach jünger ausse-
hender Haut, sondern auch nach ei-
ner verbesserten Lebensqualität 
streben. Gleichzeitig hilft Hyaluron-

säure, altersbedingtem Volumenver-
lust entgegenzuwirken und ein fri-
sches Aussehen zu bewahren, sei es 
durch Lippenvergrößerung, Nasen-
korrektur oder Kinnliniendefi nition.

Methoden zur Hautverbesserung: 
Strahlen von innen heraus

Moderne Behandlungen wie stimu-
lierende Filler, Skin Booster 
und medizinisches RF-Mi-
croneedling verbessern die 
Hautqualität von innen he-
raus, indem sie die Kolla-
genproduktion anregen 
und feine Linien glätten. Dr. 
Stangers Praxis bietet zu-
dem innovative Technologi-
en wie Laserbehandlungen 
für diverse Hautprobleme. 
Natürliche Schönheitsver-
fahren wie das PRP-Verfahren (Vam-
pirlifting) und die Injektionslipolyse 
ergänzen das Angebot, um die Haut 
zu regenerieren und gezielt Fettde-
pots zu entfernen.

Oberlidstraffung: Ein Blick auf ein 
jugendliches Erscheinungsbild

Ein weiteres Highlight ist die Oberlid-
straff ung, die den Patienten die Mög-
lichkeit bietet, ein wacheres Erschei-
nungsbild und einen off eneren Blick 
zu erlangen. Ob Schlupfl idoperatio-
nen oder nicht-operative Behandlun-
gen mittels Plasma, die Praxis steht 
für erstklassige Ergebnisse und maxi-
male Zufriedenheit ihrer Patienten.

Persönliche Betreuung und indi-
viduelle Fürsorge

Was die Praxis von Dr. Stanger 
wirklich auszeichnet, ist jedoch die 

persönliche Betreuung und das En-
gagement für jeden einzelnen Pati-
enten. 
Dr. Stanger ist nicht nur während 
der Behandlung da, sondern bietet 
auch eine umfassende Nachsorge 

an. Diese umfasst regelmäßige Fol-
low-Up-Termine und individuelle 
Pflegeempfehlungen, um sicherzu-
stellen, dass die Ergebnisse der Be-
handlungen langfristig erhalten 
bleiben. Diese kontinuierliche Un-

terstützung schafft eine vertrau-
ensvolle Beziehung zwischen Arzt 
und Patient und unterstreicht das 
Engagement der Praxis für das 
langfristige Wohlbefinden ihrer Pa-
tienten. Die Privatpraxis für Ästhe-

tische Dermatologie in Bensheim 
ist nicht nur ein Ort für ästhetische 
Behandlungen, sondern ein Ort, 
an dem Schönheit, Gesundheit 
und Wohlbefinden Hand in Hand 
gehen.

Dr. Lale Stanger 
Privatpraxis für ästhetische 
Dermatologie
Darmstädter Str. 74, 64625 Bensheim
Telefon: 0151 40398517
E-Mail: info@stanger-aesthetik.de
Web: www.stanger-aesthetik.de
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Sie kennen das: Richtig peinliche Ge-
schichten müssen Jahre zurücklie-
gen, damit man endlich über sie la-
chen kann. Eine dieser Geschichten 
könnte der von Ihnen verursachte 
Toilettenstau im Flugzeug sein. Ab-
gesehen von hochgezogenen Au-
genbrauen und einer beeindrucken-
den Duftnote, kann der Verzehr man-

cher Speisen auch wirklich 
schmerzhafte Bauchkrämpfe erzeu-
gen. Daher lieber einmal zu viel auf 
das Fisch-Mayo-Brötchen verzichten, 
rohe Eier (sowieso, aber speziell 
jetzt!) und Sushi bergen ein hohes 
Risiko für einen Urlaubsstart, den sie 
am liebsten schon in dem Moment 
vergessen wollen.              (comprisma GmbH)

Finger weg ... von den typischen (rohen) VerdächtigenLesestart-Set für Kinder ab drei Jahren
Frühe Lese- und Sprachförderung „Lesestart 1-2-3“
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Krabbelgruppe mit Sporteinheit für die Eltern

Schnell und unkompliziert Bekanntschaften knüpfen
Zweites Speed-Dating für Senioren

Das erste Speed-Dating für Senioren in 
diesem Jahr fand am Mittwoch, dem 
27. März, um 18 Uhr im Raum Cuners-
dorf in der Bürgerhalle in Jugenheim 
(Bahnhofstraße 12) statt. Beginn war 
um 18 Uhr. Ein weiterer Termin ist am 

23. Oktober geplant. Vorherige Anmel-
dung ist erwünscht: beim kommuna-
len Seniorenbüro, Andrea Lehrian, 
Telefon 06257/990-284
E-Mail andrea.lehrian@seeheim-
jugenheim.de. (psj)

Hätte, könnte, sollte | einfach machen! 
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten

-ANZEIGE-
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„Oh Mann, ich bin grad total im 
Stress!“ - „Ah, gute Sache!“
Klingt absurd? Ist es aber gar nicht: 
„Wir sind zwar gewohnt, Stress als 
etwas Schlechtes zu betrachten, 
aber eigentlich ist er eine normale 
körperliche Reaktion“, erklärt Petra 
Timm von Randstad Deutschland. 
„Die Stressreaktion entwickelte sich 
früh in der Evolution und ist ein ech-
tes Erfolgskonzept. Sie gibt dem 
Körper einen Energieschub, wenn er 
ihn dringend für Kampf oder Flucht 
braucht.“
Ursprünglich war das beispielsweise 
der Fall, wenn ein Bär angriff oder 
die Jagd das Überleben sichern soll-
te. Doch in unserem modernen Le-
ben fühlen wir uns eher von einer 
vollen To-do-Liste oder einem verär-
gerten Chef unter Druck gesetzt. Lei-
der reagieren unsere Körper auch 
darauf mit Herzklopfen, Tunnelblick 
und angespannten Muskeln. Die 
Wissenschaft spricht hier von nega-
tivem Stress (Distress), denn die An-
spannung findet kein körperliches 
Ventil wie Kampf oder Flucht und 
kann deshalb krank machen, wenn 
sie länger anhält. Aber es gibt auch 

Die meisten Menschen möchten bis 
ins hohe Alter unabhängig und 
selbstbestimmt in den eigenen vier 
Wänden leben. Doch mit zuneh-
mendem Alter oder bei körperlicher 
Einschränkung gibt es Situationen, 
in denen man sich unsicher fühlt 
und das Risiko für 
Notfälle im Haus 
steigt. Angehörige, 
die in der Nähe le-
ben und sich küm-
mern, können 
nicht rund um die 
Uhr da sein. Mit 
dem Hausnotrufs-
ystem der Johanni-
ter fühlen Sie sich 
in jeder Situation 
sicher und bekom-
men auf Knopf-
druck Hilfe. 
Der Johanniter-Hausnotruf ist ein-
fach zu bedienen: Ein kleines, was-
serdichtes Sendegerät am Arm oder 
um den Hals ist mit einem Notruf-
knopf ausgestattet. Im Notfall errei-
chen Sie innerhalb kürzester Zeit ei-

nen erfahrenen Mitarbeiter in unse-
rer Notrufzentrale, der Ihnen rund 
um die Uhr und an sieben Tagen in 
der Woche zur Seite steht.
Sie interessieren sich für unseren 
Hausnotruf? Unser Team berät Sie 
gerne. Rufen Sie uns einfach unter 

06071 2096 420 an, wir finden die 
Notruflösung, die am besten zu Ih-
nen oder Ihren Familienangehöri-
gen passt. Ausführliche Informatio-
nen finden Sie auf johanniter.de/
hausnotruf-testen.                   (Johanniter)

-ANZEIGE-
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Beutel Augenoptik

Bernd Beutel

Telefon 06151-56076

Inh. Augenoptikermeister

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de

Mehr als eine Sehhilfe ist heutzutage die Brille, sie ist zum modischen Accessoire avanciert und unterstreicht 
die Individualität eines jeden Einzelnen. Hat die Kundin oder der Kunde das passende Modell gefunden, geht es 
weiter mit der eigentlichen Feinarbeit des Optikers, nämlich der Bestimmung der Gläser.

:
Reguläre Einstärkengläser für den Fern- oder Nahbereich oder Gleitsichtgläser? 

Gleitsichtbrillen sind individuelle Massanfertigungen. Gleitsichtgläser gibt es nicht von der Stange, sie 
können auf jede noch so feine Abstufung in der Fehlsichtigkeit angepasst werden wie im Nah- und Fernbereich. 
Da Alterweitsichtigkeit so natürlich ist, betrifft sie sehr viele Menschen - das Problem ist also wirklich alltäglich. 
Kommt eine nicht altersassoziierte Kurzsichtigkeit hinzu, kann auch in der Ferne ohne Hilfe nicht mehr klar 
gesehen werden. Multifokalgläser (Gleitsichtgläser) ermöglichen es, mit nur einer Sehhilfe auszukommen.

„Wo liegen die Unterschiede, welche Brillengläser benötige ich, was tut mir und meinen Augen gut?“. Der 
Betroffene verlässt sich auf seinen Optiker. „Aber wie kann ich Gewissheit haben, dass ich das richtige 
Brillenglas verkauft bekomme?“, so die Gedanken vor der Beratung. Gute Beratung vom seniorenfreundlichen 
Augenoptikermeister Bernd Beutel aus Eberstadt ist hierbei das A und O für seine zufriedenen Kunden.

Wann brauche ich Gleitsichtgläser? Gesunde und jüngere Augen funktionieren automatisch und ohne 
bewusste Wahrnehmung. Der Blick schweift vom Buch, das wir im Sessel lesen, durchs Fenster auf die Wiese, 
die Katze jagt den Schmetterling und himmelwärts sehen wir einen bunten Heißluftballon. In der Nahsicht 
werden feinste Details erblickt, unser Auge fokussiert und blendet alles rundherum aus. Schauen wir in die 
Ferne, wird das Bild nicht unscharf, sondern bleibt stets klar erkennbar.

Bei Augenoptikermeister Bernd Beutel sind Sie in besten Händen!

Im Alter schwindet die Sehkraft langsam immer mehr, zunehmend ist es mühsam, zu focussieren. Für das 
Nahsehen wird einfach eine andre Sehhilfe benötigt als für die Fernsicht. Viele begegnen dem Problem mit zwei 
Brillen, die im Alltag ständig gegeneinander vertauscht werden. Einfacher geht es mit Gleitsichtbrillen, die aus 
mehreren verschiedenen Brillengläsern in einem einzigen Gestell bestehen. Die Gläser sind so miteinander 
verbunden, dass der Blick leichter von der Nah- in die Fernsicht gleiten kann, während das Bild scharf bleibt. Von 
„außen“ wird die Brille als normale Brille angesehen. . 

Dienstag 9.00 bis 13.00 Uhr 14.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr 14.00 bis 18.30 Uhr
Donnerst. 9.00 bis 13.00 Uhr 14.00 bis 19.30 Uhr
Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr 14.00 bis 18.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr

Montag 9.00 bis 13.00 Uhr 14.00 bis 18.30 Uhr
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Entspannter arbeiten 
mit einer 
Bildschirmbrille

Einfach gut sehen 
mit Fernbrillen

Sonnenbrillen mit Gläsern in Ihrer 
Sehstärke und UV Protector

Unsere Zertifikate Unsere Marken

Ihre Brille nach Maß
Ob Kurzsichtigkeit, Weitsichtigkeit  oder Hornhaut-
verkrümmung:
Massgefertigte Brillengläser sind die Lösung.

Vergrößerungsbrillen, Lupenbrillen, Nachtbrillen, 
Autofahrerbrillen, Sonnenbrillen und vieles mehr. 
Fragen Sie den Spezialisten im Fachgeschäft 
Augenoptik Beutel, er berät sie freundlich und 
kompetent!

Außerdem erhalten Sie im Fachgeschäft 
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F
Brillen für Best-Ager
 in allen Variationen

Stufenlos scharfes Sehen 
in allen Entfernungen mit den 
maßgeschneiderten 
Gleitsichtgläsern
von Augenoptik Beutel Eberstadt

Premium
Gleitsichtbillen

nhaut-

Nachtbrillen, 
mehr. mehr. mehr Zertifiziert von INKAM

Zertifiziert von FIBM Rheinland
Zertifziert von eqm zert GmbH München
Zertifziert von Seniorenrat Darmstadt e.V.
Markt-Intern-Initiative 

*
**
***
****
*****

Amtlich anerkannte 

Gleitsichtspezialist

Geprüfte Qualität nach 
**DIN EN ISO 9001

***DIN EN ISO 17024

Seniorenfreundlicher 
****Betrieb

Sehteststelle für
Führerscheinbewerber

Testurteil sehr gut im 
*Kundenfokus 2012

*****1A Augenoptiker

ACUVUE Sicherheit
auf Knopfdruck.
Nur einen Knopfdruck entfernt, 
wenn Sie zuhause in eine Notlage 
geraten.

Tel. 06071 2096420
Jetzt 4 Wochen
gratis testen.

Der Johanniter-Hausnotruf

BERLIN | Zecken sind mittlerweile 
ganzjährig aktiv – und sorgen für im-
mer mehr FSME-Risikogebiete in 
Deutschland. FSME steht für Frühsom-
mermeningoenzephalitis. Die Infekti-
on kann zu schweren neurologischen 
Schäden führen. Das Robert Koch-Ins-
titut berichtet von einem signifi kanten 
Anstieg der FSME-Risikogebiete in 
Deutschland. Während vor 20 Jahren 
noch 128 Gebiete als riskant eingestuft 
wurden, sind es heute bereits 180.
20 Jahre Risikogebiet
Die überwiegende Mehrheit der FS-
ME-Fälle verteilt sich auf die vom Ro-
bert Koch-Institut erfassten FSME-Ri-
sikogebiete. Als Risikogebiet gelten 
ein Land- oder Stadtkreis oder eine 
Kreisregion, in der innerhalb eines 
Zeitraums von fünf Jahren mehr FS-
ME-Infektionen gemeldet werden als 
statistisch aufgrund der Bevölke-
rungsdichte zu erwarten wäre. 
Expert*innen des RKI raten dazu, die 
betroff enen Kreise mindestens 20 
Jahre lang als Risikogebiete zu be-
trachten. Besonders in Bayern und Ba-
den-Württemberg sowie in Südhes-
sen, Sachsen, dem südöstlichen Thü-
ringen und Brandenburg besteht ein 
erhöhtes Risiko für die von Zecken 

übertragene Infektion.
Über 50 Prozent weniger FSME-
Impfungen
Von den 474 gemeldeten FSME-Er-
krankten im Jahr 2023 waren 99 Pro-
zent gar nicht oder nicht ausreichend 
geimpft. Versichertendaten belegen, 
dass sich immer weniger Menschen 
gegen FSME impfen lassen. Besonders 
problematisch: Das gilt auch für Bun-
desländer mit hohem Infektionsrisiko. 
So verzeichnete etwa Baden-Würt-
temberg, in dem nur ein Kreis kein FS-
ME-Risikogebiet ist, zwischen 2020 
und 2022 mit nur noch 1.193 über 50 
Prozent weniger Impfungen als in den 
Jahren davor (2.437 Impfungen). In 
Bayern zeigte sich ein ähnlicher Trend. 
Im südlichsten Bundesland gingen die 
Impfungen in diesem Zeitraum von 
3.412 auf 1.625 zurück. 
Weitere Informationen enthält das 
IPF-Faltblatt „Durch Zecken übertra-
gene Infektionskrankheiten“. Es kann 
kostenlos unter www.vorsorge-on-
line.de heruntergeladen oder bestellt 
werden. Weitere Bestellmöglichkeit: 
IPF-Versandservice, Postfach 12 44, 
63552 Gelnhausen. Dabei unbedingt 
Titel, Namen und vollständige Adres-
se angeben. (IPF)

Vielseitig einsetzbar: Die Faszienrolle
Faszienregeneration mit BLACKROLL und ARTZT vitality

-ANZEIGE-

Sanitätshaus Achim Kunze GmbH
Luisenstraße 10
64383 Darmstadt
Telefon: 06151-6084620
E-Mail: darmstadt @s-ak.de
Internet: www.s-ak.de

Öff nungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von 
8:30-18:00 Uhr
Freitag 8:30-15:00 Uhr

DARMSTADT | Durch gezieltes Faszi-
entraining und das sogenannte Aus-
rollen können die Faszien trainiert 
werden. Mit dieser Selbstmassage 
kann neues Collagen aufgebaut und 

das Bindegewebe gestärkt werden, 
oder verklebte, verhärtete Faszien 
werden gelockert und können sich 
regenerieren. 
BLACKROLL von ARTZT vitality sind 

positiven Stress (Eustress): Wenn wir 
einen Marathon laufen, eine Prüfung 
absolvieren oder im Bewerbungsge-
spräch sitzen, sorgt die gute alte 
Stressreaktion dafür, dass wir die He-
rausforderung konzentriert und mit 

manchmal ungeahnten Energiere-
serven bewältigen können.
„Es bringt nichts, Stress grundsätz-
lich aus dem Leben verbannen zu 
wollen“, so Timm. „Es geht vielmehr 
darum, mit dem negativen Stress 

besser umgehen zu lernen. Dann 
können wir auch den positiven 
Stress gezielt nutzen, um unsere 
Ziele zu erreichen. 
Ein Leben ohne Stress wäre ehrlich 
gesagt todlangweilig.“

Her mit dem 
Stress (Aber dem 
Richtigen)

vielseitig einsetzbar. Große Rollen sind 
dabei eher für die großfl ächige Ver-
wendung zu nutzen, mit den kleinen 
Trainingsgeräten behandeln Sie ge-
zielt kleinere Körperpartien wie z.B. 
die Fußsohlen oder Schultern (Materi-
al: expandiertes Polypropylen).

positiven Stress (Eustress): Wenn wir manchmal ungeahnten Energiere- besser umgehen zu lernen. Dann 

Zecken und FSME | mehr Risikogebiete

Selbstbestimmt und sicher zu Hause leben

SICHER FÜHLEN: Auf Knopfdruck Hilfe bekommen.
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BERLIN | Ob vorgeburtliche Blut-
tests auf Trisomien wie das Down-
Syndrom weiter als gesetzliche 
Kassenleistung zulässig sind, 
muss dringend überprüft werden. 
Das forderte die Bundesvereini-
gung Lebenshilfe anlässlich des 
Welt-Down-Syndrom-Tages am 

21. März. Laut Lebenshilfe ist die 
Zahl der sogenannten nicht-inva-
siven Pränataltests – kurz NIPT – 
alarmierend hoch. Beabsichtigt 
war, dass schwangere Frauen die 
Tests nur in bestimmten Fällen auf 
Kosten der Krankenkassen in An-
spruch nehmen können.              (fr)

Lebenshilfe fordert Prüfung von 
Bluttests in der Schwangerschaft



PFUNGSTADT | Zu Beginn des Lebens 
sind unsere Füße beweglich, kräftig 
und geschickt. Mit zunehmendem 
Alter werden sie oft steif, sie verknö-
chern und schmerzen. Muss das 
sein? Ist das „Schicksal“?
Die Pfungstädter Heilpraktikerin be-
richtet dazu: „Die Füße sind die 
Grundlage unserer Bewegung, weit 
über das reine Gehen hinaus. Wir 
laufen, springen, balancieren und 
tanzen auf ihnen. 
Nicht zuletzt sind es unsere Füße, 
mit denen wir auch im übertrage-
nen Sinn im Leben stehen. Beachtet 
werden die Füße aber oft erst, wenn 
sie schmerzen oder sich verformen. 
Dabei lässt sich viel für gesunde und 
kräftige Füße tun.“
Frau Buggle bietet am 04.06.2024 
um 18.30 Uhr in ihren Räumen eine 
kleine, praxisorientierte Einführung 
zum Thema „Gesunde Füße“ an. 
Eine Anmeldung bis 03. Juni ist er-
forderlich. 
Bei Interesse können Sie sich auch 
zur 14-tägigen Fuß-Gymnastik, je-
weils dienstags 17-18 Uhr, anmel-
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-ANZEIGE-Salon Hensel präsentiert 
den Farb-Quickie für Ihr Haar 
100 % Grauabdeckung in nur 10 Minuten

NATURHAARFARBE- UND PFLEGE-
PRODUKTE der Marke NOOK sind 
umweltfreundlich und hochwertig.

PRAKTISCHE DAUERWELLE 
bringt viel mehr Fülle 

und ist unkompliziert für 
Freizeit, Urlaub und Strand, 

einfach lufttrocknen! 

AUFFRISCHUNG UND PFLEGE 
für Ihr Haar: 
10 Minuten Einwirkzeit für 
100% Farbergebnis.

SEEHEIM-JUGENHEIM | Ein Problem, 
das wir alle kennen: Fehlende Zeit! Oft-
mals sind wir so eng durchgetaktet, 
dass wir uns kaum Zeit für uns selbst 
und unsere Bedürfnisse nehmen. Für 
Einige zählt der Friseurbesuch zu einer 
Pfl ichtveranstaltung, die anderen ge-
nießen die Zeit als Wohlfühlort und 

Entspannungsoase.
Was wäre, wenn Sie beim Friseur Zeit 
sparen könnten? Mit dem schnellsten 
Haarfärbemittelauf dem Markt ist das 
möglich! Die „Espressotime“ Haarfarbe 
der italienischen Marke Nouvelle.
Nouvelle Espressotime ist eine neue in-
novative Coloration, die es ermöglicht, 

mit nur 10 Minuten Einwirkzeit 
eine komplette Farbbehandlung 
abzuschließen. Eine schnelle, 
chemische Behandlung mit tol-
lem Farbergebnis – und das mit 
geringem Ammoniakgehalt. 
Statt 30 Minuten Einwirkzeit ha-
ben Sie mit Espressotime Haar-
farbe eine voll entwickelte Haar-

farbe bereits 
nach 10 Minu-
ten. Das kom-
pakte und einfa-
che Farbsorti-
ment von rund 
20 Farbnuancen 
deckt sogar wei-
ße Haare bis zu 
100% ab. Die 
Farbe verleiht 
dem Haar au-
ßerdem Glanz, 
Farbe und Kom-
fort. Die vegane 
Formel ist mit 
Kaff ee, Ginseng 
und Schutz-, 
Feuchtigkeits- 
und Antioxidati-
enfaktoren an-
gereichert. 
Wer allerdings 
eine Alternative 
zum chemischen 
Haare färben 

sucht, wird ebenfalls bei Inhaberin Giu-
seppina Stork und Ihrem Team Silke 
Bühren und Gerlinde Ofenloch fündig. 
Sie arbeiten bereits seit einigen Jahren 
mit den Naturhaarfarben der Marke 
NOOK. Bei den pfl anzlichen Farben er-
scheint Ihr vorher glanzloses und 
stumpfes Haar wieder in neuem 

Schein. Die Philosophie des italieni-
schen Herstellers liegt darin, das große 
Potenzial der Natur für die Herstellung 
professioneller Haarpfl egeprodukte zu 
nutzen. Dabei strebt die Marke eine Ba-
lance zwischen Natur und Technologie 
an. Die Haarfarbe ist frei von Parabe-
nen, Allergenen, SLES, SLS, Nickel so-
wie Kobalt und Chrom. Vor allem für 
Allergiker bietet „Nook“ eine tolle Alter-
native zum problemlosen Haarfärben. 
Als Ergänzung zur naturbasierenden 
Produktpalette präsentiert die Marke 
NOOK nun auch Pfl egeprodukte für Ihr 
Haar. Shampoos, Conditioner, Masken 
und Fluids sind angereichert mit Bio-
Pfl anzenextrakten und Inhaltsstoff en 
pfl anzlichen Ursprungs. Jene kleine 
Produktfamilie bietet optimale Pfl ege 
für jeden Haartyp. Von zartem-, und 
feinem Haar, über trockenes und stra-
paziertes-, bis hin zu glattem oder wel-
ligem Haar. Die optimale Pfl ege nach 
einer Haarfärbung auf Basis der Natur-
farbe von der renommierten Marke 
NOOK im Salon Hensel in Seeheim. 
Ein Tipp: Für Freizeit, Strand und Ur-
laub empfehlen wir eine leichte Dauer-
welle bei geeignetem Haar. Etwas Pfl e-
ge noch ins Haar kneten … und schon 
ist die Frisur bald fertig nach dem 
Lufttrocknen! Salon Hensel wünscht 
eine schöne Sommerzeit! 
(Frankensteiner)

Salon Hensel 
Inhaberin Giuseppina Stork
Heidelberger Straße 35 
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-83315
Geöffnet: Di-Fr 8.30 bis 12.30 Uhr, 
14.00-17.30 Uhr, Sa 8.00-12.00 Uhr, 
Montag geschlossen
www.friseursalon-hensel.de

PFUNGSTADT | Die manuelle Rückenthe-
rapie kann nur ein Baustein für die Ge-
sundheit des Rückens sein. Die Wirbel-
säule in eine geradere und aufgerichtete 
Haltung zu geben, muss sehr behutsam 
und auch nachhaltig geschehen. Der 
Körper braucht Zeit, um die Impulse 
auch umsetzen zu können, daher erfolgt 
die Behandlung Schritt für Schritt. Die 
Nachhaltigkeit besteht aus verschiede-
nen Bausteinen, welche individuell in 
der Behandlung eingesetzt werden kön-
nen. Auch sollte im Alltag immer wieder 
etwas für die Aufrichtung selbst getan 
werden, indem man bspw. die Schultern 
nach hinten kreist. Das ist eigentlich 
ganz einfach und es geht nur ums dran 
Denken. Wenn Zeit ist, dann können ge-
zielte Rückenübungen die Muskulatur 
stärken und die Sehnen dehnen, so ent-
steht Beweglichkeit. Weitere Bausteine 
für eine schmerzfreien und gesunden 
Rücken können die Ernährung, die Aku-
pressur und auch die Homöopathie sein. 
Um die Sehnen und das Bindegewebe 
gut zu versorgen, können beispielsweise 
spezielle Lebensmittel in den Ernäh-
rungsplan aufgenommen werden. Die 
Übersäuerung, welche auch eine negati-
vere Wirkung auf die Muskeln ausübt, 
kann mit der Ernährung mehr in ein 
Gleichgewicht gebracht werden. Lassen 
Sie sich inspirieren und beraten, welche 
Bausteine Ihre Gesundheit unterstützen 
können. Kostenloser Infoabend: 12. 
Juni 2024 um 18:30 Uhr. Anmeldun-
gen unter: info@praxis-fuer-die-seele.
de od. 06157-80198 86. Veranstaltungs-

ort: Rügnerstraße 69, 64319 Pfungstadt.
Heilpraktikerin Silvia Drescher und-
Heilpraktikerin Psychotherapie

HOCHZEITSFRISUREN, 
auch mit neuem 

Farbglanz im Haar.

mit nur 10 Minuten Einwirkzeit 
eine komplette Farbbehandlung 
abzuschließen. Eine schnelle, 
chemische Behandlung mit tol-
lem Farbergebnis – und das mit 
geringem Ammoniakgehalt. 
Statt 30 Minuten Einwirkzeit ha-
ben Sie mit Espressotime Haar-
farbe eine voll entwickelte Haar-

Ein gesunder Rücken 
Eine ganzheitliche Rückenbe-
handlung

DARMSTADT | Die 
Schwerpunkte der 
Alternativmedizine-
rin und Natur-Kos-
metikerin Christine 
Sissouno liegen seit 
vielen Jahren auf 
Haut und komple-
mentärer Onkologie, 
unabhängig der Tu-
morentität. Dabei ist 
sie auf Mistelthera-
pie, Mikronährstoff e 
und Psychoonkologie 
spezialisiert.  Damit 
korrespondiert auch der Funktions-
kreis Lunge-Darm, welcher mit den 
Gesundheitsthemen Haut, Verdauung, 
Psyche und Seele in Verbindung zu 
bringen ist. Ihre jahrelangen berufl i-
chen Kenntnisse und Erfahrungen in 
diesen Bereichen münden im ganz-

-ANZEIGE-

Le Visage | Kosmetik und Alternativmedizin
heitlichen Betrachten 
ihrer Klientel. Dies er-
möglicht es ihr, eine 
sehr individuelle The-
rapie- und Behand-
lungsform herauszu-
arbeiten. Frau Sissou-
no nimmt sich Zeit 
und hört zu, ob es sich 
nun um gesundheitli-
che oder kosmetische 
Bedürfnisse handelt. 
Als einfühlsame The-
rapeutin kommen 
viele bei ihr zur Ruhe 

und fi nden Entspannung.
Auch als Dozentin und Ausbilderin un-
terrichtet Frau Sissouno seit vielen Jah-
ren.  Ihre letzte Auszubildende im Be-
reich Kosmetik und Fußpfl ege wurde 
beim Leistungswettbewerb des deut-
schen Handwerks Jahrgangsbeste. 

CHRISTINE SISSOUNO:
Alternativmedizinerin 
und Natur-Kosmetikerin.

VIOLA BUGGLE, Diplom-Biologin 
und Heilpraktikerin. 
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Wer gesünder, fitter und frischer 
wirken möchte, sollte vor allem 
ausreichend trinken. Wasser ist ein 
echter Beautydrink: Es fördert die 
Vitalität der Haut und lässt sie jün-
ger und frischer wirken, indem es 
die Zellen mit lebensnotwenigem 
Sauerstoff versorgt. Schon etwa 10 
Min. nach dem Trinken wird die 
Haut besser durchblutet und der 
Stoffwechsel angekurbelt. Und die 
Flüssigkeit im Körper lässt das Blut 
fließen, transportiert lebenswichti-
ge Nährstoffe zu den Organen und 
schwemmt Giftstoffe aus dem Kör-
per. Wer genug trinkt, kann besser 
denken und sich leichter konzent-
rieren. „Der menschliche Organis-
mus besteht zur Hälfte aus Wasser, 
die er hauptsächlich über Getränke 
erhält“, erklärt Michaela Bahr, Ge-
sundheitsexpertin beim Hilfsmit-
telanbieter Seni. „Über Haut, Nieren, 
Lungen und Darm verlieren wir 
ständig Flüssigkeit. Im Alter ist der 
Flüssigkeitsverlust erhöht, weil die 
Nieren den Harn nicht mehr ausrei-
chend konzentrieren können und 
vermehrt Urin ausgeschieden wird.“ 
Mehr Infos unter www.seni.de.

Schön und Vital Ohne Füße geht nichts |  Langfristige Gesunderhaltung 
Sie tragen uns ein Leben lang, später versteifen sie oft, verformen, verknöchern oder schmerzen

den, derzeit gibt es freie Plätze.
Praxis für Naturheilkunde und 
Traditionelle Chinesische Medizin
Dipl.-Biologin Viola Buggle, 
Heilpraktikerin
Rügnerstraße 69
64319 Pfungstadt
Mobil 01590-1036 569
Internet:
viola-buggle.agtcm-therapeut.de

LE VISAGE | Kosmetikinstitut 
Christine Sissouno
Ludwigstraße 20 (Fußgängerzone)
64283 Darmstadt
Telefon 06151-500757
E-Mail: LeVisage@sissouno.de
www.LeVisage-Kosmetik.de

NATURHEILPRAXIS 
Christine Sissouno
Ludwigstraße 20
64283 Darmstadt 
Telefon 06151-291669
Internet:
www.naturheilpraxis-sissouno.de

-ANZEIGE-

PFUNGSTADT | „Ich bin stolz darauf, 
meine langjährige Erfahrung und Lei-
denschaft in meine neue Praxis einzu-
bringen. Erfolge sind spürbar!“ so die 
Inhaberin Christiane Dumont. „In unse-
rer Praxis ist es wichtig, Menschen da-
bei zu unterstützen, ihre Gesundheit zu 
verbessern und ihre Lebensqualität zu 

  Physiotherapie    Ergotherapie
  Massage                Prävention

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie                 
Inhaberin Christiane Dumont

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr
Eberstädter Straße 77 | 64319 Pfungstadt

Tel.: 0 61 57 / 98 61 570
Email: praxis@perspektive-dumont.de

www.perspektive-dumont.de

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie                 

„Perspektive Dumont“ | Praxis-Neuerö� nung in Pfungstadt
Ergotherapie, Physiotherapie, Massage und Prävention

steigern. Die enge Zusammenarbeit 
zwischen ErgotherapeutInnen und 
PhysiotherapeutInnen ermöglicht eine 
ganzheitliche Betreuung der Patienten. 
Gemeinsam können wir individuelle 
Therapiepläne erstellen und die besten 
Ergebnisse erzielen. Unsere Praxis hat 
sich auf verschiedene Fachbereiche 

spezialisiert. Zum Beispiel Psychiatrie/
Neurologie, Orthopädie/Handtherapie/
Chirurgie, Pädiatrie/Teilleistungsstö-
rungen, Manuelle Lymphdrainage und 
Massage.
Neben der Behandlung von akuten Be-
schwerden bieten wir auch präventive 
Maßnahmen, um Erkrankungen vorzu-
beugen. Folgende Kurse tragen zu ei-
ner guten Rehabilitation bei oder 
schützen Sie präventiv vor Beschwer-
den: Gesunder Rücken, Rücken intensiv 
und Functional Training.
Gesundheit und Wohlbefi nden unter 
einem Dach bei Perspektive Dumont:
Besuchen Sie uns in der Praxis und 
vereinbaren Sie einen Termin. Wir 
freuen uns darauf, Sie auf Ihrem Weg 
zu mehr Gesundheit und Wohlbefi n-
den zu begleiten!“ (Christiane Dumont/Inhaberin)

Perspektive Dumont
Praxis für Physiotherapie und 
Ergotherapie
Inhaberin Christine Dumont
Eberstädter Str. 77, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157-9861570
praxis@perspektive-dumont.de
perspektive-dumont.de
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INHABERIN CHRISTINE DUMONT (Mitte) und Physiotherapeutin Eva Kehler (links) sowie Anna Griga (Ergo-
therapeutin) freuen sich, neue Patienten in der Praxis zu empfangen, und ihnen mit individuellen Behand-
lungen zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden zu verhelfen.  

Rügnerstraße 69
64319 Pfungstadt

Telefon 0 61 57- 8 01 98 86

info@praxis-fuer-die-seele.de

,ĞŝůƉƌĂŬƚŝŬĞƌŝŶ�Θ
,ĞŝůƉƌĂŬƚŝŬĞƌŝŶ�WƐǇĐŚŽƚŚĞƌĂƉŝĞ

Silvia Drescher

Ͳ�TĞƌŵŝŶĞ�ŶĂĐŚ�sĞƌĞŝŶďĂƌƵŶŐ�Ͳ�

www.praxis-fuer-die-seele.de 

Ganzheitliche Behandlungen:

Rückengesundheit    
Gesprächstherapie

homöopathische Begleitung
Energetische Arbeit

Seminare
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BERLIN | Wer reichlich Fleisch und 
Süßes isst, viel Alkohol trinkt und 
sich wenig bewegt, läuft Gefahr, am 
Metabolischen Syndrom zu erkran-
ken. Ärzte sprechen auch vom „Tödli-
chen Quartett“, weil es vier haupt-
sächliche Verursacher gibt: zu viel 
Bauchfett, Bluthochdruck, erhöhte 
Blutzucker- sowie Blutfettwerte. Die 
Folgeerkrankungen: Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Diabetes, Krebs. Bei der 
Früherkennung helfen Blut- und 
Urintests. 
Bauchfett produziert Hormone, die 
den Stoffwechsel stören
Sichtbarstes Zeichen für ein mögli-
ches Metabolisches Syndrom ist eine 
bauchbetonte Fettleibigkeit (abdo-
minelle Adipositas). Bauchfett gilt 
als besonders gefährlich. So hat ein 
Forscherteam um Gary Whitlock von 
der Universität Oxford nachgewie-
sen, dass jedes Überschreiten des als 
normal angesehenen Body-Mass-In-
dex (BMI) von 25 das Sterberisiko 
deutlich erhöht. Der Grund: Bauch-
fett produziert im Gegensatz zu an-
derem Körperfett Hormone, die di-
rekt in den Stoffwechsel eingreifen. 
Im schlimmsten Fall reagiert der Kör-
per mit einer Unempfindlichkeit ge-
genüber Insulin. Der Blutzuckerspie-
gel kann nicht mehr sinken, Blutfett-
gehalt und Blutdruck steigen, der 
Flüssigkeitshaushalt im Gefäßsystem 
wird gestört. Die Folgen: Diabetes, 
Herzinfarkt, Schlaganfall oder sogar 
Krebs. Bis es soweit ist, vergehen 
häufig Jahre ohne jedes Symptom. 
Erst wenn sich die Gefäße schon er-
heblich verengt haben, treten Herz-
rasen, Venenschwäche in den Bei-
nen, Müdigkeit und Schlappheit oder 
erste Anzeichen eines Diabetes wie 
ständiger Durst auf. 
Weitere Informationen enthalten die 
IPF-Faltblätter „Blutzucker- und Cho-
lesterintests“ und „Infoquelle Urin“. 
Sie können online kostenlos herunter-
geladen oder bestellt werden. Weitere 
Bestellmöglichkeit: IPF-Versandser-
vice, Postfach 12 44, 63552 Gelnhau-
sen. Dabei unbedingt Titel, Namen 
und vollständige Adresse angeben.

SO KÖNNEN SIE GUTSCHEINE  GEWINNEN: Schicken Sie eine Postkarte mit 
dem  Lösungswort und Ihrer Telefonnummer an Körperformen Pfungstadt, 
Eberstäder Straße 67, 64319 Pfungstadt. Viel Glück!

ANJA BRENNER, Ihre Therapeutin für die GANZHEIT-
LICH MEDIZINISCHE THERAPIELIEGE freut sich auf Sie!
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PFUNGSTADT | 
Die Mitglieder und 
Kunden haben dem 
Gesundheitszentrum 
in Pfungstadt höchste 
Zufriedenheit 
bescheinigt:
4,94 von 5 möglichen 
Punkten wurden 
durchschnittlich 
vergeben: 
Die Weiterempfeh-
lungsquote liegt 
bei 100 Prozent!
Damit zählen die 
Pfungstädter Pro� s 
zu den Top-Adressen 
in Deutschland. 
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Gesundheits-
Zentrum Pfungstadt

Telefon 06157 9811691
Eberstädter Straße 67
64319 Pfungstadt
pfungstadt@kformen.com
www.koerperformen.com

DIE
LÖSUNG FÜR IHRE

RÜCKEN
PROBLEME
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Gesundheitszentrum Pfungstadt verlost 
fünf Gutscheine im Wert von je 100 Euro!

-ANZEIGE-

DARMSTADT | Die aktuelle Covid-
19-Pandemie stellt für Alle eine große 
Herausforderung und Belastungspro-
be dar. Auch im Bereich der Gesundheit 
bestehen Sorgen und Verunsicherung in 

der Bevölkerung. Dabei darf eine Abklä-
rung neu aufgetretener Symptome oder 
notwendiger Vorsorgeuntersuchungen 
nicht zulange aufgeschoben werden. 
Dies gilt generell für alle Erkrankungen. 

Krebsvorsorge nicht aufschieben
Ein Appell der Kliniker des Onkologischen Zentrums am Klinikum Darmstadt

Im Besonderen sind aber Patientinnen 
und Patienten mit bösartigen Tumo-
rerkrankungen betroff en. Denn je frü-
her eine Krebserkrankung erkannt wird, 
umso besser stehen die Chancen, sie ef-

fi zient behandeln zu können. Daher ap-
pelliert das gesamte Team des von der 
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. (DKG) 
zertifi zierten Onkologischen Zentrums 
am Klinikum Darmstadt: „Scheuen Sie 
sich nicht, ihre Arzttermine in Praxis 
oder im Krankenhaus wahrzunehmen.“ 
Auch das Deutsche Krebsforschungs-
zentrum, die Deutsche Krebshilfe und 

die Deutsche Krebsgesellschaft haben 
diese Warnung die Tage explizit ausge-
sprochen.
„Bezüglich der Therapie gilt, dass alle 
notwendigen Behandlungen wie chir-
urgische Eingriff e, medikamentöse The-
rapien und Strahlentherapie weiter in 
der gewohnten Qualität am Klinikum 
angeboten und durchgeführt werden 

können. Außerdem fi nden die, für die 
Therapieentscheidung wichtigen, in-
terdisziplinären Tumorkonferenzen wei-
terhin in gewohnter Weise regelmäßig 
statt“, betont der Leiter des Onkologi-
schen Zentrums Prof. Dr. Christian Weiß, 
Direktor des Instituts für Radioonkologie 
und Strahlentherapie, und ergänzt: „Au-
ßerdem stehen im Rahmen der Behand-
lung unserer Tumorpatienten auch wei-
terhin die Teams der Psychoonkologie, 
des Sozialdienstes und der Palliativme-
dizin zur Verfügung.“
Viele Patientinnen und Patienten mit 
Krebserkrankungen haben Sorge, ihre 
Erkrankung oder die spezifi sche Tu-
mortherapie beeinfl usse das Risiko, an 
Covid-19 schwer zu erkranken. Hierauf 
gibt es keine allgemeingültige Antwort, 
so Prof. Weiß. „Je nach Tumorerkran-
kung, empfohlener Therapie und auch 
Begleiterkrankung kann das individu-
elle Risiko erheblich variieren. Viele Tu-
morerkrankungen - insbesondere soli-
de Tumore in frühen Krankheitsstadien 
- und auch zahlreiche Therapien, wie 
antihormonelle Therapien bei Brust-
krebs oder Prostatatumoren, haben nur 
geringen Einfl uss auf die Arbeitsweise 
unseres Immunsystems. Aber auch bei 
Patienten mit fortgeschrittener oder das 
Immunsystem schwächenden Erkran-
kungen gilt generell, dass zum jetzigen 
Zeitpunkt in den meisten Fällen die ef-
fektive Behandlung der Krebserkran-
kung für das Überleben der Patienten 
wichtiger ist als übertriebene Vorsichts-
maßnahmen im Sinne unnötiger Unter-
brechungen oder Verschiebungen von 
Therapien.“ 
Vor diesem Hintergrund betont die stell-
vertretende Zentrumsleiterin Prof. Dr. 

Helga Bernhard, Direktorin der Medizi-
nischen Klinik V – Onkologie und Hä-
matologie, dass Patientinnen und Pa-
tienten, deren Erkrankung durch eine 
bestimmte Therapie kontrolliert ist, 
meistens weniger Infektionen erleiden 
als Patienten, die nicht eff ektiv behan-
delt sind. „Dennoch kann es sinnvoll und 
angezeigt unter bestimmten Vorausset-
zungen auf eine unmittelbare Einleitung 
einer Therapie zur verzichten.
Am Onkologischen Zentrum arbeiten 
wir täglich dafür, die therapeutische 
Strategie verantwortungsvoll, kompe-
tent und individuell für  unsere Patien-
tinnen und Patienten auszuwählen und 
mit höchster Qualität und maximaler Si-
cherheit durchzuführen“, versichert sie 
im Namen aller Kliniken, die im Klini-
kum Darmstadt Krebspatienten behan-
deln. 
Das Klinikum Darmstadt betreut im Jahr 
rund 6.200 Patienten mit onkologischen 
Erkrankungen und ca. 280 Patienten mit 
vollstationärer Palliativbehandlung.
Hintergrund: Onkologisches Zentrum
Das Klinikum Darmstadt ist koordinie-
rendes Haus des Onkologischen Zen-
trums (OZ) Südhessen und hat als Ge-
samthaus die Zertifi zierung OnkoZert als 
Onkologisches Zentrum der Deutschen 
Krebsgesellschaft (DKG), diese beschei-
nigt leitliniengerechte Behandlung und 
positive Synergien unter den einzelnen 
Organ-Versorgungsstrukturen. Diese 
Zertifi zierung erweitert die Kompetenz 
der bisher schon zertifi zierten Zentren 
Hauttumor, Gynäkologisches und Brust-
krebszentrums um weitere Organe (Ma-
gen, Darm, Bauchspeicheldrüse, Nieren, 
Kopf, Hals, Blut und Lymphorgane).

               (Klinikum Darmstadt)

Ich helfe Ihnen gerne bei der Auswahl der für Sie 
passenden Therapie und des Therapeuten.
Rufen Sie mich an:
Telefon 
+49 (0) 151 156 15346
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Dirk Friedrich.

KATHARINA 
VON MACH
HEILPRAKTIKERIN 
Psychotherapie 
Human Design 
Coaching/Beratung
Psychokinesiologie 
und Mentalfeld-
technik nach Dr. 
Klinghardt

DIRK FRIEDRICH
Heilpraktiker
Kinesiologie
Akupunktur
Energiearbeit

EVA BRÖSKE
HEILPRAKTIKERIN
Osteopathie

SYBILLE 
NEUBRECH
HEILPRAKTIKERIN
Osteopathie

SILAS ZEHNDER
ERNÄHRUNGSBE-
RATER

JENNIFER 
ELLENBERG
HEILPRAKTIKERIN
Hypnose
Schmerztherapie 

NICOLE OEHLERT
PSYCHOLOGISCHE 
BERATUNG
Persönliches 
Gesprächs-
Coaching
Meditation
Achtsamkeitstraining
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Willkommen! 
Sich Zeit nehmen, 
das Gespräch suchen und 
den Körper aus einem 
ganzheitlichen Blick sehen

Metabolisches 
Syndrom: Bauchfett 
erhöht Risiko



ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG · MAI- JUNI 2024

ÜBER ZWANZIG KINDER IM KINDERKINO UND OBSTBODEN, Zupfkuchen, 
Käsekuchen beim „Café Klatsch“ in Familienzentrum Pfungstadt. Am 25. 
April ö� nete das „Café Klatsch“ wieder seine Türen. Um 15 Uhr hatten 
� eißige Kuchenbäcker des Reit- und Fahrvereins Eschollbrücken/Eich ein 
großes Kuchen-Bu� et bereitgestellt. Große und kleine Menschen hatten 
eine gemütliche Zeit zum gemeinsamen Spielen und Unterhalten bei le-
ckerem selbstgebackenem Kuchen. Das „Café Klatsch“ wird einmal im 
Monat von Vereinen und Institutionen aus Eschollbrücken in Kooperation 
mit der Kinder- und Jugendförderung / Stadtteile organisiert und perso-
nell unterstützt. Parallel zum Cafe Klatsch fand auch um 15 Uhr wieder 
das Kinderkino statt. Über zwanzig Kinder kamen. Wer möchte kann sich 
den nächsten Termin schon einmal notieren: Donnerstag, 23. Mai 2024, 
Kuchenbäcker ist dann der KCC Eschollbrücken/Eich Gymnastikfrauen. 
Infos bei Jugendp� eger Matthias Hirt unter 06157 988 1601 oder mat-
thias.hirt@pfungstadt.de oder www.familienzentrum-pfungstadt.de

GRIESHEIM | Die Stadt Griesheim 
sucht für ihre Liegenschaft „Bürger-
haus Zöllerhannes - Zum grünen 
Laub“ weiterhin einen neuen Päch-
ter. Gastronomen und weitere Inter-
essierte können sich bis zum 9. Juni 

mit einem aussagekräftigen Be-
triebskonzept beim städtischen Lie-
genschaftsamt bewerben – posta-
lisch Wilhelm-Leuschner-Straße 75, 
64347 Griesheim oder per E-Mail an 
liegenschaftsamt@griesheim.de. Ein 

BÜRGERHAUS ZÖLLERHANNES betrachtet von der Oberndorferstraße / Schaafgasse. 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Zum bereits 
dritten Mal veranstaltete der TV 
1893 Seeheim e.V. am 4. Mai den 
Dünen-Cup im Badminton in der 
Halle an der Düne des Schuldorf 
Bergstraße. 
59 Sportler aus insgesamt 22 Verei-
nen aus Hessen, Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg trafen 
sich zu spannenden Begegnungen 
auf verschiedenen Niveaus von 
Hobbyspieler bis Hessenliga. 
Nach achteinhalb Stunden und vie-
len schweißtreibenden Ballwech-
seln konnten die Gewinner in den 
fünf Kategorien (Herreneinzel B, 
Herrendoppel B, Gemischtes Doppel 
A oder B und Damendoppel A) er-
mittelt werden. 
An einem milden Samstagnachmit-
tag fand aufgrund der aufgehäng-
ten Wegweiser auch der ein oder 
andere sportfremde Zuschauer den 
Weg in die Halle. 
So konnte die ohnehin beliebte 
Sportart Badminton auch neuen In-
teressenten nähergebracht werden. 
Da der Nachhaltigkeitsgedanke den 
Seeheimer Veranstaltern sehr am 

LEHRGANG KARAMITSOS BEIM TV SEEHEIM: Diese Foto zeigt die Teilnehmer. Die Karatekas vom TV 1893 Seeheim e.V. heißen Interessenten herzlich willkommen zum Schnuppertraining Montag, Mittwoch und Freitag von 
17-18 Uhr in der Aula des Schuldorf Bergstraße. Mehr Informationen unter: www.karate-seeheim.de.  

HEPPENHEIM | Die Bergsträsser Win-
zer eG lädt alle Weinliebhaber zu ihrer 
Jahrgangspräsentation am 25. und 
26. Mai im Schlossbergsaal des Vini-
versums (Darmstädter Straße 56 in 
Heppenheim) ein. Dort können die 
Besucher den 2023er Jahrgang ver-

kosten, der sich durch seine Frische, 
Fruchtigkeit und Eleganz auszeichnet.
Auf den Dachterrassen des Schloss-
bergsaals können die Gäste nicht nur 
den Wein, sondern auch kleine Spei-
sen und Wein à la carte genießen.
Die Winzer und Kellermeister der 

GEGEN DAS VERGESSEN: Renate Dreesen erhält Landesehrenbrief für ih-
ren Einsatz und ihre Zivilcourage. Renate Dreesen, Vorsitzende des "Ar-
beitskreis ehemalige Synagoge Pfungstadt" und Sprecherin bei "Bunt 
ohne Braun – Bündnis gegen Rechts", wurde am Dienstag, den 7. Mai, 
im Rahmen einer von ihr organisierten Buchvorstellung in der ehem.ali-
gen Synagoge, von Landrat Klaus Peter Schellhaas für ihr unermüdli-
ches Engagement gegen das Vergessen der Verbrechen der Nazi-Dikta-
tur geehrt. Sie erhielt an diesem Abend vor einem vollen Haus den Lan-
desehrenbrief des Landes Hessen. Auch Bürgermeister Patrick Koch 
gratulierte sehr herzlich zu dieser Auszeichnung. (sp)

SEEHEIM-JUGENHEIM | Die Wander-
gruppe „Blaue Socke“ hat jetzt die dritte 
Jahresetappe der neuen großen Euro-
pawanderung abgeschlossen, die uns 
in 6-7 Jahresetappen über 1.300 km 
und drei Länder von unserer Partnerge-
meinde Ceregnano in Norditalien über 
Griechenland, bis zu der mit Seeheim-
Jugenheim befreundeten Gemeinde 
Karlovo in Bulgarien führen wird. 
Start der diesjährigen Etappe war am 
19. April der Endpunkt des letzten Jah-
res am noch ursprünglich fl ießenden 
Fluß Arachthos Potamos, ca. 10 km öst-
lich der bekannten Stadt Ioannina mit 
einer historischen Festung und sehr 
schönen Altstadt, die am Pamvotida-
See mit einer bemerkenswerten Klos-
ter-Insel liegt. Von hier haben die 12 
Teilnehmer die Wanderung durch 
Nordgriechenland fortgesetzt. Beson-
ders beeindruckend war die wunder-
schöne und weitestgehend naturbelas-
sene Berglandschaft ohne Dörfer und 
Siedlungen, dafür mit ursprünglichen 
Flüssen und Bächen, die hohen Schnee-
gipfel immer vor Augen. Wir sind dabei 
auf Höhen bis 1710 m gekommen, 
knapp unterhalb der Schneegrenze. 
Und dass es dort wirklich Bären und 
Wölfe gibt, haben wir anhand ihrer 
häufi gen Spuren auf den Wegen gese-
hen.
Nach den ersten 2 Tagen bei Sonnen-
schein änderte sich für zwei Tage das 
Wetter. Es wurde nasser und windiger. 
Zusätzlich hat uns der dritte Tag unsere 
Grenzen aufgezeigt bei der Durchque-
rung eines abseits gelegenen Flusstals. 
Als Folge der vielen Regenfällen vor un-
serer Ankunft mussten vielfache Über-
spülungen unseres Weges gequert 
werden und am Schluss ein enger Pfad 

bei Regen und Wind über nasse Felsen 
direkt am Fluss. Danach über einen steil 
ansteigenden engen Weg auf einen 
Bergkamm und wieder herunter ins be-
nachbarte Tal. Dort erwartete uns eine 
böse Überraschung: Ein im Sommer 
kleines Rinnsal war zu einem stark strö-
menden Nebenfl uss mit Wasserfall ge-
worden, der den weiteren Weg zur na-
hegelegenen Straße versperrte. Nur 
über einen quergelegten Baumstamm 
mit einem darüber gespannten Halte-
seil konnten sich die Gruppenmitglie-
der einzeln auf das rettende andere 
Ufer herüberhangeln. Dies alles war für 
uns nicht vorhersehbar gewesen, sonst 
hätten wir diesen Wandertag ausgelas-
sen. Aufgrund dieser Erfahrung haben 
wir zwei weitere Tagesrouten über die 
Berge aufgrund des Wetters und nicht 
klar vorhandenen Wegen aus Sicher-
heitsgründen ausgelassen.
Als besonderen Höhepunkt haben wir 
bei wieder sehr gutem Wetter einen Tag 
mit der Wanderung ausgesetzt für den 
beeindruckenden Besuch des UNESCO 
Welterbes der historischen Metéora-
Klöster östlich des Pindos-Gebirges 
nahe der Stadt Kalambaka.
Anschließend haben wir die Wande-
rung bei ab jetzt durchgehend schö-
nem sonnigen Wetter ohne weitere 
Probleme fortgesetzt und wir haben 
am Ende für die ausgefallenen Tage 
zwei weitere Wandertage ergänzt, so 
dass wir am Schluss bis zu dem Ort Ko-
risos östlich der historischen Stadt Kas-
toriá gekommen sind, die auf einer 
Halbinsel vom Orestida-See umgeben 
ist.
Von dort geht es im nächsten Jahr nahe 
der nordmazedonischen Grenze weiter 
nach Osten durch das griechische Ge-

JAHRESETAPPE 2024 der Blauen Socke. Die Gruppe morgens vor ihrem Bus in Ioannina. Im Hintergrund die Schneeberge. 

„Blaue Socke“ |  3. Etappe der neuen Europawanderung über Italien und 
Griechenland zu der mit ihnen befreundeten Stadt Karlovo in Bulgarien
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Die Bergsträsser Winzer eG präsentiert 
den neuen Weinjahrgang 2023

Bergsträsser Winzer eG stehen für 
Fragen und Gespräche zur Verfügung.
Die Jahrgangspräsentation ist für 
alle Interessierten offen und der Ein-
tritt ist frei. Sie findet am Samstag 
von 14.00 bis 19.00 Uhr und am 
Sonntag von 12.00 bis 18.00 Uhr 
statt. Die Bergsträsser Winzer eG 
freut sich auf zahlreiche Besucher, die 
gerne auch ihre Freunde und Familie 
mitbringen können.       (Bergsträßer Winzer eG)

Bürgerhaus Zöllerhannes | Stadt Griesheim
sucht neuen Pächter für Liegenschaft 

Kurz-Exposé mit allen Informationen 
zum Objekt ist auf der städtischen 
Webseite einsehbar: 
www.griesheim.de/freizeit-sport/
buergerhaus-zoellerhannes. Weitere 
Auskünfte erteilt zudem Simone 
Kastorf vom Liegenschaftsamt tele-
fonisch unter 06155 / 701-207. Mit 
ihr können auch Besichtigungstermi-
ne vereinbart werden.
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Dünen-Cup beim TV Seeheim
Herzen liegt, erhielten die Gewinner 
selbst gezogene Erdbeerpflanzen. 

Dank der vielen Helfer war das Tur-
nier ein voller Erfolg und wird im 
nächsten Jahr in eine vierte Runde 
gehen.                               (Michaela Seyffarth)
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birge in Richtung der bulgarischen 
Grenze.
In den 9 Wandertagen in Nordgrie-
chenland sind wir insgesamt 164 km 
gewandert.
Die Übernachtungen erfolgten in zwei 
Hotels in schönen historischen Städten – 
das erste in Ioannina und das zweite in 
Kastoriá. Morgens wurde die Gruppe von 
einem Kleinbus zum Endpunkt des Vor-

tages gebracht und nachmittags vom 
Endpunkt des Tages zurück zum Hotel.
Am 30. April kehrte die Gruppe dann 
wohlbehalten mit vielen neuen Eindrü-
cken und guter Laune nach Hause zurück.
Die Blaue Socke triff t sich nach den 
Sommerferien zu einer kleinen Nach-
schau der diesjährigen Etappe. Weitere 
Informationen gibt es von Konstantin 
Braun (MOBIL 0151-22910874). 

Europaletten
und Einwegpaletten 

zu verkaufen  

ab 5 Euro/Stück
Mobil 0176-41085389

Verantwortlich im Sinne des Presserechts (ViSdP): Stadt Pfungstadt – KW 20 | 18.05.2024

NACHRICHTEN DES BÜRGERMEISTERS Die Stadt Pfungstadt informiert
Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,
in der heutigen Ausgabe der städtischen Informationen 
möchte ich Ihnen in aller Kürze einige wichtige 
Informationen zukommen lassen:

Haushalt 2024
Grundlage eines jeden städtischen Handelns ist ein von 
der Stadtverordnetenversammlung beschlossener und 
von der Kommunalaufsicht genehmigter Haushaltsplan. 
Wie in vielen anderen Kommunen, klaffte auch bei 
uns in Pfungstadt eine erhebliche Lücke zwischen 
erwartbaren Einnahmen und prognostizierten 
Ausgaben. In zahlreichen Gesprächsrunden ist es 
gelungen, sich über (fast) alle Fraktionsgrenzen 
hinweg auf einen Sparhaushalt für 2024 zu einigen. 
Teilweise müssen Projekte verschoben werden, manche 
freiwillige Leistung würde gänzlich entfallen und 
parallel, wie auch andernorts, müsste der Hebesatz der 
Grundsteuer, von aktuell 490 Punkten, um rund 36 % 
auf 670 Punkte angehoben werden. Die entsprechenden 
Beschlussfassungen werden derzeit vorbereitet. Am 
27.05. werden Finanzdezernent Ludwig Gantzert und 
ich das Zahlenwerk, auf das sich die teilnehmenden 
Fraktionen verständigt haben, in den parlamentarischen 

Gang geben. Voraussichtlich am 10.06. würde der 
Haushalt dann von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossen und anschließend der Aufsichtsbehörde zur 
Genehmigung vorgelegt werden. Dies kann bis zu drei 
Monate dauern.

Die Details des Haushaltsplanes werde ich Ihnen nach 
Beschlussfassung an dieser Stelle erläutern. Klarstellen 
möchte ich schon jetzt: Ein solcher Haushaltsplan, 
bei dem alle Fraktionen mitwirkten, ist ein sehr weit 
gefasster Kompromiss. Dieser ist für alle Beteiligten 
nicht einfach, und mit Sicherheit würde der Haushalt, 
wenn ich alleine diesen hätte verfassen können,  gänzlich 
anders aussehen. Da die Stadt aber handlungsfähig 
bleiben muss, ist ein von der demokratischen Mehrheit 
beschlossener Haushalt zwingend notwendig. In 
letzter Konsequenz führt dies nun wohl dazu, dass alle 
Beteiligten – mich eingeschlossen – diesem Zahlenwerk 
in gemeinsamer Verantwortung zähneknirschend 
zustimmen werden.

Europawahl
Am 9. Juni sind alle Wahlberechtigten – in Deutschland 
erstmals alle ab 16 Jahre – aufgerufen, ein neues 

Europaparlament zu wählen. EU-weit sind rund 
350 Millionen Menschen wahlberechtigt. Somit dürfte 
es sich bei dieser Wahl um die größte demokratische 
Abstimmung auf unserem Kontinent handeln, die 
es je gab. Die meisten Gesetze und Verordnungen 
werden auch bei uns von europäischem Recht 
beeinflusst. Die Europäische Union (EU) ist das 
größte Friedensprojekt unserer Zeit, und eine Zukunft 
ohne Europa wäre ein folgenschwerer Rückfall in die 
Kleinstaaterei, die sich nachweislich weder finanziell 
noch gesellschaftlich positiv auswirkt, ganz im Gegenteil. 
Es ist also keineswegs egal, wer in Brüssel Mehrheiten 
gewinnen wird. Ganz klar werden dort – wie auch in 
unserer Stadtverordnetenversammlung – Kompromisse 
vereinbart, die stellenweise unverständlich erscheinen. 
Das ist in einer pluralistischen demokratischen 
Gesellschaft ein völlig normaler Vorgang und Kern einer 
jeden demokratischen Grundordnung, auch dann, wenn 
im Ergebnis dringend notwendige Reformen verwässert 
werden und langfristig wirkende Strategien keine 
Mehrheiten finden. 

Am 1. Juni werden verschiedene demokratische 
Parteien im Rahmen der Aktion „Reise durch Europa“

im Pfungstädter Friedenspark auf die Bedeutung der 
bevorstehenden Europawahl aufmerksam machen 
und Interessierte über Relevanz und Konsequenzen 
informieren. Begleitet wird dieses Engagement von  
den Aktiven der „Partnerschaft für Demokratie 
Pfungstadt“. Zeigen Sie Interesse und nutzen Sie 
diese Gelegenheit, sich zu informieren. Vor allem: Bitte 
machen Sie von ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen 
Sie wählen.
Schon jetzt können Sie die Möglichkeit der Briefwahl 
nutzen. Einen Online-Wahlscheinantrag finden Sie auf 
unserer Homepage www.pfungstadt.de.

Ich wünsche mir für ganz Europa eine hohe 
Wahlbeteiligung und Ihnen allen ein schönes Pfingstfest.

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister

Patrick Koch

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 
Donnerstag, 23.05., von 17 bis 18 Uhr, im Stadthaus I, 
Kirchstraße 12-14, im Büro des Bürgermeisters statt. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, sich 
vorher mit dem Vorzimmer in Verbindung zu setzen, Tel. 06157 
988-1100 oder per E-Mail: buergermeister@pfungstadt.de.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

FTG-ALLSTARS

Cheerleader holen drei Top-Ten-Plätze
Die FTG-Allstars (Abteilung Cheersport der Freien Turngemeinde 
Pfungstadt 1900 e. V.) haben am Wochenende vom 26.04. bis 
29.04. in den USA/Florida an der Club-Weltmeisterschaft im 
Cheersport teilgenomm. Sie waren der Verein mit den meisten 
deutschen Teilnehmern bei der Jugendweltmeisterschaft (The 
Summit) und der Club-Weltmeisterschaft für Erwachsene 
(Worlds). Am 19.04. entsandten sie den Großteil der insgesamt 
125 Sportler, die sich intensiv auf diesen Wettkampf vorbereitet 
hatten.

ÜBERRASCHUNG BEI BUCHVORSTELLUNG

Gegen das Vergessen: Renate Dreesen erhält Landes-
ehrenbrief für ihren Einsatz und ihre Zivilcourage

Renate Dreesen, Vorsitzende "Arbeitskreis ehemalige Synagoge 
Pfungstadt" und Sprecherin bei "Bunt ohne Braun – Bündnis 
gegen Rechts", wurde am Dienstag, den 7. Mai, im Rahmen einer 
von ihr organisierten Buchvorstellung in der ehem. Synagoge, 
von Landrat Klaus Peter Schellhaas für ihr unermüdliches 

Engagement gegen das Vergessen der Verbrechen der Nazi-
Diktatur geehrt.
Sie erhielt an diesem Abend vor einem vollen Haus den 
Landesehrenbrief des Landes Hessen. Auch Bürgermeister 
Patrick Koch gratulierte sehr herzlich zu dieser Auszeichnung.

ALLE TERMINE BIS JAHRESENDE

Pfungstädter Naschmarkt: Erfolgreicher Start
begeistert Naschkatzen und Feinschmecker

Am Dienstag, den 7. Mai, öffnete der Pfungstädter Naschmarkt
zum ersten Mal seine Tore und lockte Naschkatzen und 
Feinschmecker gleichermaßen an. Die Veranstaltung, die von 
14:00 bis 18:00 Uhr auf dem Parkplatz am Alten E-Werk in 
Pfungstadt stattfand, war ein voller Erfolg und bot eine breite 
Palette an frischen Produkten und kulinarischen Leckereien.

Bürgermeister Patrick Koch und Stadtrat Hans-Joachim Heist (Stadtrat für 
Kultur, Sport und Ehrenamt) hießen jeden Anbieter persönlich willkommen 
und ließen es sich nicht nehmen, die angebotenen Köstlichkeiten selbst zu 
probieren.

Termine 2024
(jeden 1. Dienstag im Monat)
04.06. 01.10.
02.07. 05.11
06.08. 03.12.
03.09.

Anbieter
 Bäckerei Horn
 Eierhof Arnold
 Einfach Gusto 
 Exzellent
 Feinkostbar Serdar
 Gude Woi

 Jägerhof  Käsespezialitäten Weis
 Landmetzgerei Kaufmann
 Lauterbienen
 Stilwerk
 Tiny Haus Café - BigTinyBrother’s
 Wafa's Kuchen & Café 

BIOlogisch angebaut & FAIR gehandelt.
Den fairen Pfungstädter Mühlenkaffee gibt es jeden ersten 
Samstag im Monat, auf dem Wochenmarkt, am Stand des 
Pfungstädter FAIRein e. V., zum Probieren und Kaufen, ebenso 
in der Kirchmühle Pfungstadt, zu deren Öffnungszeiten.

Die Kaffesorten
Espresso aus Afrika | Ort: Oromia, Äthiopien
Café La Vida | Ort: Wiwilí, Nicaragua 
Café Mexiko | Ort: Mexiko, Tapachula

Weitere Infos: www.pfungstadt.de/muehlenkaffee

FAIRTRADESTADT PFUNGSTADT

Seit 2023 in der Fairtrade-Stadt Pfungstadt: 
Pfungstädter Mühlenkaffee

BESUCH IN GRADIGNAN

Gedenken des 
Kriegsendes am 8. Mai

Auch zum diesjährigen Gedenken des Kriegsendes am 8. Mai 1945 
zeigte die Stadt Pfungstadt Gesicht. Stadtverordnetenvorsteher 
Oliver Hegemann sprach zur Bevölkerung unserer Partnerstadt 
Gradignan. Dabei betonte er die Bedeutung der deutsch-
französischen Freundschaft, als wesentlicher Baustein Europas, 
sowie die Entwicklung dieser Beziehungen. Weiterhin legte er 
im Gedenken an die Opfer des Ersten und Zweiten Weltkrieges 
einen Kranz auf dem Marktplatz von Gradignan nieder, 
gemeinsam mit Bürgermeister Michel Labardin.

ZUM 45. JUBILÄUM DER STÄDTEPARTNERSCHAFT

Besuch in der Partner-
stadt Retford/Bassetlaw

Eine Delegation aus Pfungstadt besuchte die englische 
Partnerstadt Retford/Bassetlaw, zum 45. Jubiläum der ältesten 
Städtepartnerschaft Pfungstadts.
Neben Vertretern der örtlichen Politik, unter Führung von 
Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, reisten ebenso 
Vertreter des Partnerschaftsvereins, der Feuerwehr sowie 
der Friedrich-Ebert-Schule nach Retford, um das Jubiläum 
gebührend zu feiern und gleichzeitig neue Kontakte 
aufzubauen und Aktivitäten zu planen. Es fand ein Besuch und 
Austausch mit dem Worksop-College statt, mit dem Ziel, eine 
neue Schulpartnerschaft aufzubauen. Ebenso besuchte die 
Gruppe die Feuerwachen Worksop und Retford, auch hier mit 
dem Ziel, in neuen Kontakt zu kommen.
Gleichzeitig reiste eine Gruppe der Akkordeonvereinigung 
Pfungstadt mit, die als Highlight der Reise ein ausverkauftes 
Konzert in der Priory-Church Worksop, gemeinsam mit 
der befreundeten Whitwell-Brass-Band und dem Rhyton 
Chorale, gab. Unter langanhaltendem Applaus wurden die 
länderübergreifenden Musikdarbietungen vom Publikum 
gefeiert. Ein Rückbesuch der englischen Freunde ist zur Kerb 
im September geplant.

v.l.n.r.: Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, Chairman Debbie 
Merrywheather, Mayor of Worksop Maria Charlesworth, Pat Durrant (Vor-
sitzende Bassetlaw Twinning) und Tanja Hegemann (Vorsitzende Partner-
schaftsverein Pfungstadt)

Am Freitag, den 31. Mai, bleibt unsere Stadtbibliothek 
geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns darauf, 
Sie am Montag, den 3. Juni, wieder begrüßen zu dürfen! 

DIE STADTBIBLIOTHEK INFORMIERT
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JENS UND REBECCA Buchholz aus 
Darmstadt-Eberstadt. 

DAS
TSV SCHNITZELHAUS 

IN PFUNGSTADT 
BIETET FÜR JEDEN GAUMEN 
EIN LECKERES SCHNITZEL, 
UNTERSCHIEDLICH GROSS, 

EBENSO VEGETARISCH

FAMILIE KHULLARS SCHNITZEL 
SIND FEIN GEWÜRZT!
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:aOdePar 7ra[eO� (KePann 
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DIE VEREINSGAST-
STÄTTE VOM TSV 
PFUNGSTADT MIT 2300 
MITGLIEDERN HEISST 
SEIT MÄRZ 2023
"TSV SCHNITZELHAUS".
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FRAU KHULLAR sorgt für eine 
Überraschung beim Geburtstagskind.
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*eEurtstag iKrer 0utter eingeOaden�



Auf der Suche nach Liebe im digitalen 
Zeitalter? In ihrem Ratgeber teilt die 
Autorin Sissi Ram ihre  persönlichen 
Erfahrungen und Erkenntnisse über 
die Partnersuche im Internet. Von den 
ersten Gedanken über den Schritt zur 
Online-Partnersuche bis zur erfolgrei-
chen Anmeldung und Nutzung von 
Dating-Plattformen bietet sie einen 

unverzichtbaren Wegweiser für alle, 
die nach Liebe im digitalen Zeitalter 
suchen.Warum dieses Buch? Basie-
rend auf ihrer eigenen Erfahrungen 
vermittelt die Autorin authentisch die 
Höhen und Tiefen der Online-Partner-
suche. Erhalten Sie praxisnahe Einbli-
cke, wie Sie eff ektiv nach einem Le-
benspartner suchen können, während

ORPLID | Das unbekannte Land?
Erkunden und Mitmachen am 26. Mai vor den Toren Darmstadts

DARMSTADT-ARHEILGEN | Am 
26.Mai öff net der Sport- und Natu-
ristenverein ORPLID Darmstadt e.V. 
wieder seine Tore und lädt alle Bür-
ger und Bürgerinnen ein sein Frei-
zeit- und Erholungsparadies aktiv 
zu erkunden.  
Besuchen Sie uns an diesem ORPLID 
Mitmach-Tag ab 10.00 Uhr in der 
Weiterstädter Landstraße 50 in 
Darmstadt-Arheilgen. Wir freuen 
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DARMSTADT | die Veranstaltug findet 
am 14. Juni um 20:30 Uhr statt. 
Preis: 24.10 € (VVK), 26.00 € (AK), 
www.the-chain-fleetwood-cover.
de. Veranstaltungsort: HalbNeunthe-

ZWINGENBERG | Ausgerechnet zu ih-
rem 20 jährigen Jubiläum fliegen 

„DENIS WITTBERG UND SEINE SCHEL-
LACK-SOLISTEN“ die Blumensträuße 

nur so zu. Die geheimnisvolle Bot-
schaft stellt die Welt der neun Herren 

GEWINNEN SIE 2 EINTRITTSKARTEN! Schicken Sie eine Postkarte an Frankensteiner Rundschau, Bgm.-Lang-Str. 9, 
64319 Pfungstadt. Stichwort: „Dennis Wittberg“. Einsendeschluss ist der 27.05.2024. Bitte geben Sie Ihre Telefonnum-
mer und/oder Email an, denn der Gewinner wird benachrichtigt. Die Karten liegen an der Abendkasse bereit. Viel Glück!

DARMSTADT | die Veranstaltug findet 
am 1. Juni 2024 von 20:30 bis 23:00 
Uhr (Einlass 19:00 Uhr) im halbNeun 
Theater statt. Adresse: Sandstraße 32 
in Darmstadt, Telefon 06151-23330, 
Internet: www.halbneuntheater.de 
Vorverkauf 26,30 €, Abenk. 28,00 €. 
www.walter-renneisen.de.
Wieder geht es um die Hessen. Ihre 
Mundart. Ihren gnadenlosen Humor! 
Ihre Widersprüche gegen Alles und 
Jeden. Schon Tacitus schrieb in seiner 
“germania“, 98 nach Christus: „Die 
Hessen haben trainierte Körper und 
einen kräftigen Bau. Für Deutsche 
haben sie viel Verstand.“ Für diesen 
“außergewöhnlichen Verstand“ fand 
RENNEISEN unzählige Beispiele: 
“Wenn Du glaubst, Du hät‘st en Blee-
de vor Dir, kimmste bei mir grad an 
de Richtge!“ Oder: Gut, dass de Karl 
gestorwe is, er hätt sowieso net 
mehr lang gelebt!“ Oder: “Halt‘s 
Maul, wann de mit mir reddst!“ 
Selbst wenn sie kein Hessisch verste-
hen, werden Sie wissen was die Hes-
sen meinen. Geistreich, witzig und 
umwerfend komisch.                  (HalbneunTheater)

WALTER RENNEISEN

SEEHEIM-JUGENHEIM | Der Verein Kultur 
im Schloß Heiligenberg stellt in Abände-
rung des Jahresprogramms nun ein neu-
es junges Duo vor mit Davide de Ascaniis 
und Robert Poortinga und neuem Pro-
gramm.
Robert Poortinga, niederländischer Pia-
nist, hat unter anderem bei Enrico Pace, 
Tamara Poddubnaya und Lukas Hagen in 
Amerika und Italien studiert, die als 
höchstes Kaliber im Bereich Klavier und 
Kammermusik gelten, wo er sein Studi-
um am Long-Island Conservatory mit 
Auszeichnung abschloss. Später speziali-
sierte er sich in Frankreich bei Jean Fran-
cois Bouvery und in Italien bei Konstantin 
Bogino und erwarb 2014 ein weiteres 
Diplom in Holland. Von den vielen Kon-
zerten und Rezitals, die Poortinga gege-
ben hat, schätzt er sein Debüt in der 
WMP Concert Hall in Manhattan (NY) 
und 'Merkin Hall' in (NY) am meisten. Er 
ist Preisträger bei Solo- und Kammer-
musikwettbewerben, bei denen er für 
sein feines Gehör, höchstes technisches 

Niveau und einzigartiges, vielfältiges Re-
pertoire gelobt wurde.
Davide de Ascaniis 1991 in Italien in eine 

Familie von Pianisten geboren. Seine ers-
te professionelle Verpfl ichtung hatte Da-
vide 2000 in Frankreich, als er das Bruch-
Violinkonzert mit Orchester auff ührte. 
Nach dem Erwerb eines Master-Ab-
schlusses cum laude am Conservatorio in 
Vicenza im Alter von 16 Jahren erhielt er 
ein Diplom an der Accademia Nazionale 
di Santa Cecilia in Rom und setzte sein 
Studium in New York bei dem herausra-

genden Virtuosen und Geiger/Kompo-
nisten Albert Markov fort. Er setzt seine 
intensive Konzerttätigkeit als Violinsolist 
fort (im Durchschnitt mehr als 160 Kon-
zerte pro Jahr) neben seiner Mission, ein 
jüngeres Publikum mit seinen Shows 
"Von Barock bis Rock" anzusprechen, in 
denen er originelle Arrangements und 
Kompositionen verschiedener Genres 
präsentiert und dabei zwei einzigartige 
Instrumente verwendet: eine Geige aus 
Carbonfaser und eine elektrische Violine, 
die ausschließlich für ihn gebaut wurde.
Programm:
W. Amadeus Mozart (1756-1791  Ada-
gio Kv.261; Schubert (1797-1828) Sona-
te Grand Duo in A-Dur D.574, Allegro 
moderato - Scherzo: Presto - Andantino 
- Allegro vivace; Cesar Franck (1822-
1890) Sonate in A Dur FWV.8, Allegro 
ben moderato, Allegro Recitativo-Fanta-
sia: Ben moderato, Allegretto poco mos-
so; George Gershwin (1898-1937)/Al-
bert Markow (1933) Porgy and Bess 
Rhapsody.
VvK: www.schloss-heiligenberg.de 25 € 
+ Gebühr, AK: 25 €, Einlass 18 Uhr
Bitte beachten! Zufahrt zum Schloß Hei-
ligenberg über die Alexanderstraße, Ju-
genheim.

DUO Poortinga. 

DIE MUSIKER: Gerhard Wiebe (Guitar, Vocals), Barbara Wiebe (Vocals, Acoustic Guitar) , Andreas Keppler 
(Vocals, Percussion), Armin Schöneberger (Bass),  Chris Hinz ( Keyboard), Michael Ernst (Drums).

ZUBEREITUNGSZEIT CA. 45 MIN. | REZEPT FÜR 4 PERSONEN
ZUTATEN:

ZUBEREITUNG:

REZEPT
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1 kg weißen Spargel schälen und die unteren, holzigen 
Enden entfernen. In einem großen Topf reichlich Salzwasser 

zum Kochen bringen. 1/2 TL Zucker zugeben • In einen kleinen 
Topf 200 ml kaltes Wasser geben, 34 g GEFRO BIO Sauce 
Hollandaise einrühren und unter ständigem Rühren kurz 

aufkochen. 100 g kalte Butter stückchenweise kräftig unterrüh-
ren. 1 EL körnigen Senf einrühren. • � =ander¿ Oets Pit � (/ 

Zitronensaft und Salz würzen und in Mehl wenden. Überschüs-
siges Mehl abklopfen. Den Spargel in den Topf geben und ca. 
12 Minuten bissfest garen. • ,n der =ZisFKenzeit die =ander¿ �
lets in 3 EL heißem GEFRO Brat- & Frittieröl von jeder Seite 

etwa 3 - 4 Minuten braten. 1 EL fein gehackte Petersilie 
darüberstreuen und die Filets auf Tellern anrichten. • Den 

Spargel aus dem Topf heben und auf einem Küchentuch 
abtropfen lassen. Spargel auf die Teller verteilen und mit der 

Senfhollandaise servieren.
Weitere leckere Rezepte unter www.gefro.de

GEFRO BIO Sauce Hollandaise • GEFRO Brat- & Frittieröl 
• 1 kg weißer Spargel • Salz • 0,5 TL Zucker • 200 ml Wasser •
100 g kalte Butter • 1 EL grobkörniger Senf • � =ander¿ Oets� j Fa� 
150 g, küchenfertig • 1 EL Zitronensaft • Etwas Mehl zum Wen-

den • 1 EL Petersilie, fein gehackt 
ANGEBOTE: Wassergymnastik, Bogenschießen, Bouling, tanzen, Sportabzeichen machen, Wal-
datelier, Chor, Wa� elstation, Abenteuerspielplatz, Volleyballturnier, Mehrgenerationengarten...

Denis Wittberg & Schellack Solisten
Heut Abend bin ich frei…Atemberaubende handgemachte Musikalität mit Eigenproduktionen

und der einzigen Dame im Ensemble 
so richtig auf den Kopf; die Hormone 
tanzen Tango, das Geschehen schlägt 
seine Kapriolen und die musikali-
schen Champagnerkorken knallen. 
Seit über 20 Jahren begeistern Denis 
Wittberg und seine Schellack-Solis-
ten ihr Publikum und präsentieren 
sich in einer Frische und künstleri-
schen Brillanz, wie am ersten Tag. 
Mehr denn je, verfügen sie über eine 
beeindruckende Bandbreite ihres Re-
pertoires und glänzen neben den 
Liedern der alten Salon Orchester 
auch mit eigenen Arrangements.
Hören Sie Chinesisches und Engli-
sches – erleben Sie ein Konzertpro-
gramm, in dem es vor atemberau-
bender handgemachter Musikalität 
u. a. auch Eigenproduktionen nur so 
sprüht – freuen Sie sich auf einen 
unterhaltsamen Konzertabend mit 
einer wohltuenden Länge und einer 
respektablen Kürze.
Die Veranstaltung findet am 1. Juni 
2024 um 20 Uhr statt im Theater Mo-
bile, Am Obertor 1, 64673 Zwingen-
berg, mobile-zwingenberg.de, Ein-
tritt 30 € (VVK zzgl. Gebühren), mo-
bile-zwingenberg.de

The Chain: „A Tribute To Fleetwood Mac“
Bestuhltes Konzert

Cooper, Nazareth und vielen anderen 
getourt sind. Nach all den Jahren ha-
ben die Songs von Fleetwood Mac 
nichts von ihrer Faszination einge-
büßt. Ob gefühlvolle Balladen wie 
Dreams und Sara oder die vorwärts-
drängenden Dauerbrenner Don’t Stop 

und Go Your Own Way – um nur Eini-
ge zu nennen – The Chain lassen die 
unvergesslichen Ohrwürmer wieder 
auferstehen und reisen dafür auf grö-
ßeren Bühnen mit zwei zusätzlichen 
Backing Vocals an. Lassen Sie sich 
dieses Fest der Sinne nicht entgehen!
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Duo Poortinga de Ascaniis
Samstag, 08. Juni 2024 | 19:00 Uhr | Einlass 18:00 Uhr |
Im Gartensalon von Schloss Heiligenberg, Jugenheim
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Walter Renneisen |
„Ohne Hirn is mer 
wie bleed“

ater, Sandstraße 32, Darmstadt, Tele-
fon 06151-23330, www.halbneun-
theater.de 
„The Chain“, benannt nach dem 
gleichnamigen Song der Band Fleet-
wood Mac, sind sechs Musiker, die es 
sich zum Ziel gesetzt haben, die zeit-
losen Hits der Kultband Fleetwood 
Mac auf ihre eigene Art und Weise zu 
covern. Ganz nah dran am Original, 
aber ohne dabei zur Kopie zu wer-
den, bieten sie ein zweieinhalb bis 
dreistündiges Feuerwerk mit den 
größten Hits der Band, die fast fünf 
Jahrzehnte Musikgeschichte prägte.
Ende 2017 initiierten die beiden Mu-
siker Gerhard und Barbara Wiebe das 
Projekt und stellten eine Mannschaft 
zusammen, die viele Jahrzehnte 
Bühnenerfahrung im In- und Aus-
land mitbringen und zum Teil mit 
Größen wie Saga, Steppenwolf, Alice 

uns, Ihnen unser ca. 85.000 qm 
großes Sport- und Freizeitgelände 
an diesem Tag persönlich präsentie-
ren zu dürfen. Dank vieler fl eißiger 
Mitglieder zeigt sich unser Gelände 
an diesem Tag von seiner besten 
Seite. 
Unser Verein bietet eine vielfältige 
Auswahl an Betätigungsmöglichkei-
ten von Sport über Kultur, Natur-
schutz und Erholung. Viele dieser 
Möglichkeiten können Sie an diesem 
Tag gerne aktiv erkunden. 
So können Sie beim Bogenschießen 
versuchen, ins Schwarze zu treff en, 
beim Boule ‘ne ruhige Kugel schieben, 
das Tanzbein schwingen, sich gym-
nastisch im Wasser (ohne Badeklei-
dung) und an Land (mit Bekleidung) 
betätigen oder auch das Sportabzei-
chen ganz oder in Teilen ablegen. 
Kulturell ist das Wald-Atelier für Sie 
geöff net, um sich kreativ zu betätigen 
oder lauschen Sie lieber den Klängen 
unseres ChORPLID Chors? In unserem 
Mehrgenerationengarten sehen sie 
nachhaltiges Gärtnern und den 
nachhaltigen Umgang mit Lebens-
mitteln.

Für die Kleinen gibt es auch Aktion 
pur – vom Abenteuerspielplatz bis 
zum Megahüpfkissen mit Eltern-
treff und Waffelstation. Sportliches 
Highlight ist wie immer das jähr-
lich stattfindende Freizeit-Volley-
ball Turnier.  
Neben der Waffelstation ist im Vereins-
heim den ganzen Tag für Ihr leibliches 
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Partnersuche Online | Dating im Internet
Frühlingserwachen | Alles dreht sich um die Liebe

Weiterstädter Landstraße 50  .  DA-Arheilgen

FREIZEIT V LLEYBALL
TURNIER

Weiterstädter Landstraße 50  
Weiterstädter Landstraße 50  

VV

Für die Sauna und 
  Schwimmbad braucht 
ihr nur Handtücher 
         sonst nix!

mit 
Kinderprogramm

ORPLID Darmstadt e.V.

Verein für Sport und Naturismus

MITMACH-TAG
VON 10.00
BIS 16.00 UHR

11.00
bis 16.00 

Freizeit-
programm für Alle

26. MAI
HIGHLIGHTS
Bogenschießen

Kunst zum Mitmachen

Chorgesang

Minitanzkurse

und vieles mehr ...

seit                                   
                          1923

WWW.ORPLID-DARMSTADT.DE

hier �ndet ihr 
das Programm 

Sie gleichzei-
tig mögliche 
Risiken ver-
meiden und 
Ihre Chancen 
maximieren.
Was Sie er-
warten kön-
nen? Strate-
gien für einen 
erfolgreichen 
Einstieg in 
die Welt des 
Onl ine -Da-

tings, Tipps zur Erstellung eines an-
sprechenden Profi ls und einer über-
zeugenden Fotopräsentation, Anlei-
tungen zur eff ektiven Kommunikation 
und Pfl ege von Kontakten, Einblicke in 
mögliche Herausforderungen und de-
ren Bewältigung, Praxisnahe Beispiele 
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Wohl gesorgt, 
wenn Sie durs-
tig und er-
schöpft von 
den Aktivitäten 
oder der Gelän-
deführung sind. 
Sie sind begeis-
tert und möch-
ten Mitglied 
werden? 
Am Infopoint 
beraten wir 
Sie dazu ger-
ne ausführ-
lich. 
(Andreas Buddrus)

aus der Online-Partnersuche. Für wen 
ist dieses Buch geeignet?
Ob Sie neu in der Welt des Online-Da-
tings sind oder bereits Erfahrungen 
gesammelt haben, das Buch ist eine 
wertvolle Ressource für jeden, der 
nach einem Lebenspartner sucht. 

AUTORIN SISSI RAM
16,80 Euro 
136 Seiten
ISBN: 
978-3-948309-14-5 
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DARMSTADT-WEITERSTADT | Ju-
gendpfleger Matthias Hirt von der 
Kinder- und Jugendförderung/ 
Stadtteile, organisierte gemeinsam 
mit den beiden Praktikantinnen Emi-
ly Hain und Sophie Hartmann für den 
Kindertreff Eschollbrücken einen 
Ausflug zum „Gnadenhof - Tierhilfe-
verein Keller-Ranch e.V. Weiterstadt“. 
Karl-Heinz Keller, 1. Vorsitzender des 

Gnadenhofs führte die Gruppe mit 
15 Grundschulkindern über seine 
Keller-Ranch. Mit vielen kurzweili-
gen und amüsanten Erzählungen 
wurden den kleinen Besuchern die 
Geschichte der Einrichtung und auch 
das Schicksal der vielen großen und 
kleinen Tiere erzählt; außerdem na-
türlich viel Wissenswertes über ihre 
Nahrung, Lebensweise und ihren Be-

sonderheiten. Neben einem Kakadu, 
Pferde, Esel, Kaninchen, konnten die 
Kinder Kamele, ein Stachelschwein, 
ein Stinktier, Erdmännchen, Wasch-
bären und einen Mungo sowie noch 
viele andere Tiere bestaunen.
Weitere Infos bei Matthias Hirt, Tel: 
06157/988-1601 oder matthias.
hirt@pfungstadt.de, https://www.
familienzentrum-pfungstadt.de/ 

DA-WEITERSTADT | Ti�y: Hallo, ich bin 
Tiffy, ein Lachender Hans. Das klingt 
jetzt nicht so dolle für ein Mädel wie 
mich. Man nennt unsere Rasse auch 
Kookaburra, das ist australisch. Warum 
ich hier bin? Hier gibt es einen Ernie, 
dessen Bert leider verstorben ist und so 
allein, das mag ja niemand. Also mach-
ten sich die federlosen Zweibeiner auf 
die Suche nach mir (wir sind gar nicht 
so leicht zu finden) und wurden zum 
Glück fündig. Jetzt unterhalten wir ge-
meinsam lautstark die Keller-Ranch mit 
unserem lauten Lachen.
Lenny: Gummi-Arabicum, schon ein-
mal gehört? Das ist meine Lieblingsspei-
se, die ich auch unbedingt brauche, um 
zu überleben. Viele Menschen vergessen 
das und halten uns somit nicht artge-
recht, unabhängig davon, dass wir ja 
auch nicht in private Hände gehören. Ich 
bin ein Weißbüschelaffe. Ich bin hier seit 
kurzem und wohne mit Nilbou in einer 
Zweier-WG. Im Winter sieht man uns 
eher weniger, sind wir doch recht verfro-

ren. Aber jetzt, im Frühling, dann schau-
en Sie doch einmal, ob Sie uns in unse-
rem Gehege finden. Verstecken können 
wir uns nämlich auch ganz gut.
Rene: Kuschelig sehe ich aus, nicht 
wahr? Ich bin Rene, der Waschbär, und 
wurde mit meiner Freundin Rheia si-
chergestellt (was auch immer  das be-
deuten mag). Rheia war aber leider sehr  
krank und verstarb kurz nach unserer 
Ankunf auf der Keller-Ranch, so dass ich 
dann zu den beiden anderen Jungs hier, 
August und Helmut, gezogen bin. Wir 
sind eine ganz coole Dreier-WG mit viel 
Schabernack im Kopf und halten unsere  
Pfleger ganz schön auf Trab.

Joel: Nicht erschrecken, mit meinem 
Auge ist alles in Ordnung, das gehört so. 
Ich bin Joel und komme ebenfalls aus ei-
ner Sicherstellung. Mit meinen 18 Jahren 
bin ich aber noch richtig fit und kann 
auch immer nochmal mein Tempera-
ment zeigen. Leider verstehen die Zwei-
beiner ja nicht, wenn ich ihnen etwas 
von meiner Vorgeschichte erzählen 
möchte, daher schauen sie im Moment 
einfach mal, was ich schon so kenne und 
wie ich in gewissen Situationen reagiere. 
Bei meiner Ankunft habe ich mich total 
in Celina hier verliebt. Bisher will sie aber 
nur bedingt etwas von mir wissen. Ich 
arbeite aber weiter an einer Charmeof-
fensive. Mit Merlin kaspere ich auf dem 
Auslauf schon ganz schön rum und ich 
freue mich, dass ich hierbleiben darf.
Schwarzschwäne: Wir sind die Größten 
– am Ententeich, okay. Außer die Pfauen 
sind gerade da. Dann wird’s knapp mit 
dem Größenvergleich. Wir, das sind 
Anastasia und Demetri, zwei Schwarz-
schwäne. Wir kommen aus einem be-
freundeten Vogelpark, der uns nicht 
mehr behalten konnte. Jetzt drehen wir 
hier auf der Keller-Ranch unsere Chef-
Runden und lassen uns natürlich auch 
bewundern. 
Zu diesen Festen der Keller-Ranch 
in Weiterstadt sind Sie herzlich ein-
geladen:
• Kinder- und Jugendtag – Sonntag, 

16. Juni, 11-17 Uhr. • Tag der offenen 
Tür – Sonntag, 25. August, 11-17 Uhr. • 
Charly‘s Rock & Pop Abend – Sa, 31. 
August, ab 19 Uhr. • Tierdankfest – Do, 
03. Oktober, 11-17 Uhr. • Laternenum-
zug mit Hund – Sa, 09. November, ab 
17 Uhr.• Nikolausfest – So, 01. Dezem-
ber, 11 -16 Uhr.
Tierhilfeverein Kellerranch e.V., Im 
Wasserlauf 3, 64331 Weiterstadt, Tele-
fon: 06150-5049343, Mail: kontakt@
kellers-ranch.de, 
Homepage: www.kellers-ranch.de.
Öffnungszeiten: Gnadenhof - tägl. 13-
17 Uhr. Büro & Verwaltung - Mo, Mi, Sa 
14-16 Uhr. Tierheim - Mo, Mi Sa 14-16 Uhr

WILDTIER TIFFY

PFERD JOEL

WILDTIER LENNYWILDTIER RENE

WILDTIERE ANASTASIA & DEMITRI

Wird es draußen kälter, gewinnen 
menschliche Behausungen für Ratten 
und Mäuse an Reiz. Auf der Suche nach 
einer geeigneten Unterkunft für den 
Winter dringen die pelzigen Schädlinge 

durch schmale Spalten &Risse ins Haus 
ein.  „Ratten & Mäuse richten oft erhebli-
che Schäden an. Sie nagen sich durch 
Holz und Kunststoff, verunreinigen Le-
bensmittel und übertragen Krankheits-
erreger“, weiß Sabine Klingelhöfer von 

Neudorff, dem Spezialisten für naturge-
mäßes Gärtnern. Besonders gefährlich 
sind Schäden an Elektroleitungen. Hier 
können die Nager sogar Kurzschlüsse 
und gefährliche Brände auslösen. Wer 
weder Gift nach Fallen einsetzen möchte, 
kann die Tiere mit Ultraschallgeräten 
wirkungsvoll abschrecken. Der Sugan 
Ratten- und MäuseStopp von Neudorff 
sendet dafür variierende Ultraschallwel-
len aus. Die Nager können sich nicht an 
die wechselnden Frequenzen gewöhnen 
- und verlassen den Bereich schnell. Er-
gänzend zum Ultraschalleffekt erzeugen 
die Geräte variierende elektromagneti-
sche Impulse, die in das Stromnetz abge-
geben werden. Dadurch bildet sich ein 
schwaches Magnetfeld um stromführende 
Kabel, dass aber stark genug ist, um vor Na-
geschäden zu schützen. Gleichzeitig ver-
hindert das pulsierende Magnetfeld, dass 
die Schädlinge einen Kabelkanal als Lauf-
weg nutzen. Die wirksamen Ultraschallge-
räte gibt es für verschiedenen Raumgrößen. 
Für Menschen & Haustiere wie Katzen, 
Hunde, Vögel und Fische sind die Geräte 
unbedenklich. www.neudorff.de.      (txn)

RATTEN UND MÄUSE lassen sich 
mit Ultraschall aus Wohn- und 
Wirtschaftsräumen vertreiben. 
Hochwertige Geräte schützen die 
Stromleitungen darüber hinaus mit 
elektromagnetischen Impulsen vor 
gefährlichen Fraßschäden. (txn)

WIESBADEN | Stuttgart, 26. März 2024 
– Im Frühjahr steigt die Population von 
heimatlosen Katzen oftmals rapide an. 
Unzählige von ihnen leiden aufgrund 
von Ernährungsmangel, Unfällen und 
starkem Parasitenbefall unter schweren 
Krankheiten. Viele verletzen sich in Re-
vierkämpfen schwer oder werden von 
Tierquälern misshandelt. Nur in den 
seltensten Fällen werden sie medizi-
nisch versorgt, weswegen die Katzen 
häufig jung sterben oder ihr Leben lang 
leiden. Aktuell sind zahlreiche Tierhei-
me in Deutschland überfüllt und ver-
hängen Aufnahmestopps – insbeson-
dere Katzen können kaum noch unter-
gebracht werden. Die Vierbeiner zu 
versorgen, strapaziert zudem Tier-
schutzvereine und Katzenhilfen finan-
ziell und fordert ihre Mitarbeitenden bis 
an die Belastungsgrenze. Unkastrierte 
Freigängerkatzen tragen erheblich zur 
Überpopulation und damit zum Leid 
der heimatlosen Tiere bei. Daher hat 
PETA den Minister für Landwirtschaft 
und Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd 
und Heimat Ingmar Jung am 11. März 
in einem Schreiben aufgefordert, eine 
landesweite Katzenschutzverordnung 

zu erlassen. Niedersachsen hat eine sol-
che Verordnung im Juni 2023 auf den 
Weg gebracht. Berlin und Bremen ha-
ben sie bereits umgesetzt.„Besonders 
im Frühjahr und im Sommer erreichen 
uns unzählige Meldungen zu kranken 
oder verwahrlosten Katzenbabys und 
erwachsenen Katzen. Die domestizier-
ten Tiere sind dringend auf menschliche 
Hilfe angewiesen“, so Annika Lewald, 
Fachreferentin für tierische Mitbewoh-
ner bei PETA. „Wir begrüßen jede Kat-
zenschutzverordnung, die in den ein-
zelnen Gemeinden erlassen wird. Die 
lokalen Verordnungen sind jedoch nur 
ein Tropfen auf den heißen Stein, denn 
die Vierbeiner kennen keine Ortsgren-
zen. Deshalb appellieren wir an Minis-
ter Ingmar Jung, eine landesweite Ver-
ordnung zum Schutz der Tiere und zur 
Verringerung ihres Leids zu erlassen.“
Zahlreiche Whistleblower-Meldungen 
verdeutlichen katastrophale Zustände
PETA erreichen regelmäßig Whistleblo-
wer-Meldungen zu heimatlosen Kat-
zen. Es wurde von Tieren berichtet, die 
unter „entzündeten Augen, entzünde-
ten Krallen“ sowie „extremem Floh- 
und Wurmbefall“ leiden. Dies werde 

Ranch-Express | „Wir sind die Neuen“
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Besuch im Rahmen des Kindertre�s Eschollbrücken bei der 
„Keller Ranch“ in Weiterstadt | Amüsante Erzählungen
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Leid heimatloser Katzen in Hessen beenden
PETA fordert landesweite Katzenschutzverordnung von Minister Ingmar Jung

„gesehen, aber einfach ignoriert“. Laut 
einer weiteren Meldung wurde beob-
achtet, wie eine stark abgemagerte 
Katze erneut schwanger war. In ihrem 
Umfeld litten alle Katzen unter Katzen-
schnupfen; „teils war eitriger Nasen-
ausfluss zu sehen“, und es wurde eine 
junge Katze „mit einem massiven Horn-
hautgeschwür“ entdeckt. Erhalten die 
Tiere keine medizinische Versorgung, 
sterben viele von ihnen qualvoll. Be-
sonders im Frühjahr und Frühsommer 
werden häufig kranke Katzenbabys ge-
funden, deren Mütter tot sind oder 
nicht für sie sorgen können.
Kommunen können das Problem 
nicht allein lösen: Rein rechnerisch 
können eine unkastrierte Katze und ihre 
Kinder innerhalb von sieben Jahren bis 
zu 370.000 Nachkommen zeugen. Die 
Landesregierungen sind laut § 13b 
Tierschutzgesetz ermächtigt, Gebiete 
mit sogenannten Kastrations-, Kenn-
zeichnungs- und Registrierungsverord-
nungen festzulegen, um die hohe Zahl 
heimatloser Katzen zu verringern. Seit 
2013 können sie aus Tierschutzge-
sichtspunkten Kastrationspflichten für 
Katzen erlassen. In über 1100 Städten 
und Gemeinden in Deutschland be-
steht diese bereits. Der „Flickenteppich“ 
lokaler Verordnungen ist jedoch nicht 
ausreichend – auch weil viele Kommu-
nen sie aus unterschiedlichen Gründen 
nicht einführen wollen.
Entlastung durch �ächendeckende 
Katzenschutzverordnung: Eine der-
artige Verordnung kann neben der Re-
gulierung der Population die Verbrei-
tung bestimmter Krankheiten maß-
geblich eindämmen. Hierzu zählen 
beispielsweise die Viruserkrankungen 
FIP, FIV und FELV, die sich innerhalb der 
Katzenpopulation verbreiten, sowie die 
für den Menschen bedrohliche Toxo-
plasmose. Zusätzlich kann eine flä-
chendeckende Schutzverordnung die 
Arbeitsbelastung von Tierärzten, Tier-
heimen, Katzenschutzvereinen sowie 
des Veterinäramts deutlich reduzieren. 
Deren Arbeit wäre erleichtert, da aufge-
fundene Tiere schnell über Registrie-
rungsportale identifiziert und den Hal-
tern zugeordnet werden können. Laut 
aktueller Studie gelten zu viele frei lau-
fende und heimatlose Katzen zudem 
als eine weltweite Gefahr für die Arten-
vielfalt. Wie die intensive Landwirt-
schaft mit ihren zahlreichen Monokul-
turen beschleunigen sie durch ihren 
starken Jagdtrieb die Dezimierung 

Was hilft gegen Nager im Haus?
Mäuse und Ratten fernhalten

zahlreicher Vögel-, Säugetier- und Rep-
tilienarten. PETA Deutschland begeht 
im Jahr 2024 ihr 30-jähriges Jubiläum. 
Das Motto der Tierrechtsorganisation 
lautet: Tiere sind nicht dazu da, dass 
wir an ihnen experimentieren, sie es-
sen, sie anziehen, sie uns unterhalten 
oder wir sie in irgendeiner anderen 
Form ausbeuten. PETA setzt sich ge-

WWW.TIERHEIM-PFUNGSTADT.DE 
info@tierheim-pfungstadt.de 
Telefon 06157-5430. 
Öffnungsszeiten: Freitags und 
mittwochs 14.30-17.00 Uhr-
samstags 9.00-13.00 Uhr. 

LABRADOR RETRIEVER: GEB.  
AM 12.09.19, WEILBLICH, NICHT 
KASTRIERT, 50 CM GROSS, KEINE 
KINDER. Holly hat in ihrem bisheri-
gen Leben noch nicht viel Schönes 
erlebt, sie ist der typische Fall von 
„diese Rasse verzeiht doch jeden Er-
ziehungsfehler“. Die Erziehungsfeh-
ler führten zur Überforderung und 
dazu, dass Holly vorübergehend in 
einer Gartenhütte mit wenig Zu-
gang zur Interaktion mit Menschen 
gelebt hat. Der letzte Ausweg be-
deutete dann das Tierheim. Bei uns 
muss Holly nun viel lernen. Sie weiß 
was sie will und was sie nicht will. 
Hier ist kompetentes Führungsma-
nagement beim Handling der The-
men wie z.B. Ressource Futter ange-
sagt. Streicheleinheiten genießt sie 
sehr, fordert diese auch gelegentlich 
ein. Holly braucht klare Regeln und 
eine souveräne Führung, Menschen 
die sich in „hündischer Kommunika-
tion“ auskennen. Die Leinenführig-
keit wird gerade fleißig geübt und 
ist noch ausbaufähig. Mit anderen 
Hunden zeigt sie sich ebenfalls sehr 
souverän, da entscheidet (wie 
meist) die Sympathie. Wo sind die 
Menschen für unsere Holly?

MISCHLING: GEB. AM 27.03.2023, 
WEIBLICH, 50 CM GROSS, KAST-
RIERT. Kari und Snow sind Schwestern, 
die ursprünglich aus einem Rumäni-
schen Tierheim kommen und leider 
noch nicht viel kennenlernen durften. 
Hier zeigen sie sich neugierig, freund-
lich, albern und wachsam. Sie brauchen 
einen Moment, bis sie sich auf Fremde 
Leute einlassen, genießen dann aber 
die Streicheleinheiten. Das Spazieren 
gehen ist noch sehr spannend für die 
beiden Mädels, die die ganzen neuen 
Eindrücke erstmal kennen lernen müs-
sen. Sie orientieren sich aber gut am 
Menschen und lassen sich auch überre-
den fremde Dinge zu begutachten, die 
sie noch nicht kennen und sich eigent-
lich davor gruseln. Ein selbstverständli-
ches Auftreten vom Menschen hilf den 
beiden sich auf Neues einzulassen. Mit 
anderen Hunden zeigen sie sich sehr 
selbstbewusst. Kari und Snow suchen 
jeweils für sich selbst ein neues Zuhau-
se, müssen daher nicht zusammen ver-
mittelt werden.

TERRIER: GEBOREN AM 01.01.19, 
WEIBLICH, KASTRIERT, GRÖSSE: 20 
CM, KEINE KINDER.
Olga ist ein typischer Terrier: sehr cle-
ver, sehr stur und energiegeladen. Klare 
Regeln spielen hier eine große Rolle. 
Beim Spazierengehen ist sie viel mit 
Gerüchen beschäftigt, hat ihre Nase viel 
am Boden, ist aber ansprechbar und re-
agiert zügig, wenn der Mensch etwas 
von ihr möchte.
Sie ist sehr gehorsam: Sitz, Platz und 
Fuß klappen prima, das kann sie „aus 
dem FF“. Anders würde es beim „Ball-
spielen“ aussehen, da blendet sie alles 
aus, ist nicht mehr ansprechbar und ist 
nur noch auf den Bewegungsreiz fi-
xiert. Um es nicht weiter zu fördern, 
sollte das „Ballspielen“ im neuen Zu-
hause unbedingt vermieden werden. 
Eine mentale Auslastung, wie bei-
spielsweise Mantrailing würde hier 
eher passen und der pfiffigen Olga si-
cherlich viel Spaß bereiten.
Wenn ihr etwas zu lange dauert, man 
etwas von ihr möchte und sie ungedul-
dig wird, zeigt sie die Tendenz zu zün-
den (beispielsweise beim Geschirr- und 
Halsband-Ablegen oder beim Untersu-
chen). Mittlerweile klappt es aber gut, 
Olga ist mit dem täglichen Training 
deutlich ruhiger geworden und das An- 
und Ausziehen klappt prima. Zudem ist 
ihr Futter wichtig, das würde sie vertei-
digen. Gerne werden wir Ihre Fragen zu 
dem Thema, beantworten und hierzu 
beraten. Also, wo sind die Terrier-Fans?

EKH-MIX: GEBURTSDATUM UNBE-
KANNT. GESCHÄTZT 1 1/2 JAHRE, 
MÄNNLICH, KASTRIERT. Bobby kam 
als Fundkater zu uns, den man auf der 
Straße aufgesammelt hat. Er scheint 
dort längere Zeit gelebt zu haben, ist 
aber den Umgang mit Menschen ge-
wohnt und verschmust, wenn das Eis 
erstmal gebrochen ist.  Leider stellte 
sich bei der Standartuntersuchung 
heraus, dass er FiV positiv ist. Das 
macht einen erneuten Freigang im 
neuen Zuhause natürlich unmöglich, 
da draußen die Gefahr einer Anste-
ckung anderer Katzen besteht.  Wir 
haben die Hoffnung ein Zuhause für 
Bobby zu finden, das einen einge-
zäunten, katzensicheren Garten be-
sitzt, damit er seinem Drang nach 
draußen nachkommen kann, ohne 
andere zu gefährden.  Was genau die 
Diagnose FiV bedeutet und wie es 
sich auf sein Leben auswirkt, können 
Sie gerne in einem Gespräch erfahren.

gen Speziesismus ein – eine Form von 
Diskriminierung, bei der Tiere auf-
grund ihrer Artzugehörigkeit abge-
wertet werden. Jede Katzenkastration 
hilft. (PETA Deutschland e.V. )

Infos: Tierrechtsblog.de/Deutschland/
Katzenschutzverordnungen
PETA.de/Themen/Kastrationspflicht-
Katzen

EIN BESONDERES EREIGNIS für die Kinder der Führung war das Füttern der Kamele mit Karotten.
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PFUNGSTADT | Ende der Tieraus-
beutung bei Circus Alberti? Laut ei-
nem Medienbericht hat der Zirkus, 
der ab Freitag in Pfungstadt gastiert, 
derzeit keine Tiere mehr im Pro-
gramm. Anfang des Jahres führte 
das Unternehmen noch Stachel-
schweine, Kamele, Pferde und Hun-
de mit. 
PETA begrüßt diesen Schritt und ap-
pelliert an die Zirkusverantwortli-
chen, die Tiere an Lebenshöfe, ge-
eignete zoologische Einrichtungen 
oder anerkannte Auffangstationen 
zu übergeben, sofern der Zirkus sie 
noch im Winterquartier oder an ei-
nem anderen Ort hält. „Stachel-
schweine haben genauso wenig im 
Zirkus zu suchen wie Elefanten oder 
Giraffen. Wir hoffen, dass die Verant-
wortlichen den Tierdressuren end-

gültig abschwören – nicht nur 
zeitweise wegen möglicher 
Probleme bei Gastspiel-Ge-
nehmigungen, sondern aus 
Überzeugung“, so Biologin Dr. 
Yvonne Würz, PETAs Fachrefe-
rentin für Tiere in der Unter-
haltungsbranche. „Unterhalt-
same Zirkusprogramme sind 
auch ohne Tierleid möglich. 
Wir bitten alle Menschen, von Frei-
zeitangeboten Abstand zu nehmen, 
bei denen Tiere zur Unterhaltung 
ausgebeutet werden.“
Circus Alberti ist wegen seiner Tier-
haltung und tätlicher Angriffe auf 
Demonstrierende, zuletzt während 
des Gastspiels als „Wiesbadener 
Weihnachtscircus“, schon mehrmals 
negativ aufgefallen.
Deutschland ist Schlusslicht beim 

WILDTIERDRESSUR. 

DARMSTADT | Die Veranstaltug findet 
am 15. Juni um 20:30 Uhr statt. Preis: 
23,00 € (VVK), 24.00 € (AK)
www.kabbaratz.de,  Veranstaltungs-
ort: HalbNeun Theater in der Sand-
straße 32, Darmstadt, Telefon 06151-

23330, www.halbneuntheater.de. 
Kennen Sie das Gefühl? Was Ihnen da 
gerade gesagt wurde, stimmt höchst-
wahrscheinlich nicht – aber: es ist im-
merhin eine gute Geschichte.
So etwa alle fünf Jahre erzählt sich PE-

EVELYN WENDLER UND PETER HOFFMANN. 

The Simon & Garfunkel Revival Band | Feeling Groovy

ERINNERUNGEN AN DIE 60ER UND 70ER JAHRE werden wach. Da heißt es die Augen schließen und genießen.

DARMSTADT | Die Veranstaltung findet 
am 7 und 8. Juni um 20:30 Uhr statt. 
Preis: 24,10 € (VVK), 26.00 € (AK), 
www.sg-revival.de,  Veranstaltungsort: 
HalbNeun Theater in der  Sandstraße 
32, Darmstadt, Telefon 06151-23330, 
www.halbneuntheater.de 
Traumhafte, leidenschaftliche Balladen 
wie „Scarborough Fair“ oder „Bright 
Eyes“, Klassiker wie „Mrs. Robinson“, 

„The Boxer“ oder „The Sound of Silence“ 
gehören ebenso fest zum umfangrei-
chen Repertoire wie die mitreißende 
„Cecilia“ und „Late in the evening“. 
Einfach nur Nachspielen reicht da 
nicht! Um das Musikgefühl und die 
vielen kleinen musikalischen Raffines-
sen zu erwecken, benötigt man auch 
erstklassige Musiker. Frontmann, Sän-
ger und Gitarrist Michael Frank, Key-

boarder und Bassist Sebastian Fritzlar, 
der Drummer Ingo Kaiser und Sänger 
Guido Reuter, der auch an Flöte und 
Geige erstklassige Qualitäten aufweist, 
schaffen den Seiltanz aus vollendetem 
Cover und eigener Interpretation so 
authentisch, dass das Publikum in ei-
nen regelrechten Sog zwischen ihren 
sehr rhythmischen und den gefühlvol-
len Nummern gerät.                (Sg-Revival Band)

Angebot, das Ihnen Juwelier Welz 
bietet. Gerne können Sie mit uns ei-
nen Termin vereinbaren. Oder Sie 
kommen einfach ganz spontan bei 
uns vorbei und lassen sich in toller 
Atmosphäre bei einem Espresso 
oder Prosecco durch unser freundli-
ches Team kompetent beraten. 
Für alle, die ihren Trauring individu-
ell und ganz bequem von Zuhause 
aus selbst entwerfen wollen, haben 
wir einen ganz besonderen Service. 
Nutzen Sie einfach den Trauringkon-
figurator auf unserer Website www.
welz.info. Mit ihm können Sie Ihren 
ganz persönlichen Trauring in Ruhe 
selbst kreieren. Ein Unikat für die 

Ewigkeit. Mit Ihrer Wunschkonfigu-
ration kommen Sie dann zu uns ins 
Geschäft, wo wir Sie nochmals indi-
viduell beraten und Ihre Ringweite 
messen werden. Wir sind Ihr per-
sönlicher Ansprechpartner vor Ort.
Auch wer den Schritt der Verlobung 
gehen möchte, wird bei Juwelier 
Welz einen tollen Ring finden. Man-
cher ist sogar der Meinung, dass der 
Verlobungsring wichtiger ist als der 
Ehering… denn eigentlich ist der 
Moment des Antrags der mutigste 
und wichtigste Moment der Bezie-
hung... die Zukünftige soll JA sa-
gen... daher sollte Sie mit einem tol-
len Ring überwältigt werden...

PFUNGSTADT | Hochzeitspaare fin-
den bei Juwelier Welz, dem Traditi-
onsgeschäft für Schmuck und Uhren 
in Pfungstadt, permanent mehr als 
900 verschiedene Trauringe vor. Be-
reits seit 1833 steht der Juwelier 
Paaren bei ihrem Trauringkauf bera-
tend zur Seite. Zum schönsten Tag 
im Leben eines Paares gehören Trau-
ringe einfach dazu. Als unsere Auf-
gabe sehen wir, jedem Kunden sei-
nen individuellen Trauring "an die 
Hand zu geben" sagt Kristine Welz. 
In einem persönlichen Gespräch 

wird der Kunde ausführlich und mit 
viel Engagement in die Welt der 
Trauringe eingeführt. Vom klassi-
schen Gelbgold über Rotgold und 
Weißgold zu einem der wertvolls-
ten Metalle - dem Platin. Je nach 
Wunsch selbstverständlich mit oder 
ohne Diamanten. So finden Paare 
einen Ring, der Ihre ganz persönli-
chen Gefühle widerspiegelt. Ein 
Trauring soll das Paar das ganze Le-
ben begleiten. Nehmen Sie sich Zeit 
zum Auswählen und lassen Sie sich 
inspirieren vom außergewöhnlichen 

Trau Dich! Erleben Sie die Welt der 
Trauringe bei Juwelier Welz in Pfungstadt

MEHR ALS 900 verschiedene Trauringe zur Auswahl.

BEI WELZ wird man fündig, mit oder ohne Diamanten.

SEEHEIM-JUGENHEIM |Wunderba-
re Melodien, romantische Balladen 
und klangschöne, persönliche 
Standard-Versionen – dafür steht 
Jean „Toots“ Thielemans als eine 
Ikone des zeitlosen swingenden 
Jazz. 
Eine Hommage an den belgischen 
Meister auf der chromatischen 
Mundharmonika, der am 29. April 
2022 seinen 100. Geburtstag ge-
feiert hätte, wagen der internatio-
nal auftretende Frankenthaler 
Mundharmonika-Spieler Jens Bun-
ge und der Wiesbadener Pianist 
Andreas Hertel. 
Gemeinsam präsentieren sie be-
kannte und weniger bekannte Titel 
aus „Toots“ Repertoire, aber auch 
Stücke aus der Feder des Pianisten 
Bill Evans, der als kongenialer Part-
ner mit „Toots“ die epochemachen-
de Platte „Affinity“ aufnahm. 
Ergänzt wird das Programm durch 
ansprechende Eigenkompositionen 
von Andreas Hertel, für die er zu 
Recht von Publikum und Fachpres-
se immer wieder hoch gelobt wird 
und mit denen er ins German Real 
Book und bereits zweimal in die MUNDHARMONIKA-SPIELER Jens Bunge und der Wiesbadener Pianist Andreas Hertel. 

SIEBEN SEEHEIMER SPORTLERINNEN UND SPORTLER haben an der alljährli-
chen Bahneröffnung beim ASC Darmstadt teilgenommen und konnten 
überzeugen: Über 1500m Cross – kreuz und quer durchs Stadion – siegte 
Michel Weißmantel vor seinem Teamkollegen Julian Muik in der M11. Eine 
Top Ten-Platzierung in der M10 erzielten Emil Nestmann (Platz 9) und Ma-
ximilian Supp (Platz 10). Über 2000m auf der Bahn sicherte sich Fynn Armin 
Lay Platz 3 in der M13, Robin Kruza wurde Vierter in der M12. In der Alters-
klasse W12 konnte Frida Ostrowicz einen Podestplatz (Rang 3) erlaufen. 

Kabbaratz: Ho�manns Erzählungen | Wendler kommentiert
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TER HOFFMANN seine eigene Lebensge-
schichte. Aber: es ist jedes Mal eine an-
dere Geschichte. Wie kann das sein? 
EVENLYN WENDLER ist im Laufe ihres 
Lebens vielen begegnet, die ein schlech-
teres Gedächtnis haben als sie selbst. 
Wenn die Menschen ein besseres Ge-
dächtnis hätten, sähen die Wahlergeb-
nisse anders aus.
Im 34. Programm von KABBARATZ pas-
siert überhaupt nichts Außer- gewöhn-
liches. Im Gegenteil: Wie immer wird Ih-
nen auf der Bühne eine Menge erzählt 
– und nur die Hälfte davon sollten Sie 
glauben. Welche Hälfte? Das ist das Pro-
blem und auch ein Thema des Abends.

Sinneswandel bei Circus Alberti? 
PETA begrüßt tierleidfreies Programm bei Gastspiel in 
Pfungstadt und fordert dauerhaftes Ende der Tierdressuren
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Schutz von Tieren im Zirkus. PETA 
kritisiert die Bundesregierung für ih-
ren lückenhaften Entwurf zur Novel-
lierung des deutschen Tierschutzge-

setzes. Nach derzeitigem Stand soll 
lediglich verboten werden, Giraffen, 
Elefanten, Nashörner, Flusspferde, 
Primaten, Großbären, Großkatzen 
sowie Robben an wechselnden Or-
ten zur Schau zu stellen. Darüber hi-
naus werden allerdings auch zahlrei-
che Reptilienarten, Zebras, Kängu-
rus, Stachelschweine, Kleinkatzen, 
Antilopen, Papageienvögel und an-
dere Tierarten in Zirkusbetrieben 
ausgenutzt. Auch sie werden für den 
Großteil ihres Lebens eingesperrt, 
umhergekarrt und oftmals unter An-
drohung von Gewalt zu Tricks ge-
zwungen. Die Bundestierärztekam-
mer, der Bundesrat und zwei Drittel  
der Deutschen fordern seit Jahren 
ein Verbot von Wildtieren im Zirkus. 
Während in den vergangenen Jahren 
zahlreiche europäische Länder Rege-
lungen erlassen haben, um Auftritte 
mit Wildtieren einzuschränken, gibt 
es in Deutschland noch immer kein 
Zirkus-Wildtierverbot.
Tiere leiden im Zirkus!
PETA fordert ein grundsätzliches 
Verbot von Tieren im Zirkus. Denn 
Haltung und Zurschaustellung sind 
für alle Arten untrennbar mit Leid 
verbunden. Die ständigen Transpor-
te, die viel zu kleinen Gehege und 
eine Dressur, die gerade bei Wildtie-
ren von Gewalt und Zwang geprägt 
ist, führen zu Verhaltensstörungen, 
Krankheiten und oftmals zu einem 
frühen Tod.                                     (Peta)

Juwelier Welz
Uhren und Schmuck GmbH
Eberstädter Straße 31
64319 Pfungstadt

Telefon 06157-3615
Fax 06157-86553
www.welz.info
www.facebook.com/juwelierwelz

Kultur am Freitagabend im Ev. Gemein-
dehaus in Jugenheim
Tribute to „Toots“ Thielemans und Bill Evans mit Jens Bunge 
(Mundharmonika) und Andreas Hertel (Klavier) | Eintritt frei

Nominierten Liste für den Preis der 
deutschen Schallplattenkritik auf-
genommen wurde.  

Jens Bunge tritt seit vielen Jahren 
international auf, vor allem in Asi-
en. Als Konzertsolist, Workshop-
Dozent und Juror in Wettbewerben 
ist er weltweit gefragt. Auch lernte 
er den Mundharmonika-Übervater 
„Toots“ Thielemans persönlich ken-
nen und erhielt von ihm Kompli-
mente für seinen Sound, seine 
Technik und Musikalität.  

Zu diesem stimmungsvollen Konzert 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
Kultur am Freitagabend, dem 7. Juni, 
lädt die Ev. Kirchengemeinde Jugen-
heim ganz herzlich in ihr Gemeinde-
haus in der Lindenstraße 6 ein. 
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden zur 
Unterstützung der Veranstaltungs-
reihe wird gebeten.
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AM  FEUERSCHUTZ
VERKAUF   PRÜFUNG   FÜLLDIENST

35 Jahre Erfahrung im Feuerschutz machen die Firma Manfred

ein fachmännischer Prüf- und Fülldienst für  gehö-alle Fabrikate

dranten, Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- 
und Privatkunden erreichen Sie unter:

Kattreinstraße 1a, 64295 Darmstadt
Telefon 06151-31 72 18, Fax 06151-3072 007
Mobil 0177- 65 33 289

AM  FEUERSCHUTZ ASTER

• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

DAS NÄCHSTE REPAIR CAFÉ findet am Samstag, 01. Juni 2024 statt.

FRANKFURT | Michael Lecke ist stolz: 
110 Fahrräder haben er und sein 
Team vom Vonovia Wohnumfeld Ser-
vice im Rhein-Main-Gebiet vor dem 
Sperrmüll gerettet. Die Räder gehen 
als Spende an die Initiative Velafrica. 
Sie hat sich zum Ziel gesetzt, Men-

schen in Westafrika mehr Mobili-
tät und damit eine Perspektive zu 
verschaffen.
„Wir werden sehr oft gerufen, 
wenn Sperrmüll abzufahren ist. 
Dabei achten wir nicht nur im 
Rhein-Main-Gebiet, sondern 
deutschlandweit darauf, intakte 
Fahrräder vor dem Sperrmüll zu 
retten und sie Velafrica zur Verfü-

gung zu stellen,“ sagt Michael Lecke, 
Standortleiter Rhein Main vom Vono-
via Wohnumfeld Service. „Mit Hilfe 
der Paul Schuster Stiftung bauen wir 
unsere Aktivitäten im Rhein-Main 
Gebiet aus, die Sammelbemühungen 
von Vonovia sind dafür ein guter 

MITARBEITER VON VONOVIA bei der Ver-
ladung gesammelter Fahrräder.

Start“, freut sich Dr. Valentin Janda, 
Geschäftsführer von Velafrica e.V. 
Partnerschaft mit sozialen Betrieben: 
Bevor die gesammelten Fahrräder al-
lerdings nach Afrika verschifft wer-
den, gehen sie zu einem der Partner 
von Velafrica in Deutschland. Dazu 
gehören soziale Betriebe und Justiz-
vollzugsanstalten. Hier werden die 
Räder sortiert, repariert und instand-
gesetzt. Eine sinnstiftende Arbeit vor 
allem für die Menschen im Vollzug. 
Von den 110 Fahrrädern, die Vonovia 
gespendet hat, können so 80% ver-
wendet werden, die restlichen 20% 
werden zur Gewinnung von Ersatz-
teilen benutzt. Christopher Klein, 
Leitung Produktion bei Velafrica er-
klärt: „Wir sind darauf angewiesen, 
einen steten Zufluss von Fahrrädern 
für unsere Partner vor Ort zu haben. 
Von daher sind wir Vonovia sehr 
dankbar für die regelmäßige Samm-
lung von Fahrrädern.“ Wertschöp-
fung in Westafrika: Velafrica unter-
hält insgesamt fünf Fahrrad-Zentren 
und vier Läden in Staaten wie Burki-
na Faso und Tansania. Diese Partner 
können aus sieben Fahrradkategori-
en entsprechend der Bedarfe vor Ort 
auswählen und gegen einen gerin-
gen Unkostenbeitrag bestellen.
Vor Ort sind in den vergangenen 
Jahren Jobs im Verkauf, der Admi-
nistration und den Werkstätten ent-
standen. Pro Jahr geben insgesamt 
25.000 aufbereitete Fahrräder ihren 
neuen Besitzern neue Lebenspers-
pektiven und Einkommensmöglich-
keiten – ökologisch und gesund ist 
die Mobilität mit dem Rad noch 
dazu.                                              (Vonovia)

PFUNGSTADT | Am Samstag, 04. Mai 
2024 öff nete das „Repair-Café“ im 
Bürgerheim Eschollbrücken von 15 
bis 18 Uhr wieder seine Türen. Fast 
alle der Reparaturen konnten erfolg-
reich durchgeführt werden.
Auch Änderungsschneiderin Sanit 
Moontreedee aus Pfungstadt hatte 
gut zu tun. Ein Kissenbezug, ein T-
Shirt und auch zwei Nähmaschinen 
konnte sie mit ihrem Fachwissen re-

PFUNGSTADT | Dank engagierter eh-
renamtlicher Helfer sind wir jetzt 
auch auf Instagram aktiv. 
Unter „warenkorb_pfungstadt“ kann 
man uns folgen! Wir berichten zeitnah 
über Neuigkeiten, Aktivitäten, Spen-
denaufrufe, Beiträge unserer ehren-
amtlichen Helfer:innen und vieles 
mehr. Darüber hinaus waren wir am 
Sonntag, den 12.05.2024 bei der 
PEAK Aktion im Darmstädter Stadion 
dabei und verkauften Lose, deren Er-
lös dem Warenkorb-Pfungstadt zu-
gutekommt.
Das Jahr schreitet voran. Vor Ostern 
gab es wieder kleine Geschenke und 
etwas Süßes für die Kinder.
Von der Town & Country Stiftung 
wurden wir im Rahmen des 11. Town 
& Country Stiftungspreises ausge-
zeichnet und erhielten 1.111 EUR. 
Dieses Geld haben wir für die Reno-
vierung und Umgestaltung des Spiel-

waren-Zimmers und der Bücher-
wand verwendet. Die neue, ange-
nehme Umgebung bietet den 
Kindern einen Ort der Geborgenheit 
und des Lernens, um sie in Ihrer Ent-
wicklung zu unterstützen.
Dank großzügiger Spenden ist es uns 
möglich, den Kinder-Außenbereich 
zwischen den Gebäuden mit einem 
festen Dach auszustatten, sodass wir 
in den warmen Monaten auch bei 
Regenschauern mit den Kindern 
draußen spielen können. Im Winter 
können sich die Kunden dort unter-
stellen, die auf die Lebensmittelaus-
gabe warten. Das Dach soll noch vor 
den Sommerferien fertiggestellt sein 
und mit einer kleinen Feierstunde 
eingeweiht werden.
Unser Sommerferien-Programm für 
die Kinder unserer Kunden steht in-
zwischen auch. Es wird jeden Mitt-
woch eine Aktion geben, wie Polizei-

Infotag zum Thema „Verkehrssicher-
heit“, Spielenachmittag mit der 
Leichtathletikabteilung des TSV 
Pfungstadt, das Rotzfreche Spielmo-
bil kommt mit einer Rollenrutsche, 
Vorführung des Zirkus Waldoni, Eber-
stadt sowie Eiscreme und Waffeln für 
ALLE.
Für unsere Kinderbetreuung jeden 
Mittwoch von 11.30 bis 14.00 Uhr 
suchen wir ehrenamtliche Helfer und 
Helferinnen.
Seit März 2024 gibt wieder einen 
Fahrdienst im Warenkorb für Schwan-
gere und Kunden mit Mobilitätsein-
schränkung. Das Fahrzeug wird von 
der Stadt Pfungstadt zur Verfügung 
gestellt.
Auf unseren beiden Fahrzeugen ist 
weiterhin noch Platz für Werbung. 
Wir suchen deshalb Sponsoren für 
unser Projekt „Ihr Logo fährt mit“. Sie 
können gegen eine Gebühr Firmen-

DIE TOWN & COUNTRY STIFTUNG spendete dem Warenkorb 1.111 EUR.

werbung anbringen lassen.
Wir möchten noch darauf hinweisen, 
dass wir weiterhin jeden 1. Samstag 
im Monat für Jedermann den Kinder-
warenkorb geöffnet haben. Für weni-
ge Euro kann man von 10.00 bis 
13.00 Uhr im Bekleidungsbereich 
einkaufen. Neu ist, dass wir an die-
sem 1. Samstag im Monat auch 
Sachspenden annehmen. Dringend 
benötigt werden z.Zt. für unsere Ge-
schirrabteilung gut erhaltene Koch-

töpfe und Pfannen sowie für unser 
Spielwarenzimmer, Lego, Playmobil, 
Puppen, Barbies und Spielzeugautos.
Informationen zu unseren Projekten, 
den geplanten und durchgeführten 
Aktionen, sonstigen Neuigkeiten und 
den Öffnungszeiten finden Sie auf 
unserer Website und auf Instagram.
Warenkorb Pfungstadt e.V. E-Mail: 
warenkorb@warenkorb-pfungstadt.de
Internet:
www.warenkorbpfungstadt.de (wk)

SEEHEIM | Die Heilig-Geist-Kirche in 
Seeheim feiert ihren 50. Geburtstag 
mit vielen Veranstaltungen. Die Fili-
alkirche der katholischen St. Bonifa-
tius Pfarrei Jugenheim wurde 1974 
geweiht. Das Jubiläumsjahr 2024 
startete mit einem Festgottesdienst 
am 19. Mai mit Pfarrfest in See-
heim. 
Auf den Tag genau vor 50 Jahren am 
2. Advent ist die Heilig-Geist-Kirche 
in Seeheim geweiht worden. Die 
Heilig-Geist-Kirche ist ein moderner 
sakraler Bau, wie gemacht für eine 
offene Gemeinde. Eine Gemeinde, 
die den Heiligen Geist einlässt in ihr 
Gotteshaus und sich auf ihn einlässt. 
Die um den richtigen Weg ringt, um 
es mit den Worten des Heiligen Au-
gustinus zu sagen: „In notwendigen 
Dingen Einheit – in der unter-
schiedlichen Freiheit – in aller Lie-
be“. Für die katholische Kirchenge-
meinde gilt: „Freiheit ist unteilbar“ 
und das „Gebot der Liebe“ ist iden-
tisch mit dem Gesetz der Freiheit für 
alle Völker. 
Die katholische Pfarrkirche St. Boni-
fatius in Jugenheim war einfach zu 
klein, um bei Gottesdiensten alle 
Mitglieder aus den drei Gemeinden 
Bickenbach, Jugenheim und See-
heim sowie aller Ortsteile aufzu-
nehmen. Die Kirchengemeinde 
schmiedete deshalb 1957 Baupläne 
für den Bau einer Filiale in Seeheim.
1958 gründete sie den Kirchenbau-
verein; kaufte den Bauplatz am 
Grundweg. Die Gemeinde sparte 15 
Jahre lang, bis sie 110 000,- Deut-
sche Mark auf dem Konto hatte und 
am 25. November 1972 den Grund-
stein zum Bau der Heilig-Geist-Kir-
che legen konnte.
Auf Wunsch der Gemeinde sollte die 
Kirche in das moderne Ortsbild von 
Seeheim passen. So entstand der 
rote sechseckige Backsteinbau mit 
dem weithin sichtbaren Edelstahl-
kreuz auf dem Dach. Der Kirchenin-
nenraum ist ganz auf Sammlung 
und Konzentration abgestellt. „Den 
Altarraum habe ich nach dem Ge-
danken des gemeinsamen Opfer-
mahls mit den Gläubigen gestaltet“ 
so Bildhauer Klaus Iserlohe aus Aa-
chen. Licht bekommt der Innenraum 
durch 12 Fenster. Die Zahl 12 spielt 
bei den alten Kathedralen immer 

DIE GOTTESDIENSTBESUCHER ge-
hen in die Kirche.

MIT PFARRVIKAR ADAM SONGA fin-
det Gottesdienst statt.

HEILIG-GEIST-KIRCHE von außen 
mit Kreuz.

Die Heilig-Geist-Kirche in Seeheim feiert ihren 50. Geburtstag 
mit Konzerten, Vorträgen und Babenhäuser Pfarrer-Kabarett
Eine moderne Kirche für eine o� ene Gemeinde
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Fahrräder für mehr Mobilität in Afrika
Wohnungsunternehmen sammelt 110 Fahrräder für Initiative 
Velafrica | Mobilität, Ausbildung und Jobs für Menschen in 
Deutschland und Westafrika

Pfungstädter Warenkorb jetzt auch auf Instagram
Anwesenheit ebenso bei der PEAK-Losaktion im Stadion der Darmstadt 98er

parieren. Außerdem wurde u. a. fol-
gende Gegenstände instandgesetzt: 
ein Fön, ein Mikrofonkabel, ein Ver-
stärker, eine Heizdecke und ein Radio.
Wer sich ehrenamtlich mit engagie-

ren möchte und sich im Reparieren 
ein wenig auskennt, kann sich gerne 
bei Organisator Matthias Hirt melden. 
Ausführlichere Informationen unter
www.repaircafe-pfungstadt.de oder 
www.familienzentrum-pfungstadt.
de sowie Matthias Hirt, 
E-Mail: matthias.hirt@pfungstadt.de, 
Telefon 06157 988 1601.                (M.Hirt)

eine große Rolle, sie steht für das 
himmlische Jerusalem. So be-
schrieb Bildhauer Klaus Iserlohe die 
Raumgestaltung im Brief an die Ge-
meinde zu 50 Jahre Heilig-Geist-
Kirche.   
Gebaut wurde sie als Adam Leber 
Pfarrer in Jugenheim war. Ihm folg-
te für nahezu 25 fruchtbare Jahre 
Pfarrer Dr. Werner Pelz, und weitere 
7 Jahre Pfarrer Br. Martin Kleespies. 
Heute ist Pfarrer Christoph Nowak 
zuständig für die Pfarrei St. Bonifa-
tius mit den Gemeinden Seeheim, 
Jugenheim und Bickenbach. Chris-
toph Nowak ist seit 2012 Pfarrer der 
Pfarrei St. Antonius von Padua in 
Pfungstadt. Er erhielt 2021 vom Bi-
schof den Auftrag, den Postoral-
raum Darmstadt Südostmit 
Pfungstadt, Eberstadt, Ober-Ram-
stadt, Nieder-Ramstadt, Ober-Mo-
dau und Roßdorf. 
Pfarrer Christoph Nowak und Pfarr-
vikar Adam Songa würden sich über 
viele Besucher bei den Veranstal-
tungen zu 50 Jahre Heilig-Geist-
Kirche freuen. Zum Jubiläum kann 
man auch eine Flasche Heilig-Geist-
Wein kaufen. Er stammt vom bisher 
einzigen Bio-Weingut an der Berg-
straße Filigreno aus Seeheim.
Ein Flyer mit den Veranstaltungen 
ist in jeder der Pfarreien erhältlich. (gg)

Zum Mitfeiern des Jubiläums 
lädt die katholische Kirchenge-
meinde St. Bonifatius zu vielen 
Veranstaltungen ein:

19. Mai um 11:00 Uhr Festgottes-
dienst mit anschließendem Pfarr-
fest. Kirche Heilig Geist, Seeheim, 
Pestalozzistraße 25.
9. Juni um 18:00 Uhr Orgelkonzert 

zu zwei bis vier Händen mit Werken 
von Leberecht Baumert, Johann Se-
bastian Bach u. a., Tobias Reichert 
und Laurin Zeissler, Orgel. Kirche St. 
Bonifatius, Jugenheim, Sandmühl-
straße 9.
1. September um 15:00 Uhr 50 
Jahre Heilig-Geist-Kirche: Histo-
risch-Geselliger-Nachmittag für 
Jung und Alt. Bischof-Colmar-Haus, 
Seeheim, Pestalozzistraße 25
8. September um 18:00 Uhr Klez-
mer Konzert mit der Tacheles Klez-
mer Band, Robert Plaßberg. Kirche 
St. Bonifatius.
26. September um 19.30 Uhr Vor-
trag N.N., Bischof-Colmar-Haus.
6. Oktober um 18.00 Uhr „Ich sehe 
dich in tausend Bildern“ Werke für 
Gesang und Orgel, Regionalkantor 
Jorin Sandau, David Pichlmaier, Ba-
riton. Kirche Heilig Geist.
25. Oktober um 19:00 Uhr „Opa-
kalypse“ mit Hans-Joachim Greifen-
stein. Erstes Allgemeines Baben-
häuser Pfarrer(!)-Kabarett (kosten-

pflichtig). Kirche Heilig Geist, 
Seeheim, Pestalozzistraße 25.
7. Dezember um 16:00 Uhr Festli-
cher Abschlussgottesdienst mit 
Domkapitular Prof. Dr. Franz-Rudolf 
Weinert,. Anschließend Ausklang 
beim Weihnachtsmarkt der Pfadfin-
der. Kirche Heilig Geist.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius
Ludwigstraße 6
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon: 06257 / 3461, bistummainz.
de/pfarrei/seeheim-jugenheim.

Nahezu alles repariert beim Repair-Café
Nähmaschine, T-Shirt, Fön, Mikrofonkabel, Heizdecke, Verstärker
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PFARRVIKAR ADAM SONGA mit Messdienern und der langjährigen PGR-
Vorsitzenden und nimmermüden Luise Spiske (in roter Jacke) mit Veran-
staltungsplan zum Heilig Geist Jubiläum.
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ROLLADEN-GOELZ@WEB.DE

DARMSTÄDTER STRASSE 127
68647 BIBLIS 06245-7162
ROLLADEN-GOELZ@WEB.DE

DARMSTÄDTER STRASSE 127
68647 BIBLIS 06245-7162

MARKISEN VORDÄCHER 

FENSTER  HAUSTÜREN  

& GARAGENROLLTORE

IHR MEISTERBETRIEB

ELEKTRISCHE ROLLLÄDEN   

I N S E KT E N -S C H U TZ

ELEKTRISCHE
ROLLLÄDEN

EINBRUCHSCHUTZ!

jj

GBR

ROLLLADEN

Kleine Klassen ⬧ Familiäre Atmosphäre
Offene Ganztagsangebote

Christliche Privatschule
Grundschule, Realschule, Gymnasium G9

- staatlich anerkannt -
Hilpertstraße 26, 64295 Darmstadt

www.sabine-ball-schule.de ⬧ Tel. 06151-629280

Sabine-Ball-Schule

Schuhreparaturen und Schlüsseldienst 
Immer gut und günstig 
bei Lars Rümmler

PFUNGSTADT | Bereits im 25. 
Jahr etabliert! Lars Rümmler fer-
tigt Standardschlüssel an wie 
Buntbart-, Briefkasten-, Tür- und 
Zylinderschlüssel. Werden Sie 
fündig in Sachen Schals, Loops, 
Echtleder-Waren, z.B. Gürtel in 
versch. Längen und Breiten, 
Geldbörsen von 10,90-35,00 €, 
wahlweise aus Büff el-Leder, 
Nachhaltig leben wird immer 
mehr praktiziert: Der gelernte 
Schuhmacher Lars Rümmler 
macht fast alle Schuhe wieder fi t 
„Ich berate fachmännisch, erstel-

„EIN PREISVERGLEICH LOHNT SICH IMMER! Bei 
mir werden Sie fündig bezüglich Leder-Gürtel, 
und -Börsen, incl. Beratung vom Fachmann!“

le Stempel und schleife Stan-
dard-Messer sowie Scheren.“(fr)

Werktags durchgehend geöff -
net. Mo-Fr 8:15 bis 18:00 Uhr, 
Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr. 

Rümmlers Schuh- und Schlüsseldienst
Inhaber Lars Rümmler
City Passage 8, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157-974814

STETTBACH (SEEHEIM-JUGENHEIM)|
Sommerzeit ist Festzeit! „Auch in die-
sem Jahr freuen wir uns auf ein tolles 
Sommerfest in unserem kleinen 
Dorf“, so die Stettbacher Bürger. Vom 
21. bis zum 23. Juni 2024 wird auf 
dem Festgelände rund um das Neue 
Backhaus gefeiert.
Das Programm des Sommerfestes ist 
wie folgt: Am Freitag, den 21. Juni 
2024 geht es um 19.00 Uhr los. Ab 
20.00 Uhr fi ndet die Open-Air Disco 
mit DJ Ben statt, der für die richtige 
Stimmung auf der Tanzfl äche sorgt.
Am Samstag, den 22. Juni 2024 be-
ginnt das Fest um 18.00 Uhr. Ab ca. 
20.00 Uhr rockt die Band Pink Panthers 
die Bühne und sorgt für musikalische 
Unterhaltung. Wie jedes Jahr werden 
auch wieder die Stiwwischer Nachrich-
ten vorgetragen. Für alle Liebhaber von 
Cocktails werden an der Cocktailbar le-
ckere Erfrischungen angeboten.
Am Sonntag, den 23. Juni 2024 be-
ginnt das Fest zunächst mit einem 
Gottesdienst um 10.00 Uhr. Die Besu-
cher können sich auf eine inspirieren-
de Showeinlagen und Kinderpro-
gramm freuen. Ein weiteres Highlight 
des Tages ist die Präsentation der 
Stiwwischer Nachrichten. Wie jedes 
Jahr wird es auch wieder eine um-
fangreiche Kuchenauswahl geben.
Neben den genannten Programm-
punkten gibt es auch weitere High-
lights auf dem Sommerfest. Neben 
den beliebten Köstlichkeiten aus dem 
Backhaus gibt es Leckeres vom Grill. 
Für alle Gäste bieten wir zudem einen 
kostenlosen Heimbringservice inner-
halb der Gemeinde. In Stettbach steht 
eine begrenzte Anzahl Parkplätze zur 
Verfügung. Ansonsten kann auf den 
Waldparkplätzen im Stettbacher Tal 
geparkt werden, von dort verkehrt ein 
Shuttleservice.
Bitte beachten Sie, dass die Straße 
Ober-Beerbach/Stettbach gesperrt 
ist. Wir freuen uns auf ein unvergessli-
ches Sommerwochenende in Stett-
bach und laden alle herzlich ein, ge-
meinsam mit uns zu feiern! (Tamara Müller)

DIE STETTBACHER FREUEN SICH auf ein unvergessliches Sommerwochenende in Stettbach und laden alle 
herzlich ein, gemeinsam mit Ihnen zu feiern. Sie freuen sich auf einen zahlreichen Besuch!

Sommerfest Stettbach rund um das Neue Backhaus 
Open-Air-Disco, Stiwwischer Nachrichten, Kinderprogramm, Gebackenes, Gegrilltes, Heimbringservice

DARMSTADT | Der Kauf von Haus-
haltsgeräten im Internet nimmt 
bereits seit Jahren zu. 
Detaillierte Beschreibungen, Unab-
hängigkeit der Öff nungszeiten, Preis-
vergleiche und schnelle Lieferungen 
sind meist Indikatoren fürs Online-
shopping.
Doch was passiert nach dem Kauf?
Die neue Waschmaschine oder der 
neue Kühlschrank werden geliefert. 
Wie erfolgt der Anschluss? Wird das 
alte Gerät entsorgt? Was geschieht, 
wenn etwas defekt ist? Meistens fan-
gen dann erst die Probleme an.

Bei Hausgeräteservice Jentsch müs-
sen Sie sich darüber keine Gedanken 
machen, hier werden Sie von ge-
schultem Fachpersonal beraten und 
erhalten die Kombination von fairem 
Preis mit einwandfreien Service. Hier 
können Sie zwischen Haushaltsgerä-
ten von Top Marken wie Miele, Sie-
mens oder Bosch entscheiden.
Jetzt schon an die Sommerhitze 
denken! 
Wenn Sie nach der Beratung Ihr neu-
es Lieblingsprodukt zwischen ver-
schiedenen Haushaltsgeräten wie Kli-
maanlagen, Kühlschränken, Wasch-

maschinen, Trocknern, Backöfen oder 
Kaff eevollautomaten gefunden ha-
ben, können Sie sich entspannt zu-
rücklehnen. Denn nach dem Kauf, 
sind Sie nicht auf sich alleine gestellt. 
Jentsch liefert das neue Gerät zu Ih-
nen nach Hause, schließt es an und 
entsorgt, falls vorhanden, das alte 
Gerät. Sobald Probleme mit einem 
Gerät auftreten sollten, können Sie 
jederzeit und auf kurzem Wege das 
Serviceteam erreichen. Ewiges War-
ten in einer Kundenhotline? 
Keineswegs! Die Worte „Service“ und 
„Kundenzufriedenheit“ stehen bei 

Zuverlässigkeit, Service und Innovation | Hausgeräteservice Jentsch in Darmstadt
Faire Preise mit einwandfreiem Komplettservice | Top Marken wie Miele, Siemens und Bosch

Jentsch Hausgeräteservice im Vor-
dergrund und spiegeln die Unter-
nehmensphilosophie wider.
Ein zusätzlicher Servicepunkt des 
Hausgerätefachhandels ist die War-
tung und Reparatur von Kaff eevoll-
automaten. Sie können nicht nur 
Vollautomaten bekannter Marken 
erwerben, sondern auch die War-
tung und Reparatur erfolgt selbst im 
Haus. Der große Vorteil bei Beschädi-
gungen? Sie müssen die Maschine 
im Ernstfall nicht einschicken und 
ewig warten. Hier genießen Sie Vor-
teile, die Ihnen nur ein Fachhändler 
vor Ort bieten kann.
Kompetente Beratungen bietet das 
Team auch gerne telefonisch oder per 
E-Mail an. Außerdem fi nden Sie aus-
führliche Informationen zu Produkten, 
Service und Dienstleistungen auf der 
Homepage. Ein Hausgerät streikt? 
Kein Problem! Frau Jentsch und das 
gesamte Team setzen alle Hebel in Be-
wegung, damit es schnell wieder ein-
satzbereit ist. Frau Jentsch und ihr 
Team freuen sich auf Sie! (fr)

Heiko Jentsch Hausgeräteservice
Groß-Gerauer Weg 50
64295 Darmstadt
Tel. 06151-3963906
Fax 06151-3963907
service@jentsch-hausgeraete.de
www.jentsch-hausgeräte.de

GROSSE AUSWAHL an Kühl- und Gefrierkombinationen von Top Marken.          FRAU JENTSCH BERÄT Sie optimal.

MARKANTE HAUSFRONT.

GUT SORTIERTE TOP Kaffeevollautomaten mit Fullservice.

PFUNGSTADT | Im Groben gibt es drei 
Möglichkeiten, rechtswirksam die Ver-
mögensnachfolge in einem Testament 
zu regeln. Man kann seinen Willen 
handschriftlich notieren und unter-
zeichnen. Das so errichtete Testament 
ist wirksam und kann gegen geringe 
Gebühr beim zuständigen Nachlass-
gericht hinterlegt werden. Eheleute 
dürfen auf diesem Weg sogar gemein-
sam testieren. Wollen Nichtverheira-
tete gemeinsam testieren, muss un-
bedingt ein Notar beauftragt werden.
Es empfi ehlt sich aber auch bei der 
Abfassung handschriftlicher Testa-
mente professionelle Hilfe in An-
spruch zu nehmen. Die Erfahrung 
zeigt, dass laienhaft formulierte Testa-
ment zur Auslegungsschwierigkeiten 
und schlussendlich zu Streitereien un-
ter den Erben führen. Auch gilt es bei 

der Abfassung von Testamenten so-
wohl im taktischen als auch im wirt-
schaftlichen Interesse, die zivilrechtli-
chen und auch steuerlichen Hinter-
gründe zu erfassen, die dem Experten 
besser bekannt sind. Man kann das 
Testament auch zur Niederschrift ei-
nes Notars erklären. Dabei ist die Bera-
tung durch den Notar inklusive und 
man erspart den Erben in jedem Fall 
die Beantragung eines Erbscheins, die 
genauso gebührenträchtig ist wie das 
vom Notar protokollierte Testament. 
Auch vom Gesetz gestattet ist es, das 
Testament selbst zu formulieren und 
es sodann dem Notar zur Verwahrung 
in seiner Urkundensammlung zu 
überreichen. Hierbei darf der Verfasser 
sogar selbst maschinengeschrieben 
formulieren.
Als Notar und Fachanwalt für Erbrecht, 
Steuerrecht, Handels- und Gesell-
schaftsrecht bin ich bei Ihrer Nachfol-
geplanung gerne behilfl ich. 
Dr. Markus Arras
Notar, Fachanwalt für Erbrecht, 
Steuerrecht sowie Handels- und 
Gesellschaftsrecht 
Eberstädter Str. 6, 64319 Pfungstadt
Telefon: +49 61 57 / 40 29 82 – 0
Fax: +49 61 57 / 40 29 82 – 2
mailto:kanzlei@notar-arras.de
https://www.notar-arras.de

Lieber aus dem Fenster als ins Glas blicken
Schon auf dem Weg zum Flughafen 
kommt bei vielen das euphorische 
Urlaubs-Feeling auf! Man möchte 
sofort ins Hawaii-Hemd schlüpfen 
und in die Flipfl ops rutschen. Dazu 
passt bestens ein Cocktail oder das 
kühle Bier! Die Party kann losgehen! 
Auch nicht gut: Alles, was bläht!
Der Sitznachbar wird es Ihnen dan-
ken, wenn Sie blähende Nahrungs-
mittel wie Rohkost, Bohnen, Milch- 
oder Vollkornprodukte von Ihrer 
Speiseliste – vor und am Abflugtag 
– streichen. Auch schnelles, hasti-
ges Essen (und die damit unnötige 
Luftaufnahme) sowie Zucker und 

kohlensäurehaltige Getränke kön-
nen vermehrt Gase im Bauch erzeu-
gen. Permanente Flatulenzen wäh-
rend des Flugs sind natürlich auch 
für Sie kein Spaß. Denn Blähungen 
können die Reisedauer gefühlt um 
Stunden verlängern.  
Am besten also in Ruhe essen und 
auf basische Lebensmittel wie Kar-
toffeln, Gemüse, Pilze oder Spros-
sen) setzen. 
Oder, falls das nichts für Sie ist: Mit 
ein paar Beuteln Kümmeltee im 
Handgepäck können Sie sich im Flie-
ger ein kleines Hausmittelchen ge-
gen Blähungen brauen.    (comprisma GmbH)

Wirksam testieren, 
aber wie?
Für die Regelung der 
Vermögensfrage gibt es im 
Groben drei Möglichkeiten
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• Pflasterarbeiten
• Rollrasen

• GARTEN Neu- und Umgestaltungen

• Naturstein
• Teichbau

Montmeyraner Straße 5 • 64401 Groß-Bieberau
Tel: 06162 2573 • Mobil: 0170 9341674

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

FRANK KLEMT
GARTENGESTALTUNG

 GARTENGESTALTUNG
 PFLASTERARBEITEN

STEINARBEITEN
 MAUERN
 ZAUNANLAGEN
 HOLZTERRASSEN

BEREGNUNGSTECHNIK
 GARTENPFLEGE
 HECKEN- & GEHÖLZSCHNITT

BAUMFÄLLUNGEN & -SCHNITT
ROLLRASEN
TEICHE

Rosenhof 12 | 64560 Riedstadt

Tel. 06158/ 915451
info@schaffrin-galabau.de
www.schaffrin-galabau.de

Meisterbetrieb

Schaffrin Garten und Landschaftsbau – Ihr kompetenter Ansprechpartner für
Gartengestaltung, Pflasterarbeiten, Holzterrassen, Bewässerungsanlagen und vieles mehr

Der Familienbetrieb gegründet 1993, seit 2009 unter der Leitung von Patrick Leo Schaffrin, welcher vom Fachverband Garten 
und Landschaftsbau im Jahre 2017 zum besten Meister in Hessen geehrt wurde. Seinen Ausbildungs- und Meisterbetrieb hat 
er mit viel Engagement zu einem Unternehmen gemacht, welches mit Qualität und Zuverlässigkeit zu überzeugen weiß. Ihre 
Wünsche und Vorstellungen realisiert er mit seinem Team auf exakte Weise. Eine genaue Planung sorgt für eine reibungslos und 
termingerechte Fertigstellung. Das Team Schaffrin schafft moderne, klassisch-elegante, naturnahe und traditionelle Gärten. 
Selbst schwierige Baumfällungen und Baumschnitte können sicher und präzise umgesetzt werden. Dank der regelmäßigen 
Gartendauerpflege freuen Sie sich über gut betreute Pflanzen. Durch die Installation von Bewässerungsanlagen sind Ihre 
Pflanzen zudem optimal mit Flüssigkeit versorgt. Wir verwenden ausschließlich hochwertige Materialien von renommierten 
Herstellern. Selbst anspruchsvolle Aufgaben erfüllen wir zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

Wer davon träumt, sein eigenes 
Haus zu bauen oder zu renovieren, 
sollte die Bedeutung der richtigen 
Fensterwahl nicht unterschätzen. 
Moderne Fenster erfüllen eine Viel-
zahl von Anforderungen, von Wär-
medämmung über Lichtdurchläs-

RIEDSTADT | Wer jetzt an eine barriere-
freie Badmodernisierung denkt, kann 
auf Geld vom Staat hoff en. Unabhängig 
von Alter oder gesundheitlichen Ein-
schränkungen kann der Bauherr bis zu 
6.250 Euro pro Wohneinheit bei der 
KfW Bank beantragen. Staatliche Zu-
schüsse gibt es aber nur, wenn der Um-
bau fachgerecht ausgeführt und techni-
sche Mindestanforderungen erfüllt 
werden. Heimwerker bekommen die 
Zuschüsse nicht! Besser also sich von ei-
nem Sanitärfachbetrieb vor Ort beraten 

zu lassen. Die Profi s erklären die Details 
der Förderrichtlinien und kennen alle 
Normen für die barrierefreie Badgestal-
tung. Da Sanitärfachleute die Arbeiten 
ausführen, genießt der Auftraggeber 
den Schutz der werkvertraglichen Ge-
währleistung. 
Dies erleichtert im Schadensfall den 
Austausch defekter Sanitärprodukte.  
Pfl egebedürftige Senioren unterstützt 
ihre Krankenkasse mit 4.000 Euro pro 
Person beim barrierefreien Badumbau. 
Das Geld muss nicht zurückgezahlt wer-

Barrierefreie Bäder | Bad- und Raumgestaltung

Werner Schweitzer berät, plant und führt aus -ANZEIGE-

EIN FACHGERECHTER EINBAU gewährleistet Ihnen staatliche Zuschüsse. 

den. „Wir bieten individuelle Lösungen 
für jedes Bad an“ so der Inhaber der Fir-
ma Bad- und Raumgestaltung Werner 
Schweitzer aus Riedstadt. 
Zum Festpreis tauscht der Fachbetrieb 
die Badewanne gegen eine barrierefreie 
Dusche aus. Montiert an der Wand sind 
Haltegriff e: darin hängt ein Duschsitz, 
der auf den Boden heruntergelassen 
werden kann. Auch junge Familien ent-
decken die Vorteile eines barrierefreien 
Bades. Oft ist neben der Badewanne die 
bodengleiche Dusche. Viele rüsten auch 
gleich ihr WC um: In ein Modell bei mit 
warmem Wasser und warmer Luft zum 
Trockenföhnen. Eine große Erleichte-
rung mit hohem Komfort.                     (gg) 

Beratung zum barrierefreien Badum-
bau und den Zuschüssen gibt es bei: 
Bad- und Raumgestaltung
Werner Schweitzer

Max-Planck-Straße 1, 64560 Riedstadt 
Mobil 0178-3390285 
Telefon 06158-747772
info@werner-schweitzer.de

Fensterkauf mit Blick auf Details
sigkeit bis hin zu Sicherheit, Schall-
schutz und Sonnenschutz. In einer 
Zeit, in der die Energiepreise stetig 
steigen, sind besonders moderne 
Kunststofffenster mit hervorragen-
den Dämmeigenschaften eine kluge 
Investition. Mit der richtigen dreifa-
chen Verglasung können sie nicht 
nur die Wärme im Winter bewahren, 
sondern auch im Sommer das Auf-
heizen der Räume verhindern.
Der Fensterkauf ist weit mehr ist als 
nur die Auswahl von Glas und Rah-

men. Es geht darum, die die richti-
gen Materialien und Konstruktionen 
auszuwählen, um Komfort, Effizienz 
und Sicherheit zu gewährleisten. 
Mit modernen Kunststofffenstern 
und der passenden Dreifachvergla-
sung wird nicht nur die Optik des 
Hauses verbessert, sondern auch 
Energie gespart und der Wert der 
Immobilie gesteigert. 
Mehr Informationen erhalten Haus-
besitzer im Fensterfachbetrieb vor 
Ort, der für Planung, Beratung und 
Einbau zuständig ist sowie online un-
ter das-richtige-fenster.de.               (txn)

BAUFAMILIEN, DIE GROSSE FENSTERFLÄCHEN PLANEN, sollten beim Kauf 
auf hochwertige und stabile Fensterprofile setzen, damit wärmedäm-
mende Dreifachverglasung langfristig zuverlässig getragen wird. (txn) 

FO
TO

: A
DO

BE
 ST

OC
K/

GO
PI

XA
/T

XN

Feuchte Wände! -ANZEIGE-

Durch Feuchtigkeit in Wä nden ent-
steht Schimmel, Ausblü hungen, 
Salpeter und Abplatzungen, die 
Bausubstanz wird angegriffen. Be-

steht das Problem schon lä nger 
und bleibt unbehandelt, wird die 
Wohnqualitä t eingeschrä nkt. Ge-
sundheitliche Folgen sind nicht 

auszuschließen. Der Wert der Im-
mobilie wird dadurch nachhaltig 
gemindert. 
Der Fachbetrieb BOA Bautenschutz 
lö st Probleme mit feuchten Wä nden 
zuverlä ssig. Von innen, ohne auszu-
schachten. Die Produkte, die wir 
einsetzen fü r (Horizontal- und 
Flä chensperren) sind technologisch 
revolutioniert. 
Die Wä nde werden trocken, blei-
ben atmungsaktiv und das Mauer-
werk erhä lt seine natü rliche 
Fä higkeit zur Wä rmedä mmung 
zurü ck. Der Hersteller gibt eine 
Garantie auf die Wirksamkeit bis 
zu 25 Jahre (Ausfü hrung durch ei-
nen zertifizierten Fachbetrieb). Nach 

3-6 Monaten muss der kontami-
nierte Putz ausgetauscht werden.

Fassadenhydrophobierung 
Fassaden sind dauerhaft der Witte-
rung ausgesetzt.
Sie sollten unbedingt vor Feuchtig-
keit geschü tzt werden. Ebenfalls 
wird die wä rmedä mmende Eigen-
schaft der Außenwä nde stark 
beeinträ chtigt, wenn diese durch-
feuchtet sind. Durchfeuchtete Putz-
fassaden fü hren zu Verschmutzun-
gen, die ein Gebä ude auch optisch 
in Mitleidenschaft ziehen. 
Die Lö sung ist eine Fassadenhydro-
phobierung, die BOA Bautenschutz 
seit Jahren anwendet. Dabei wird FASSADENHYDROPHOBIERUNG FLÄCHENSPERRE

die Fassade gereinigt und anschlie-
ßend hydrophobiert mit einem was-
serabweisenden Material. (Schlag-
regen kann nicht mehr in die Fassa-
de eindringen, Algen haben keine 
Chance). Die Oberflä che bleibt dif-
fusionsoffen. Die behandelte Fassa-
de behä lt ü ber viele Jahre ihre Optik. 
Ebenso kann eine Hydrophobierung 
als Oberflä chenschutz auf neue Dis-
persions- und Mineralfarbanstriche 
aufgebracht werden, was die Halt-
barkeit des Farbanstriches erheblich 
erhö ht. 
Der Fachbetrieb BOA Bautenschutz 
und Baustoffe GmbH hat sich seit 
Jahren spezialisiert auf Bauwerksab-
dichtung im Bestand!

UM NACH DEM JÄTEN das Durchwachsen neuer Unkräuter zu verhindern, 
hilft eine natürliche Unkrautbarriere. Mit der Gießkanne ausgebracht, 
schützt sie bis zu acht Wochen vor keimenden Samenunkräutern.         (txn)
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25 Jahre Hersteller garantie 

auf Heiz- und Speicherelemente.

Die einzige echte Alternative zur Nachtspeicherheizung
Gesetzeskonform - sparsam - modern - wartungsfrei - angenehm heizen! 

ERNST METZGER: „Montage vor Ort innerhalb nur einem Tag ohne Baustelle!“ DIE OPTISCH MODERNE, sparsame und hocheffiziente Elektroheizung. WOHLIGE WÄRME genießen.
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Gestiegene Energiekosten, über 
Nacht vorheizen, keine Tempera-
turregelung, usw. 
Die Umstellung auf eine Zentralhei-
zung/Wärmepumpe schreckt viele 
ab –  hohe Kosten, hoher Aufwand, 
Baustelle im Haus. Die angepriese-
ne Wärmepumpe ist auch eine Elek-

troheizung (mit Zusatzheizung bei 
kalten Temperaturen) - kann aber 
bei Altbauten ohne Vollwärme-
schutz und Niedertemperatur (nur 
mit Fußbodenheizung) seinen He-
belfaktor nicht ausspielen! Haus- 
und Wohnungsbesitzer suchen des-
halb eine optimale Lösung, wie 

man Nachtspeicher ohne hohe Kos-
ten und Baustelle effektiv und ge-
mäß dem neuen Heizungsgesetz 
ersetzen kann. 
Gemäß dem neuen Heizungsgesetz 
gibt es für Haushalte mit alten 
Nachtspeichern eine ideale und 
preiswertere Alternative - dynami-

sche Elektroteilspeicherheizungen - 
sparsam, modern, preiswert, war-
tungsfrei, digitale Temperatursteue-
rung ermöglicht zeit- und zielgerechtes 
Heizen. 
Ein zukunftsorientiertes Elektro-Heiz-
system, welches durch seine dynami-
sche Speichertechnik (ohne Vorhei-
zen) mit Strahlungswärme (Infrarot-
anteil) in Verbindung mit Konvektion 
(kein Gebläse), ein wesentlich ange-
nehmeres Raumklima schaff t, als es 
mit Nachtspeichern möglich ist.
Qualitativ hochwertige, voll optimier-
te (Strahlungsfl äche und Wärmeüber-
leitung der Speicherkeramik) Elektro-
teilspeicherheizungen, ersetzen ohne 

Baustelle die alten Nachtspeicher in 
nur einem Tag. Wand- oder Stand-
montage erfolgt an die bereits beste-
henden Anschlüsse der alten Nacht-
speicherheizung. 
Mit circa dem halben Anschlusswert 
gegenüber Nachtspeicher, wird auf 
einen gesteuerten Heiztarif umge-
stellt. Aus den Diff erenzen von An-
schlusslast, Laufzeiten und Heiztarif 
sind Einsparungen von bis zu 20-
40% möglich. Ideal auch als Nach-
rüstung für Altbauten mit alten Öl-

öfen, als Zusatzheizung oder Einzel-
gerät z.B. fürs Bad. Unsere Geräte sind 
absolut Wartungsfrei (keine Instand-
haltungskosten) und die Werksgaran-
tie auf die Heiz/Speicherelemente be-
trägt 25 Jahre. 
Ihren Fachmann für Beratung, 
Planung und Ausführung finden 
Sie in Gross-Zimmern: 
Planungsbüro für 
Elektrowärmetechnik E. Metzger 
Telefon 06071-951226 
Mobiltelefon 0172-6908028
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Wer an Rosen denkt, hat meist prall ge-
füllte Blüten vor Augen und einen sehr 
angenehmen Duft in der Nase. Was viele 
nicht wissen: Das Ideal bild einer roten, 
dicht gefüllten Rose ist für Bienen und 

andere Insekten nahezu wertlos. Denn 
die Pfl anzen haben keine Staubgefäße 
und die roten Blütenblätter sehen für 
die Nützlinge dunkelgrau aus - denn 
Bienen sind rotblind. Wer aus den mehr 

THINK GLOBAL. DRINK GLOBAL. Sie schmecken den Unterschied von lokal 
mineralisiertem Trinkwasser. Sagen Sie nein zu Einweg-Plastik-Flaschen.

Muss man das Leitungswasser 
zum Kochen und Trinken filtern?
Firma Stork Haustechnik GmbH 
empfiehlt es Ihnen. Lokales Lei-

EINFACH WASSERHAHN AUFDRE-
HEN UND GENIESSEN. Kein Kisten-
schleppen, keine umweltschädli-
chen Plastikflaschen.

Die Küchenarmatur mit Filter! Mit der BWT Filtertechnologie machen Sie Ihren Wasserhahn zum Wasser� lter!

FILTERARMATUR-KOMPLETTSYSTEM FÜR ZUHAUSE: GROHE Küchenarmatur aus Chrom mit schwenkbarem C-Auslauf • Die Filterarmatur kann mit 
jeder Filterkerze des AQA Drink Filterprogramms kombiniert werden • Mit Magnesium mineralisiertes Wasser direkt aus der Küchenarmatur • 
Reduziert den Kalkgehalt, schützt Ihre Geräte vor Ablagerungen und verlängert so ihre Lebensdauer • Eine Armatur - zwei Wasseroptionen: Ge-
trennte Wasserführung für gefiltertes und ungefiltertes Wasser • Filterwechselanzeige mit akustischem Signal.

Bestes Wasser für jeden Geschmack
Ge� ltertes, mineralisiertes und nachhaltiges Trinkwasser aus 
Ihrem Zuhause, angereichert mit Magnesium

tungswasser ist nicht immer in der 
Qualität vorhanden, in der es benö-
tigt wird. Unerwünschte Stoffe wie 
Chlor, Kupfer, Blei oder Nickel im 
Wasser oder in den Leitungen kön-
nen Geruch und Geschmack beein-
flussen.
Je nach Region kann Wasser auch 
sehr hart sein – und je härter das 
Wasser, umso kalkhaltiger ist es. Das 
führt oft zu schnell verkalkten Kü-
chengeräten, deren Lebensdauer 
dadurch merkbar sind. Wasserfiltern 
hilft – sowohl bei starker Kalkbelas-
tung als auch bei geruchs- und ge-
schmacksstörenden Stoffen. 
Welchen Vorteil habe ich durch 
eine Wasserfilter-Armatur? 

Ein Filter für den Wasserhahn von 
BWT beschert Ihnen nicht nur direk-
ten Schutz vor lästigen und ungüns-
tigen Kalkablagerungen in Ihrer Kü-
che, sondern reichert Ihr Leitungs-
wasser gleichzeitig mit wertvollem 
Magnesium an, das sich äußerst po-
sitiv auf den Geschmack Ihrer Heiß- 

und Kalkgetränke sowie Speisen aus-
wirkt. Dank des integrierten Filters 
direkt am Wasserhahn sparen Sie sich 
die zusätzliche Anschaff ung einer 
Wasserfi lter-Kanne und der entspre-
chenden Kartuschen. Sie müssen le-
diglich den entsprechenden Drehgriff  
an Ihrer Armatur verwenden!

Wie funktioniert ein BWT Was-
serfilter für den Wasserhahn?
Ganz einfach: Der Wasserfilter BWT 
AQA drink wird direkt unter dem 
Spültisch eingebaut und mit der 
Wasserleitung sowie der zugehöri-
gen Armatur von GROHE verbunden. 
An dieser Armatur befinden sich 
zwei Hebel – einer für gefiltertes 
und einer für ungefiltertes Leitungs-
wasser. An einem Zählmonitor, der 
ebenfalls versteckt unter der Spüle 
montiert wird, wird die Filterkapazi-
tät in Bezug auf Wasserhärte sowie 
Laufzeit eingestellt. Dieser Monitor 
informiert Sie auch via Ton, sobald 
die Filterkapazität erschöpft ist. 
Wie oft muss ich die Filterkartu-
sche für meine Wasserfilter-Ar-
matur tauschen?
Unterschiedlich. Für Ihre BWT AQA 
drink Wasserfilter-Armatur sind 

BWT Filterkartuschen für Wasser-
filter und Wasserspender ver-

fügbar – diese reichen von 
600 bis 5.000 Liter, natür-
lich auch immer abhän-
gig von der Härte Ihres 
Leitungswassers. Sie 
können die aktuelle Fil-

terkapazität jederzeit auf 
Ihrem Zählmonitor able-

sen. Sobald diese aufge-
braucht ist, ertönt ein akusti-

sches Signal. Die Filterkartusche 
können Sie dann mit nur wenigen 
Handgriffen selbst wechseln.
Die Vorrichtung könnte selbst ins-
talliert werden oder besser noch 
vom Fachmann! 
Erstklassige Produkte, großarti-
ger Service! 
Beauftragen Sie für die unkompli-
zierte Installation bei Ihnen zu Hau-
se Ihre Firma des Vertrauens:
Stork Haustechnik GMBH & Co. KG
Mainstraße 97, 64319 Pfungstadt
Telefon 06157/989761
Telefax 06157/919376
info@stork-haustechnik.com
www.stork-haustechnik-darmstadt.com

Große  Fliesenausstellung

Fachgerechte Verlegung

Individuelle Beratung

Flies die Welt, 
wie sie Dir gefällt!

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 | 64589 Stockstadt/Rh | Telefon: 0 61 58 - 84 37 8

www.fliesen-boettiger.de

2sp/61 mm

P� egearbeit im Garten mit Fachwissen
Stefan Henseleit | Landschaftsgärtnerei & Hausmeisterservice

PFUNGSTADT & UMGEBUNG |  Hallo lie-
be Gartenfreunde, wir helfen Ihnen 
gerne mit unserem Fachwissen bei 
der Pflegearbeit in Ihrem Garten. In 
dieser Jahreszeit wächst das Unkraut 
sehr schnell, erst regnet es, dann 
scheint wieder die Sonne, da explo-
diert das Unkraut und die Pflanzen. 
Wir können Ihnen helfen, das Un-
kraut zu entfernen, oder einen selek-
tiven Pflegeschnitt ihrer Sträucher 

auszuführen, größere Rückschnitte 
oder Rodungen sind erst wieder ab 
Ende Oktober erlaubt. Was wir auch 
z. B. anbieten, ist, Ihnen ein Mulch-
Paket auf Ihre Pflanzflächen zu ver-
teilen. Der Rindenmulch sollte zwi-
schen 7-10 cm stark aufgebracht 
werden, um das Unkraut abzuhal-
ten, sich anzusiedeln, der Mulch ist 
auch als Wasserspeicher sehr nütz-
lich, was gerade bei längerer Tro-
ckenheit Wasser spart. Der Mulch 
sieht außerdem sehr natürlich aus 
und wertet viele Beete ebenso op-
tisch auf. 
Vor der Aufbringung des Mulches 
sollte eine Ausgleichsdüngung mit 
einem N-P-K Dünger vorgenommen 
werden, weil der Mulch erst einmal 
den Stickstoff aufnehmen muss, der 
den Pflanzen zur Verfügung stehen 
sollte. Wenn Sie Fragen zu Ihrem 
Garten haben oder sich für kleinere 
Reparaturarbeiten interessieren, sind 
wir gerne für Sie da.Ihr Team von:
Stefan Henseleit 
Landschaftsgärtner und 
Hausmeisterservice
Ostendstraße 10
64319 Pfungstadt
Telefonnummer: 0174 666 55 19
landschaftsgaertner.da@gmail.com

DER MULCH speichert Wasser, wirkt natürlich und wertet Beete optisch auf. 

DAS BEET vor der Bearbeitung.
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BIBLIS | Rollrasen wird stetig populärer. 
Egal ob in Gärten, bei Events, öff entli-
chen Grünanlagen oder bei Firmen so-
wie Schwimmbädern. Der traditions-
reiche landwirtschaftliche Familienbe-
trieb „Rollrasen Werr“ ist kompetenter 
Ansprechpartner, wenn es um Rasen-
verlegung, Grünanlagenbewässerung 
oder Mäharbeiten durch Mähroboter 
geht. Das Unternehmen produziert, 
verkauft, verlegt - und gewährleistet 
Anwachsgarantie!  „Persönliche Bera-
tung und Service zeichnen unseren Be-
trieb aus, wir realisieren Ihre Wün-
sche!“ so die Brüder Marvin und Kevin 

Werr. Der Betrieb liegt direkt an der 
B44 zwischen Bürstadt und Groß-
Rohrheim nahe der A67, er ist zügig 
erreichbar. Für Garten- und Land-
schaftsbauer sowie Privatkunden wer-
den bei Großmengen entsprechende 
Fahrzeuge bzw. Lastwagen eingesetzt.  
„Überzeugen Sie sich vor Ort bezüglich 
Qualität, Premium Sport- und Spielra-
sen, oder Schattenrasen. 
Rollrasen Werr / Landwirtschaftlicher 
Betrieb Erlenhof, 68647 Biblis/direkt 
an der B44 zw. Bürstadt & Groß-Rohr-
heim, nahe A67,  Tel. 06245-9953800, 
E-Mail: info@rollrasen-werr.de

Werr bringt Rasen ins Rollen mit Garantie
Mit „Rollrasen Werr“ kann der Sommer kommen  

„WIR UNTERBREITEN UNKOMPLIZIERT für Interessierte ein Angebot “, so die Werrs.

GRIESHEIM | Das Stadtplanungs- und 
Umweltamt der Stadt Griesheim 
möchte Interessierte auf die erneut 
stattfindende sowie kostenfreie digi-
tale Veranstaltung der Verbraucher-
zentrale Hessen zum Thema „Photo-
voltaikstrom für Haushalt und Elekt-
roauto“ aufmerksam machen. 
Dipl.-Ing. Rudolph Bersch, Energie-
berater der Verbraucherzentrale Hes-
sen, gibt beim Online-Vortrag „Pho-
tovoltaikstrom für Haushalt und 
Elektroauto“ am Donnerstag (23. 
Mai) von 17:00 bis 18:30 Uhr einen 
Einblick in Grundbegriffe, Funktions-
weise, Voraussetzungen, Kosten und 
Nutzen. 
Über die Chat-Funktion können Inte-

ressierte dem Experten während des 
Online-Vortrags individuelle Fragen 
stellen. Neben den digitalen Ange-
boten bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Hessen auch in-
dividuelle Beratungen an, beispiels-
weise jeden zweiten Montag im Mo-

nat von 15.00 bis 19.30 Uhr im Ge-
org-August-Zinn-Haus. 
Die Anmeldung zum kostenfreien 
Vortrag der Verbraucherzentrale Hes-
sen erfolgt online auf: https:// 
verbraucherzentrale-energieberatung.
de/veranstaltungen/ (fr)

ES GIBT MEHR ALS 30.000 ROSENSORTEN. Wer seinem Garten und der Tierwelt et-
was Gutes tun möchte, sollte bei der Auswahl auf Insektenfreundlichkeit achten. 

Bienenfreundliche Rosen p� anzen als 30.000 Rosensorten für den eigenen 
Garten auswählt, sollte deshalb auf In-
sektenfreundlichkeit achten. Sabine 
Klingelhöfer vom Gartenexperten Neu-
dorff : „Empfehlenswert sind ungefüllte 
und halbgefüllte Sorten, auch Wildro-
sen oder Pfl anzen aus der Gruppe der 
Rambler, die mühelos Wände und Bäu-
me erklimmen.“ Auch neue Sorten le-
gen vermehrt Wert auf Insektenfreund-
lichkeit. Meist sind sie gut am Namen zu 
erkennen, wie etwa die „Bienenweide- 
oder die „NektarGarten“-Serie bekann-
ter Rosenzüchter. Damit die Rosen 
möglichst vielen Blüten tragen, gilt es 
schon vor dem Einpfl anzen, einen son-
nigen Standort für die Pfl anze zu fi n-
den. Wichtig ist ein lockerer und struk-
turstabiler Boden, der die Wurzeln aus-
reichend mit Sauerstoff  versorgt und 
genug Wasser aufnehmen kann.        (txn)

Energieberatung
Experte bietet Online-Vortrag 
zu „Photovoltaikstrom für 
Haushalt und Elektroauto“ am 
23. Mai an |
Zusätzlich persönlich im 
Georg-August-Zinn-Haus
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In solchen Fällen hilft es, sich klarzu-
machen, was Stress eigentlich ist: ein 
Energieschub für den Körper, weil das 
Hirn Gefahr signalisiert. Der Auslöser 
- Arbeitsdruck, private Katastrophen, 
Konflikte - lässt sich tatsächlich oft 
nicht einfach abschalten. Aber für 
den gesunden Umgang mit Stress 
gibt es noch zwei andere Wege. 
„Wichtig ist, die ausgeschüttete Ener-
gie zu verbrauchen, und zwar durch 
körperliche Anstrengung“, erklärt Pe-
tra Timm vom Personaldienstleister 
Randstad. „Die einen graben den Gar-
ten um, die anderen joggen. Danach 

kann der Körper auch wieder ent-
spannen. Am besten ist es, regelmä-
ßigen Sport zur Routine zu machen.“
 Der zweite Weg schafft Ausgleich 
zum Stress. Entspannungstechniken 
wie Yoga, progressive Muskelent-
spannung oder autogenes Training 
lassen Körper und Geist zur Ruhe 
kommen. Aber genauso wichtig sind 
ausreichend Lichtblicke im Leben, 
beispielsweise Begegnungen mit 
Freunden oder Familie, Hobbys oder 
einfach mal Spaziergänge in der Na-
tur. Der Blick ins Grüne wirkt erwie-
senermaßen beruhigend. (txn)

TROTZ STRESS IST ES WICHTIG, die Lebensfreude zu bewahren, soziale Kontakte zu 
pflegen und sich selbst nicht zu vernachlässigen. (txn)txn-Foto: Randstad/Adobe-
stock/djile

DARMSTADT | Mit der 0-1 Heimnieder-
lage gegen den FC Heidenheim am 31. 
Spieltag war der Abstieg aus der Bun-
desliga nach nur einer Saison besiegelt.
Auf der Suche nach den Gründen für den 
sofortigen Abstieg kommt man auf ein 
großes Verletzungspech, Schiedsrichter-
entscheidungen, Taktische Fehler, man-
gelndes Spielglück und vieles mehr, was 
so im Fußball genannt wird, wenn man 
absteigt.
Gesamt gesehen fehlte einfach ein gutes 
Stück sportliche Qualität, um den Klas-
senerhalt zu schaffen.
Bundesligatauglich waren auf jeden Fall 
die Darmstädter Fußballfans, in Heim-
spielen, wie auch immer in großer Zahl 
bei Auswärtsspielen.
Ab sofort gilt es, sich auf die neue Saison 
in der 2. Liga vorzubereiten, der neue 
sportliche Leiter Paul Fernie, gekommen  

vom SV Wehen Wiesbaden, sollte eini-
ges zu tun haben, um mit Trainer T. Lie-
berknecht einen schlagkräftigen Kader 
aufzubauen.
Stand 10.05.24 stehen 16 Spieler unter 
Vertrag und 16 Verträge (6 Leihspieler) 
laufen aus. Die Grundlage bei bestehen-
den Verträgen mit einer Achse u.a. TW 
Schuhen, Zimmermann, Klarer, Meh-
lem, Wilhelmson, sollte gegeben sein.
Auffrischung tut vor allem im Mittelfeld 
und Angriff Not.
Nach der Aufarbeitung der Saison 23/24 
sollte die Freude auf die neue Saison in 
der 2. Liga (Start am 02.-04. August) im 
Vordergrund stehen. Mannschaften wie 
Hertha BSC, Schalke 04, Nürnberg, KSC,  
der FC Köln und HSV (Stand 9. Mai) und 
andere Traditionsklubs versprechen wie-
der eine spannende und anspruchsvolle 
Runde. (Michael Mark)

DEZENTRALE LÜFTUNGSSYSTEME 
können auch nachträglich ganz 
einfach in die Außenwand des Hau-
ses installiert werden. Sie verbes-
sern die Raumluft und erhöhen da-
mit den Wohnkomfort deutlich. (txn)

SEEHEIM-JUGENHEIM | Zum Interna-
tionalen Tag des Waldes fand in Traisa 
eine Demonstration statt. Rund 70 
Menschen beteiligten sich, um einen 
gesellschaftlichen Umgang mit dem 
Wald zu bewirken, der sich stärker an 
Ökologie als an Ökonomie und allge-
mein mehr Naturnähe orientiert. Vor 
allem die kritische Abgrenzung zum 
Koalitionsvertrag der neuen hessi-
schen Landesregierung aus CDU und 
SPD sowie jüngsten Verlautbarungen 
von Landwirtschaftsminister Ingmar 
Jung (CDU) waren für ein Bündnis 
aus südhessischen Naturschutzver-
bänden Anlass für die öffentliche 
Versammlung. So riefen verschiede-
ne NABU-, BUND- und Greenpeace-
Ortsgruppen, die Bürgerinitiativen 
Pro Walderhalt, Westwaldallianz, 
Netzwerk Bergsträßer Wald sowie 
die Bundesbürgerinitiative Wald-
schutz (BBIWS) und das Natur-
schutzbündnis Südhessen auf zur 
Demonstration direkt in den Wald 
am “Traisaer Hüttchen”, in dem 
jüngst ein Holzeinschlag stattgefun-
den hatte. Dem Bündnis zufolge soll 
gegen die Politik der hessischen Lan-
desregierung protestiert werden. 

"Diese will den Wald wieder verstärkt 
als Rohstofflieferanten betrachten“, so 
Detlef Schiechel vom Naturschutz-
bündnis Südhessen. Etwa solle die 
Naturschutzleitlinie für den Staats-
wald in Frage gestellt werden, die für 
Waldschützer einen erheblichen Fort-
schritt in der Bewirtschaftung der im 

Landesbesitz befindlichen Waldflä-
chen bedeutet. Auch setze die neue 
Landesregierung wieder auf eine ver-
stärkte Nutzung des “Rohstoffs Holz”. 
Waldschützer sehen darin die relative 
Schwächung ökologischer Zielvorga-
ben im Umgang mit dem Wald: “Für 
uns stellen verstärkte Nutzungsan-
sprüche an den Wald in Zeiten der Kli-
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ELTERN-KIND-MUSIKKURS im Familienzentrum Pfungstadt: Unter dem Motto „gemeinsam die Welt der Klänge und 
Töne entdecken“ startete am Dienstag, 05. März 2024 der neue Eltern-Kind-Musikkurs. In den wöchentlichen Terminen 
wird jeweils 45 Minuten gemeinsam gesungen, getanzt, Musik gemacht oder es werden Fingerspiele ausprobiert. Auf 
Grund der großen Nachfrage wurde auch diesmal ein zweiter Kurstermin am gleichen Tag angeboten. Die Kursleitung 
Frau Corinna Bischof, M.A. Pädagogin, beschreibt das Angebot: „Durch eigenes Musizieren mit einfachen Instrumenten 
(Klanghölzer, Rasseln, Glocken etc.) gestalten wir Musik und scha�en positive Eltern- Kind- Erlebnisse“. Der Eltern-
Kind-Musikkurs ist für Kinder von 1 ½ bis 3 Jahren. Entsprechende Infos und Anmeldung liegen im Familienzentrum 
Pfungstadt / Bürgerheim Eschollbrücken aus. Alle Termine und entsprechende Downloads gibt es auch auf der Home-
page www.familienzentrum-pfungstadt.de. Infos bei Matthias Hirt, Tel: 06157/988 1601, matthias.hirt@pfungstadt.de (fr)

PFUNGSTADT | Jugendpfleger Mat-
thias Hirt, selbst ausgebildeter Gitar-
renspieler und Mitglied im Mandoli-
nenorchester Eberstadt, organisierte 
zusammen mit dem Kulturamt der 
Stadt Pfungstadt ein Konzert mit dem 
Titel „Welttänze“ im Historischen Rat-
haus in Pfungstadt.
Nataliya Korchynska (Mandoline), 
Roman Taranov (Gitarre) und sein 
Sohn Liubomir Taranov (Kontrabass 
+ Gitarre) kommen aus der Ukraine 
und sind professionelle Musiker. Sie 
hatten ein kurzweiliges und an-
spruchsvolles musikalisches Pro-
gramm vorbereitet, das mit einem 
klassischen Stück von Georg Friedrich 
Händel begann und anschließen mu-
sikalisch einen Bogen quer über die 
ganze Welt spannte. Gefühlvoll und 
langsam im Piano und Forte aber 
auch in einem kaum nachvollziehba-
ren Tempo folgte Musik aus Italien, 

Spanien, Irland, Bulgarien, Brasilien, 
Südamerika, USA und Israel. Natür-
lich durfte auch ein ukrainisches 
Stück aus der Heimat nicht fehlen.
Alle drei Musiker spielten zwischen-
durch auch solistisch. Viele Stücke 
waren durchaus bekannt und das Pu-
blikum honorierte immer wieder die 
auf sehr hohem Niveau vorgetragene 
Musik mit tosendem und euphori-
schem Beifall.
Nataliya Korchynska, die Mandoline 
studiert hat, spielte alle Stücke aus-
wendig und hatte nicht nur einen 
durchdringenden, kräftigen und si-
cheren Anschlag, sondern faszinierte 
alle im Saal mit einer virtuosen 
Schnelligkeit, die seines gleichen 
sucht.
Kleiner Wehmutstropfen: leider ka-
men nur sehr wenige Zuhörer zu dem 
besonderen Konzert. Weitere Konzer-
te sind aber schon geplant. (M. Hirt)

PFUNGSTADT | Der Jahrespraktikant 
der Kinder- und Jugendförderung 
Pfungstadt Stadtteile, Till Krause, 
führte zusammen mit den beiden 
vierten Klassen der Gutenbergschule 
im Februar und März dieses Jahrs ein 
gemeinsames Beteiligungsprojekt 
durch.
Im Vordergrund stand hierbei unter 
anderem das spielerische Kennenler-
nen ihrer Kinderrechte.
Von den insgesamt 54 internationa-
len Kinderrechten, die es übrigens 
schon seit über 30 Jahren gibt, stan-
den die Artikel „Recht auf Beteili-
gung“ sowie „Recht auf Meinungs-
äußerung“ im Mittelpunkt des Pro-
jektes. Diese beiden Aspekte wurden 
von den Kindern auf ihre Schule 
übertragen um herauszufinden, was 
den Kindern an ihrer Schule gefällt 
und was nicht.
Kern dieser nicht alltäglichen Aufga-

be war es, die herausgearbeiteten 
Themen durch Plakate, Theaterstü-
cke, Tänze sowie durch einen selbst-
verfassten Rap-Song darzustellen.
Positive oder auch negative Beispiele 
waren u. a. die Demontage der Spiel-
geräte des Schulhofes für den neuen 
Erweiterungsbau oder auch die gro-
ße Zufriedenheit mit den Lehrerin-
nen und Lehrern.
Schulleiterin Claudia Schauermann 
sowie die jeweiligen Klassenlehrerin-
nen Ellen Leist, 4a, und Friederike 
Hennemann, 4b, waren zu der ent-
sprechenden Abschlusspräsentation 
eingeladen und diskutierten aufmerk-
sam anschließend mit den Kindern.
Weiter Infos zu den Angeboten in 
den Stadtteilen Eschollbrücken und 
Hahn bei Matthias Hirt, Telefon 
06157-9881601 oder matthias.hirt@
pfungstadt.de, www.familienzent-
rum-pfungstadt.de (M. Hirt)
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Wenn heute Häuser gebaut werden, 
die möglichst wenig Wärmebedarf 
haben, gehören Lüftungsanlagen 
mit Wärmerückgewinnung zur 
Standardausstattung. Sie sorgen je-
derzeit für frische Luft und ein ange-
nehmes Wohnklima, unabhängig 
vom Lüftungsverhalten der Bewoh-
ner. Und da die warme Raumluft im 
Winter nicht einfach ins Freie gelas-
sen wird, kann richtig viel Heizener-
gie gespart werden.
 In bestehenden Gebäuden lassen 
sich zentrale Lüftungsanlagen wenn 
überhaupt häufig nur mit erhebli-
chem Aufwand nachträglich instal-
lieren. Daher eignen sich dezentrale 
Systeme hier deutlich besser. Das 
Prinzip ist so einfach wie genial. Bei 
dezentralen Lüftungsgeräten mit 

Wärmerückgewinnung installiert 
der Fachhandwerker die Geräte di-
rekt in der Außenwand, und zwar 
mindestens zwei bis maximal acht 
Stück. Denn diese sogenannten 
Pendellüfter arbeiten wechselseitig, 
sodass im Raum kein Unter- oder 
Überdruck entsteht. Je nach Anfor-
derung können bis zu acht Lüf-
tungsgeräte über eine Bedieneinheit 
gesteuert werden, dabei sind auch 
ungerade Stückzahlen möglich.
 Zur Wärmerückgewinnung sind 
hochwertige Aluminium-Wärme-
übertrager integriert, die sich mit 
der Wärmeenergie der Abluft aufla-
den. 
Informationen und Kontaktadressen 
für Fachbetriebe vor Ort gibt es on-
line unter www.stiebel-eltron.de

SV Darmstadt 98 I Das Abenteuer 
1.Bundesliga endet nach erstem Jahr!

Demokratie (er)leben in der 
Gutenberggrundschule Eschollbrücken

Zwei Wege zum Umgang mit Stress
Tunnelblick vor Stress? Überall Hamsterrad, kein Ausweg in Sicht? 

Künstlerisches Feuerwerk im 
Historischen Rathaus Pfungstadt

Frische Luft auch im Altbau
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Demonstration zum Tag des Waldes |
Zur aktuellen Landespolitik in Hessen

ma- und Biodiversitätskrise eine fatale 
Weichenstellung dar, durch die die 
Wälder weiter in ihrer Widerstandsfä-
higkeit gegen immer mehr Stressfak-
toren geschwächt werden", so das 
Bündnis. Auch den Stopp der Auswei-
sung bereits geplanter Naturschutz-
gebiete und die Schwächung der Vor-
gaben für europäische Schutzgebiete 
(“FFH-Gebiete”) sieht das Bündnis als 
alarmierend: “Wir fürchten um die Er-
rungenschaften im Naturschutz der 
letzten 10 Jahre, und deswegen sind 
wir heute hier.”
Yvonne Albe vom NABU Seeheim-Ju-
genheim wies auf die höchst proble-
matische Aufhebung des Einschlags-
stopps durch die neue Landesregierung 
hin, die Einschläge in alte Buchenwäl-
der in FFH-Schutzgebieten ab Septem-
ber wieder möglich machen wird. „Fin-
ger weg vom Tafelsilber unserer Wälder! 
Es gibt keine Notfallsituation, die die 
Zerstörung unserer wertvollen Schutz-
gebiete rechtfertigen kann,“ zitierte sie 
Maik Sommerhage, Landesverband-
vorsitzenden des NABU Hessen. Durch 
die Entnahme alter Bäume gingen 
wichtige Klima- und Artenschutzfunk-
tionen der Wälder verloren. 
Naturschutzbündnis Südhessen 
Kontakt: Gunnar Glänzel 
gunnar.glaenzel@gmail.com 
Mobil 0175 1865180 (Gunnar Glänzel)
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DIREKT AM TRAISAER HÜTTCHEN im Wald fand die Demo statt, wo jüngst ein Holzeinschlag stattgefunden hatte.
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Gut ausgebildet und ehrgeizig, klettern 
junge Frauen heute ähnlich schnell wie 
ihre männlichen Kollegen die ersten 
Stufen der Karriereleiter hoch. 
Doch die Statistiken zeigen: Spätestens 
bei der Altersklasse der Dreißigjährigen 
geht die Gehaltsschere auf. Plötzlich 
verdienen die Männer viel mehr. Woher 
kommt dieser Gender Pay Gap? 
Die Antwort: Babys. Sobald Frauen Kin-
der bekommen, reduzieren sie meis-
tens ihre Arbeitszeit. Gleichzeitig be-
kommen sie weniger verantwortungs-
volle Aufgaben - und kommen aus 
dieser Teilzeitfalle oft nicht mehr richtig 
heraus. Männer dagegen arbeiten sta-
tistisch mehr, sobald sie Väter werden, 

Es ist eine paradoxe Situation: In der 
Logistik fehlen Fachkräfte, gleichzei-
tig scheuen sich Schulabgänger und 
Quereinsteiger, eine Ausbildung zum 
Berufskraftfahrer zu starten. Denn 
viele glauben, dass autonomes Fah-
ren den Kraftfahrer künftig überflüs-
sig macht. Ein Irrtum, unter dem 
mittlerweile die Versorgungssituation 

in Deutschland leidet. Denn trotz der 
Digitalisierung bleibt der Bedarf an 
gut ausgebildeten Berufskraftfahrern 
und -fahrerinnen hoch.
Die Ware muss geladen und gelöscht 
werden, Fahrzeuge sind zu warten 
und es muss mit Kunden kommuni-
ziert werden. Zudem benötigen auto-
nome Systeme jemanden, der sie 

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir stellen ein:
- Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen   

für Hauswirtschaft und Pflege, sowie   
examinierte Pflegekräfte (m/w/d)

- Voll-/Teilzeit oder Minijob
- Gerne auch Wiedereinsteiger und   

Wiedereinsteigerinnen

Was wir Dir bieten:
- Unbefristete Verträge
- Pünktliche Lohnzahlung
- 28 Tage Urlaub
- Umfassende Einarbeitung und einen   

festen Ansprechpartner (PDL)
- Fortbildungsmöglichkeiten digital 

und in Präsenz
- Urlaubsgeld und Teamevents
- Bonussystem (Edenred-Karte)
- Ein starkes engagiertes Team
- Vertrauensvolles und familiäres Miteinander
- Weitere Vorteile

Seit 1996

GLEICHER JOB - UNTERSCHIEDLICHES GEHALT: Gender Pay Gap führt zu 
sozialen und psychologischen Belastungen wie Ungerechtigkeit, Unter-
bewertung und mangelnder beruflicher Anerkennung.

Noch Fragen? Wir helfen gerne weiter.
bewerbung@logserv.biz
06155/8367-50 (Nelli Richter)

Wir suchen Dich in Voll- oder Teilzeit für unser 
Rechnungswesen am Haupsitz in Griesheim. Be-
wirb Dich für einen unbefristeten Job in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen, das Dir ne-
ben vielen Benefits individuelle Entwicklungs-
möglichkeiten bietet. 

Mitarbeiter*in Fakturierung

Zahlen sind deine Freunde?

Noch Fragen? Wir helfen gerne weiter.
bewerbung@logserv.biz
06155/8367-50 (Nelli Richter)

... und koordiniere bei IT-Umzügen unsere IT-
Umzugshelfer. Du hast Erfahrung in der Um-
zugsbranche, aber auch Interesse an IT? Dann 
bewirb dich bei uns für einen unbefristeten Job 
in einem zukunftsorientierten Unternehmen, 
das dir neben vielen Benefits individuelle Ent-
wicklungsmöglichkeiten bietet. 

IT-Umzugskoordinator*in

Sei unser IT-Umzugsheld ...

SIEHT WIE EIN GANZ NORMALER LKW AUS, fährt aber vollautoma-
tisch. Aktuell werden autonome Lkw beispielsweise an Containerter-
minals getestet. Der Fahrer ist weiter an Bord - und kann während des 
Verladens seine Lenkradpause machen. (txn)

Berufskraftfahrer: 
Wie sieht die Zukunft aus?

 FO
TO

: M
AN

 TR
UC

K 
& 

BU
S/

TX
N

während der Fahrt überwacht. Das 
bestätigt auch die Initiative „Fahren 
für Deutschland“, die mit Unterstüt-
zung von MAN Truck & Bus Deutsch-
land ins Leben gerufen. Geschäfts-
führer Christoph Huber: „Autonomes 
Fahren wird in kleinen Schritten kom-
men und das Berufsbild verändern. 
Berufskraftfahrer heißen wahrschein-
lich irgendwann Transportmanager.“ 
Der Branchenexperte vergleicht die Si-
tuation mit den Pferdekutschern, als 
die ersten Lkw entwickelt wurden. 
Statt Tiere einzuspannen, wurde es 
wichtig, Gaspedal und Gangschaltung 
zu bedienen. Die Aufgabe blieb gleich 
- Güter sicher zu transportieren.
In zehn Jahren wird der Trucker in eine 
Hightech-Kabine einsteigen, die noch 
immer über Lenkrad, Gaspedal und 
Bremse verfügt. Den Weg bis zur Au-
tobahn fährt er selbst - dank der As-
sistenzsysteme ganz entspannt, weil 
weder das Abbiegen noch enge Stra-
ßen eine Gefahr darstellen. Auf der 
Autobahn  überlässt der Fahrer das 
Steuer dem Computer, wenn in einer 
Kolonne gefahren wird - beim soge-
nannten Platooning folgt ein Lkw au-
tomatisch dem nächsten. Jetzt ist Zeit 
für Logistikaufgaben am Tablet, um 
Be- und Entlade-Infos auszutauschen 

und neue Termine zu vereinbaren. Au-
ßerdem können der Stellplatz sowie 
die Unterkunft für den Abend gebucht 
werden. 
Denn auch wenn nicht gelenkt wird, 
bleiben im Güterverkehr noch viele 
andere Aufgaben. Fazit: Der Bedarf an 
Fachpersonal im Güterverkehr bleibt 

Gender Pay Gap: 
Mütter sind 
besonders betro� en
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und machen Karriere. Ungleich verteilte 
familiäre Sorgearbeit ist immer noch 
der wichtigste Faktor bei der fi nanziel-
len Ungleichheit der Geschlechter. Doch 

es gibt noch weitere: „Frauen arbeiten 
oft in Berufen, die grundsätzlich 
schlechter bezahlt werden“, weiß Petra 
Timm, Pressesprecherin von Randstad 

hoch, gleichzeitig wird sich die Quali-
tät der Arbeit verbessern. Gute Grün-
de, über eine Ausbildung nachzuden-
ken. Wer sich über den Arbeitsalltag 
als Berufskraftfahrer informieren 
möchte, findet unter 
www.fahrenfuerdeutschland.de inter-
essante Informationen.                        (txn)

Leicht Hemacht� SchicLen Sie HMeich eine E-.aiM an 
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NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION · MAI- JULI 202422

TENNIS-TEAM RETURN. Sektumtrunk anlässlich des Geburtstages von 
Kurt Asmuß. Von links: Lun Liu (Leo), Uwe Traser, Siggi Pfeifer, Kurt As-
muß, Ulrich Kopf, Hans Eichinger, Heinz Pflug, Markus Bog.

1000 JAHRE 
UKRAINISCHE 

MUSIK

DUDARYK
Leitung: Dmytro KatsalLwiw, Ukraine

IHRE SPENDEN SIND WICHTIG – 
DER ERLÖS GEHT AN DIE OPFER DES 

RUSSISCHEN ANGRIFFSKRIEGES.

27.05.24
EINTRITT FREI – SPENDEN ERBETEN!

STADTKIRCHE ST. LUDWIG

DARMSTADT
BEGINN 19 UHR
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GASTKONZERT UNIVERSITY OF LOUISVILLE CARDINAL SINGERS / CHORKONZERT: Am 15. Juni um 18 Uhr sind die University of Louisville Cardinal Singers (USA) zu einem Gastspiel in der Innenstadtkirche St. Ludwig in Darmstadt. Der Chor besteht aus hochbegabten Studierenden und wid-
met sich der Au� ührung anspruchsvoller Chormusik auf höchstem Niveau. Unter der Leitung seines Dirigenten Kent Hatteberg war der Chor auf vielen herausragenden Bühnen der Welt zu Gast, u.a. auch in der Philharmonie Berlin, wo die diesjährige Europareise des Chores ihren Auftakt 
haben wird. Das geplante Programm des Chores reicht von der Vokalpolophonie (Desprez, Palestrina) über Mendelssohn, Bruckner, bis hin zu zeitgenössischen Kompositionen von u.a. Miskinis, Buchenberg, Lauridsen und Copland. Kollekte zugunsten der Kirchenmusik in St. Ludwig. 

Elegantes Flair und Leichtigkeit 
bringt die neue Jardina Mauer in 
moderne Gärten. 
Gleich, ob als Sicht- und Windschutz 
an der Terrasse, als attraktive 
Beeteinfassung oder auch als Um-
randung für ein geometrisch-gerad-
liniges Wasserbecken. Die schmalen 
und schlanken Steinformate schaf-
fen eine zeitgemäße Ausstrahlung 
und machen die Jardina Mauer zu 
einem echten Blickfang.
Mit der fein gebrochenen Oberflä-
che und der geraden Kantenausbil-
dung eignet sich die Mauer für Ge-
staltungen in modernem Design so-
wie für hochwertige, architektonische 
Lösungen. 
Durch die spezielle Oberfläche in 
Spaltsteinoptik ergibt sich eine ein-
zigartige Anmutung nach dem Vor-
bild eines Natursteins.
Das Mauerbild überzeugt durch das 
lange und schmale Format der Stei-
ne. Erhältlich sind sowohl einseitig 
als auch zweiseitig gespaltene 
Steinvarianten in den Längen 30, 40 
und 50 cm. Die Steinhöhe beträgt 
jeweils 15 cm, die Dicke 20 cm. 
Eine Versandeinheit besteht aus je-
weils allen drei Steinlängen. Zur in-
dividuellen Gestaltung stehen die 
Farbtöne mittelgrau und dunkelgrau 
in uni sowie schilfbeige in schattiert 
zur Wahl. So lassen sich rundum at-
traktive Mauern erstellen. Die Jardi-
na Mauer lässt sich freistehend bis 
zu einer Höhe von 150 cm errichten.

NATURNAH MIT URBANEM CHIC: Die Jardina Mauer, hier in schilf-
beige schattiert, lässt sich für vielfältige Gestaltungszwecke in der pri-
vaten Wohlfühl-Oase einsetzen. Bild: F.C. Nüdling Betonelemente 
GmbH + Co. KG, Fulda.

BERLIN |  Bauchschmerzen und 
Durchfall: Langanhaltende Darmbe-
schwerden können auf eine chro-
nisch-entzündliche Darmerkran-
kung (CED) hinweisen. Fachleute 
schätzen, dass in Deutsch-land 
250.000 Menschen mit Morbus 
Crohn und 400.000 Menschen mit 
Colitis ulcerosa leben. Zum Aktions-
tag CED am 19. Mai informiert das 
IPF: Blut- und Stuhltests helfen bei 
der Diagnose und dabei, die Be-
handlung an den Stand der Erkran-
kung anzupassen.
Labortests für Diagnose und Ver-
laufskontrolle
Die Anzeichen einer CED unterschei-
den sich von Fall zu Fall. Daher 
kommt es bei der Diagnose darauf 
an, verschiedene Laborwerte zu er-
mitteln und diese wie ein Puzzle zur 
richtig zusam-menzusetzen. Wichti-
ge Hinweise geben die Anzahl der 
weißen Blutkörperchen (Leukozy-
ten) und die Blutsenkungsge-
schwindigkeit (BSG). Sie zeigen an, 
ob entzündliche Prozesse im Körper 
ablaufen und wie stark die Entzün-
dung ist. Der Wert des C-reaktiven 
Proteins (CRP), der sich mittels 
Stuhltest messen lässt, gibt zudem 
Aufschluss über Entzündungen im 
Darmtrakt. In Verbindung mit bild-
gebenden Verfahren wie der Darm-

spiegelung können Mediziner*innen 
dann die richtige Diagnose stellen. 
Regelmäßige Stuhltests helfen zu-
dem, den Krankheitsverlauf im Auge 
zu behalten.  
Mangelernährung ausschließen, 
Darmkrebsfrüherkennung beachten
Durch die Entzündung kann der 
Darm bei einer CED wichtige Nah-
rungsbestandteile wie Vitamine und 
Mineralstoffe nur noch einge-
schränkt aufnehmen. Gerade in 
akuten Phasen dämpft die Erkran-
kung zudem deutlich den Appetit. 
Das kann zu Fehl- und Mangeler-
nährung führen. Behandlungsleitli-
nien raten daher dazu, CED-
Patient*innen mittels Bluttests re-
gelmäßig auf Nährstoffmangel zu 
untersuchen. Menschen mit einer 
CED tragen zudem ein erhöhtes Risi-
ko, an Darmkrebs zu erkranken. Das 
gilt insbesondere, wenn der Dick-
darm von der CED betroffen ist. 
Auch wie lange die CED schon be-
steht und wie stark sie verläuft, be-
einflusst das Darmkrebsrisiko. Je 
nach individuellem Risiko stehen 
Menschen mit CED daher deutlich 
mehr Darmspiegelungen zu als 
Darmgesunden. Bei geringem Risiko 
sollte die Untersuchung alle vier 
Jahre durchgeführt werden; bei ho-
hem Risiko sogar jährlich. 

GRIESHEIM | Die Stadt Griesheim lädt für 
Freitag (28. Juni) alle Bürgerinnen und 
Bürger zum Sommerfest den Georg-
Schüler-Platz und die Georg-Schüler-
Anlage ein. Für den geselligen Tag mit 
Freunden und der Familie werden vor 
Ort von 14 bis 22 Uhr verschiedene 
Weine, italienische Köstlichkeiten und 
Cocktails angeboten. Darüber hinaus 
wird Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl 
im feierlichen Rahmen auch das „Grü-
ne Zimmer“ mit freistehender Vertikal-
begrünung aus Mooswänden offi  ziell 
eröff nen.  
„Das Sommerfest soll zudem ein Infor-
mationstag für die Bürgerinnen und 
Bürger sein. Alle beteiligten Unterneh-
men, die uns dabei unterstützt haben, 
durch die verschiedenen Projekte mehr 
Aufenthaltsqualität in die Innenstadt 
zu bringen, werden vor Ort sein und 
bis 19 Uhr an Ständen Wissenswertes 
zu den einzelnen Maßnahmen erläu-
tern“, erklärt Katharina Fast von der 
Stadtverwaltung.
Zu den beteiligten Firmen gehören unter 
anderem Helix Pfl anzsysteme (freiste-
hende Vertikalbegrünung) sowie Green 
City Solutions (Mooswände), CITY 
DECKS - Livable Cities (mobile Stadtmö-
bel) oder wer denkt was, welche die 

Bürgerbeteiligungsprozesse (z.B. Stadt-
möbel-Jury) begleitet. 
Kathrin Goldmann vom Stadtmarke-
ting kündigt eine weitere Neuerung für 
die Innenstadt an: „Beim Sommerfest 
wird dann voraussichtlich auch der öf-
fentliche Toiletten-Container fertigge-
stellt sein. Die vorbereitenden Tiefbau-
arbeiten auf dem Georg-Schüler-Platz 
sind gerade im vollen Gange. Die Sani-
täranlage selbst wird Ende Mai gelie-
fert. Bis sie in den Betrieb gehen kann, 
folgen noch Installationsarbeiten so-
wie das Einrichten einer Rampe für ei-
nen barrierefreien Zugang.“ 
Beim Sommerfest in der Innenstadt 
werden auch alle städtischen Multi-
Use-Anhänger zum Einsatz kommen. 
Besucherinnen und Besucher bekom-
men dann bei LINDZ Weincafé verschie-
dene Weine angeboten. Passend zum 
Wein gibt es am Foodtruck von Bocca 
D’oro italienische Leckereien sowie Soft-
drinks. Und wer lieber Cocktails bevor-
zugt, erhält bei BAR VIBES alkoholische 
als auch alkoholfreie Varianten gemixt. 
WISSENSWERTES: Mehr zum Landes-
förderprogramm „Zukunft Innenstadt“ 
gibt es hier: www.griesheim.de/ge-
werbe-verkehr/innenstadt/landes-
foerderprogramm/ 

EIN INFORMATIONSTAG soll zudem das Sommerfest werden für die Bürge-
rinnen und Bürger mit Weincafé, Foodtracks und Softdrinks. 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts (ViSdP): Stadt Pfungstadt – KW 20 | 18.05.2024

NACHRICHTEN DES BÜRGERMEISTERS Die Stadt Pfungstadt informiert
Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,
in der heutigen Ausgabe der städtischen Informationen 
möchte ich Ihnen in aller Kürze einige wichtige 
Informationen zukommen lassen:

Haushalt 2024
Grundlage eines jeden städtischen Handelns ist ein von 
der Stadtverordnetenversammlung beschlossener und 
von der Kommunalaufsicht genehmigter Haushaltsplan. 
Wie in vielen anderen Kommunen, klaffte auch bei 
uns in Pfungstadt eine erhebliche Lücke zwischen 
erwartbaren Einnahmen und prognostizierten 
Ausgaben. In zahlreichen Gesprächsrunden ist es 
gelungen, sich über (fast) alle Fraktionsgrenzen 
hinweg auf einen Sparhaushalt für 2024 zu einigen. 
Teilweise müssen Projekte verschoben werden, manche 
freiwillige Leistung würde gänzlich entfallen und 
parallel, wie auch andernorts, müsste der Hebesatz der 
Grundsteuer, von aktuell 490 Punkten, um rund 36 % 
auf 670 Punkte angehoben werden. Die entsprechenden 
Beschlussfassungen werden derzeit vorbereitet. Am 
27.05. werden Finanzdezernent Ludwig Gantzert und 
ich das Zahlenwerk, auf das sich die teilnehmenden 
Fraktionen verständigt haben, in den parlamentarischen 

Gang geben. Voraussichtlich am 10.06. würde der 
Haushalt dann von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossen und anschließend der Aufsichtsbehörde zur 
Genehmigung vorgelegt werden. Dies kann bis zu drei 
Monate dauern.

Die Details des Haushaltsplanes werde ich Ihnen nach 
Beschlussfassung an dieser Stelle erläutern. Klarstellen 
möchte ich schon jetzt: Ein solcher Haushaltsplan, 
bei dem alle Fraktionen mitwirkten, ist ein sehr weit 
gefasster Kompromiss. Dieser ist für alle Beteiligten 
nicht einfach, und mit Sicherheit würde der Haushalt, 
wenn ich alleine diesen hätte verfassen können,  gänzlich 
anders aussehen. Da die Stadt aber handlungsfähig 
bleiben muss, ist ein von der demokratischen Mehrheit 
beschlossener Haushalt zwingend notwendig. In 
letzter Konsequenz führt dies nun wohl dazu, dass alle 
Beteiligten – mich eingeschlossen – diesem Zahlenwerk 
in gemeinsamer Verantwortung zähneknirschend 
zustimmen werden.

Europawahl
Am 9. Juni sind alle Wahlberechtigten – in Deutschland 
erstmals alle ab 16 Jahre – aufgerufen, ein neues 

Europaparlament zu wählen. EU-weit sind rund 
350 Millionen Menschen wahlberechtigt. Somit dürfte 
es sich bei dieser Wahl um die größte demokratische 
Abstimmung auf unserem Kontinent handeln, die 
es je gab. Die meisten Gesetze und Verordnungen 
werden auch bei uns von europäischem Recht 
beeinflusst. Die Europäische Union (EU) ist das 
größte Friedensprojekt unserer Zeit, und eine Zukunft 
ohne Europa wäre ein folgenschwerer Rückfall in die 
Kleinstaaterei, die sich nachweislich weder finanziell 
noch gesellschaftlich positiv auswirkt, ganz im Gegenteil. 
Es ist also keineswegs egal, wer in Brüssel Mehrheiten 
gewinnen wird. Ganz klar werden dort – wie auch in 
unserer Stadtverordnetenversammlung – Kompromisse 
vereinbart, die stellenweise unverständlich erscheinen. 
Das ist in einer pluralistischen demokratischen 
Gesellschaft ein völlig normaler Vorgang und Kern einer 
jeden demokratischen Grundordnung, auch dann, wenn 
im Ergebnis dringend notwendige Reformen verwässert 
werden und langfristig wirkende Strategien keine 
Mehrheiten finden. 

Am 1. Juni werden verschiedene demokratische 
Parteien im Rahmen der Aktion „Reise durch Europa“

im Pfungstädter Friedenspark auf die Bedeutung der 
bevorstehenden Europawahl aufmerksam machen 
und Interessierte über Relevanz und Konsequenzen 
informieren. Begleitet wird dieses Engagement von  
den Aktiven der „Partnerschaft für Demokratie 
Pfungstadt“. Zeigen Sie Interesse und nutzen Sie 
diese Gelegenheit, sich zu informieren. Vor allem: Bitte 
machen Sie von ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen 
Sie wählen.
Schon jetzt können Sie die Möglichkeit der Briefwahl 
nutzen. Einen Online-Wahlscheinantrag finden Sie auf 
unserer Homepage www.pfungstadt.de.

Ich wünsche mir für ganz Europa eine hohe 
Wahlbeteiligung und Ihnen allen ein schönes Pfingstfest.

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister

Patrick Koch

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 
Donnerstag, 23.05., von 17 bis 18 Uhr, im Stadthaus I, 
Kirchstraße 12-14, im Büro des Bürgermeisters statt. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, sich 
vorher mit dem Vorzimmer in Verbindung zu setzen, Tel. 06157 
988-1100 oder per E-Mail: buergermeister@pfungstadt.de.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

FTG-ALLSTARS

Cheerleader holen drei Top-Ten-Plätze
Die FTG-Allstars (Abteilung Cheersport der Freien Turngemeinde 
Pfungstadt 1900 e. V.) haben am Wochenende vom 26.04. bis 
29.04. in den USA/Florida an der Club-Weltmeisterschaft im 
Cheersport teilgenomm. Sie waren der Verein mit den meisten 
deutschen Teilnehmern bei der Jugendweltmeisterschaft (The 
Summit) und der Club-Weltmeisterschaft für Erwachsene 
(Worlds). Am 19.04. entsandten sie den Großteil der insgesamt 
125 Sportler, die sich intensiv auf diesen Wettkampf vorbereitet 
hatten.

ÜBERRASCHUNG BEI BUCHVORSTELLUNG

Gegen das Vergessen: Renate Dreesen erhält Landes-
ehrenbrief für ihren Einsatz und ihre Zivilcourage

Renate Dreesen, Vorsitzende "Arbeitskreis ehemalige Synagoge 
Pfungstadt" und Sprecherin bei "Bunt ohne Braun – Bündnis 
gegen Rechts", wurde am Dienstag, den 7. Mai, im Rahmen einer 
von ihr organisierten Buchvorstellung in der ehem. Synagoge, 
von Landrat Klaus Peter Schellhaas für ihr unermüdliches 

Engagement gegen das Vergessen der Verbrechen der Nazi-
Diktatur geehrt.
Sie erhielt an diesem Abend vor einem vollen Haus den 
Landesehrenbrief des Landes Hessen. Auch Bürgermeister 
Patrick Koch gratulierte sehr herzlich zu dieser Auszeichnung.

ALLE TERMINE BIS JAHRESENDE

Pfungstädter Naschmarkt: Erfolgreicher Start
begeistert Naschkatzen und Feinschmecker

Am Dienstag, den 7. Mai, öffnete der Pfungstädter Naschmarkt
zum ersten Mal seine Tore und lockte Naschkatzen und 
Feinschmecker gleichermaßen an. Die Veranstaltung, die von 
14:00 bis 18:00 Uhr auf dem Parkplatz am Alten E-Werk in 
Pfungstadt stattfand, war ein voller Erfolg und bot eine breite 
Palette an frischen Produkten und kulinarischen Leckereien.

Bürgermeister Patrick Koch und Stadtrat Hans-Joachim Heist (Stadtrat für 
Kultur, Sport und Ehrenamt) hießen jeden Anbieter persönlich willkommen 
und ließen es sich nicht nehmen, die angebotenen Köstlichkeiten selbst zu 
probieren.

Termine 2024
(jeden 1. Dienstag im Monat)
04.06. 01.10.
02.07. 05.11
06.08. 03.12.
03.09.

Anbieter
 Bäckerei Horn
 Eierhof Arnold
 Einfach Gusto 
 Exzellent
 Feinkostbar Serdar
 Gude Woi

 Jägerhof  Käsespezialitäten Weis
 Landmetzgerei Kaufmann
 Lauterbienen
 Stilwerk
 Tiny Haus Café - BigTinyBrother’s
 Wafa's Kuchen & Café 

BIOlogisch angebaut & FAIR gehandelt.
Den fairen Pfungstädter Mühlenkaffee gibt es jeden ersten 
Samstag im Monat, auf dem Wochenmarkt, am Stand des 
Pfungstädter FAIRein e. V., zum Probieren und Kaufen, ebenso 
in der Kirchmühle Pfungstadt, zu deren Öffnungszeiten.

Die Kaffesorten
Espresso aus Afrika | Ort: Oromia, Äthiopien
Café La Vida | Ort: Wiwilí, Nicaragua 
Café Mexiko | Ort: Mexiko, Tapachula

Weitere Infos: www.pfungstadt.de/muehlenkaffee

FAIRTRADESTADT PFUNGSTADT

Seit 2023 in der Fairtrade-Stadt Pfungstadt: 
Pfungstädter Mühlenkaffee

BESUCH IN GRADIGNAN

Gedenken des 
Kriegsendes am 8. Mai

Auch zum diesjährigen Gedenken des Kriegsendes am 8. Mai 1945 
zeigte die Stadt Pfungstadt Gesicht. Stadtverordnetenvorsteher 
Oliver Hegemann sprach zur Bevölkerung unserer Partnerstadt 
Gradignan. Dabei betonte er die Bedeutung der deutsch-
französischen Freundschaft, als wesentlicher Baustein Europas, 
sowie die Entwicklung dieser Beziehungen. Weiterhin legte er 
im Gedenken an die Opfer des Ersten und Zweiten Weltkrieges 
einen Kranz auf dem Marktplatz von Gradignan nieder, 
gemeinsam mit Bürgermeister Michel Labardin.

ZUM 45. JUBILÄUM DER STÄDTEPARTNERSCHAFT

Besuch in der Partner-
stadt Retford/Bassetlaw

Eine Delegation aus Pfungstadt besuchte die englische 
Partnerstadt Retford/Bassetlaw, zum 45. Jubiläum der ältesten 
Städtepartnerschaft Pfungstadts.
Neben Vertretern der örtlichen Politik, unter Führung von 
Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, reisten ebenso 
Vertreter des Partnerschaftsvereins, der Feuerwehr sowie 
der Friedrich-Ebert-Schule nach Retford, um das Jubiläum 
gebührend zu feiern und gleichzeitig neue Kontakte 
aufzubauen und Aktivitäten zu planen. Es fand ein Besuch und 
Austausch mit dem Worksop-College statt, mit dem Ziel, eine 
neue Schulpartnerschaft aufzubauen. Ebenso besuchte die 
Gruppe die Feuerwachen Worksop und Retford, auch hier mit 
dem Ziel, in neuen Kontakt zu kommen.
Gleichzeitig reiste eine Gruppe der Akkordeonvereinigung 
Pfungstadt mit, die als Highlight der Reise ein ausverkauftes 
Konzert in der Priory-Church Worksop, gemeinsam mit 
der befreundeten Whitwell-Brass-Band und dem Rhyton 
Chorale, gab. Unter langanhaltendem Applaus wurden die 
länderübergreifenden Musikdarbietungen vom Publikum 
gefeiert. Ein Rückbesuch der englischen Freunde ist zur Kerb 
im September geplant.

v.l.n.r.: Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, Chairman Debbie 
Merrywheather, Mayor of Worksop Maria Charlesworth, Pat Durrant (Vor-
sitzende Bassetlaw Twinning) und Tanja Hegemann (Vorsitzende Partner-
schaftsverein Pfungstadt)

Am Freitag, den 31. Mai, bleibt unsere Stadtbibliothek 
geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns darauf, 
Sie am Montag, den 3. Juni, wieder begrüßen zu dürfen! 

DIE STADTBIBLIOTHEK INFORMIERT

DARMSTADT | Für Kinder von 7 bis 11 
Jahren gibt es am Ende der Sommer-
ferien eine Woche Spiel und Spaß, 
Kreativität, Musik, biblische Geschich-
ten, Sport und Basteln. „Eure Majes-
tät!“ ist das Motto der Kinder-Ferien-
Woche vom 19. bis 23. August 2024, 
zu der CPA-Marienhöhe – Christliche 
Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder der 
Adventjugend (CPA) auf die Marien-
höhe in Darmstadt einlädt.
„Wir werden uns königlich amüsie-
ren“, verspricht die Ankündigung des 
vielfältigen Programms mit mehreren 
Ausfl ügen. Gemeinsam begeben sich 
die Kinder auf die Spuren eines mäch-
tigen Weltreiches und fi nden heraus, 
wer oder was eines Königs – oder 
besser gesagt einer Königin – würdig 
ist.
„Kinder schlüpfen gerne in verschie-
dene Rollen und probieren aus“, sagt 
Dominik Gelke, der die Kinder-Ferien-
Woche leitet. „Wir werden sehr viel 
draußen an der frischen Luft sein, uns 
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Innenstadt | Stadt Griesheim lädt zum 
Sommerfest mit Erö� nung des „Grünen 
Zimmers“ am 28. Juni ein

Chronisch-entzündliche Darmerkran-
kungen | Labortests statt nur Bauchgefühl

Eure Majestät! Kinder-Ferien-Woche 19. bis 23. August 2024
Sommerferien, Ferienspiele, Kinderbetreuung, Darmstadt

viel bewegen und jede Menge Spaß 
haben.“
Im Teilnahmebetrag (75,00 Euro) sind 
vegetarisches Mittagessen sowie die 
Ausfl üge enthalten. Für Kinder mit 
Bildungs- und Teilhabe-Karte (BuT-
Karte) reduziert sich der Beitrag auf 
60,00 Euro. Eine fi nanzielle Förderung 
ist möglich, etwa bei Sozialleistungs-
bezug. Die Anmeldung ist ab sofort 

möglich unter 
http://cpa-mh.de/ferien24
Weitere Informationen unter Telefon 
(06151) 7859951 oder auf www.cpa-
marienhoehe.de.
Anmeldung Ferienspiele: 
http://cpa-mh.de/ferien24
CPA Darmstadt-Marienhöhe: 
http://www.cpa-marienhoehe.de 
(oder kurz: http://www.cpa-mh.de)

Neues Mauersystem
bei FCN 
Jardina Mauer mit 
Spaltsteinoptik

SPIEL & SPASS, Kreativität, Musik, Sport, Basteln, Geschichten erwartet Euch!
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GRIESHEIM | Pünktlich um 8 Uhr 30 
Uhr am Donnerstagsmorgen trafen 
sich die Friedensfahrer am Platz Bar-
le-Duc am Kochschulhaus. Es war dies 
das 14. Mal, dass der DGB-Ortsver-
band Griesheim zu dieser Fahrt einge-
laden hatte, zum Jahrestag des Endes 
der faschistischen Herrschaft und des 
Zweiten Weltkrieges. So heterogen die 
Gruppe und der technische Stand ihrer 
Fahrzeuge war – die älteste Mitfahre-
rin war 84 Jahre alt – die Stimmung 
war getragen von Optimismus und 
Zuversicht. „Das Dach des Kochschul-
hauses ist neu gedeckt, für uns und für 
den Frieden“, meinte ein Mitfahrer 
über den strahlend blauen Himmel.
Ernst Hilmer, Vorstandsvorsitzender 
des Ortsverbands, begrüßte die Teil-
nehmenden, die sich vor der Gedenk-
tafel für die Dichterin Elisabeth Lang-
gässer eingefunden hatten. „Der 8. Mai 
ist ein Symbol des Widerstands und 
des Abscheus nationalistischer und fa-
schistischer Denkmuster, der kriminel-
len Übergriff e, die wir in den letzten 
Tagen erschreckenderweise zu spüren 
bekamen. Wir feiern dieser Tage unsere 
Verfassung, die vor 75 Jahren nieder-
gelegten Grundrechte, und wir müssen 
erkennen, dass diese nicht für alle 
selbstverständlich sind. Ihr Bezugs-
punkt sind die Menschenrechte.
Menschenrechte sind nicht teilbar, 
von Staat zu Staat, nach willkürlichen 

KOMPETENT UND EINFÜHLSAM berichtete Frau Madiha Rana vom 
Schicksal der jüdischen Frauen. 

ABFAHRBEREIT! Vor der Gedenktafel für Elisabeth Langgässer".

DARMSTADT | Einen stimmungsvol-
len musikalischen Sommerabend 
verspricht das Konzert am 1. Juni um 
18 Uhr in der Innenstadtkirche St. 
Ludwig. In der Besetzung für Frauen-
chor, zwei Hörner, Harfe und Orgel 
erklingen Werke von Johannes 
Brahms, Felix Mendelssohn Barthol-
dy und Cécile Chaminade. Es singt 
der Projektfrauenchor Bad Ems unter 
Leitung von Bezirkskantor Jan Martin 
Chrost. Kollekte zugunsten der Kir-
chenmusik in St. Ludwig. 
Elke Steltner/Harfe, Hannah Rottmay-
er & Arno Venter Horn, Jorin Sandau 
Orgel, Projektfrauenchor Bad Ems, Jan 
Martin Chrost/Leitung.           (Jorin Sandau)

SEEHEIM-JUGENHEIM| Ein bisschen 
Spaß muss sein, daher haben sich 
die Mini Karatekas, Jugendliche 
und auch einige Erwachsene an Fa-
sching verkleidet und als Ninja, Sa-
murai, Tiger, Piraten, Prinzessin-
nen, Spiderman, Giraffe, Magier 
und mehr zu einem besonderen 
Training getroffen. 
Nach einem sportlichen Lauf durch 
das Schuldorf und einem anschlie-
ßenden kurzen Aufwärmtraining 
haben die verkleideten Karatekas 
verschiedene Katas (eine Form -  
festgelegte Abfolge von Bewegun-
gen) geübt die dann gemeinsam 
mit allen anderen (nicht verkleide-
ten) Karatekas als Team-Wettbe-
werb ausgetragen wurde. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt wie immer 
dem Sensei Karl-Heinz Griebenow 
(7. Dan) der solche ungewöhnli-
chen Trainingseinheiten zulässt 
und das Orga-Team dabei stets un-
terstützt. Nach dem Training gab es 
für alle noch leckere „Karneval-
Spezialitäten“.
Am Samstag, den 16.03.2024 fan-
den bei den Seeheimer Karatekas 
erneut DAN Prüfungen (Schwarz-
gurt Prüfungen) mit den Prüfern 
Karl-Heinz Griebenow (7. Dan) und 
Heinz Zobus (6. Dan) statt. 
Unter den Prüflingen waren unter 
anderem Bella Armstrong und 
Werner Schupp, die erfolgreich ihre 
Prüfung zum 1. Dan ablegten, so-
wie Monika Sottova, die erfolgreich 
die Prüfung zum 2. Dan absolvier-
te. Die Zahl der Schwarzgurte der 
Karateabteilung des TV Seeheim 
stieg somit auf 18.
Der Frauen Anteil im Karate beträgt 
laut dem DKV (Deutscher Karate 

Verband) zwischen 31 und 33 Pro-
zent, bei den Seeheimer Karatekas 
hingegen ist der Frauenanteil we-
sentlich größer, nämlich mehr als 
50 Prozent! Somit trainierten am 
Weltfrauentag 20 Mädchen und 
Frauen, deren Hobby das traditio-
nelle Shotokan-Karate ist, gemein-
sam mit ihren männlichen Vereins-
kameraden und ließen sich an-
schließend gebührend feiern. Nach 
dem sportlichen Training unter Lei-
tung von Karl-Heinz Griebenow 
wurden dann die Energiespeicher 
wieder aufgefüllt, natürlich mit Sü-
ßigkeiten.
Zu einem besonderen „Oster-Trai-
ning“ haben sich 15 Karatekas der 
Karate Abteilung des TV 1893 See-
heim e.V. am frühen Morgen des 
Ostermontags getroffen um ge-
meinsam Karate zu trainieren. 
Nach dem gemeinsamen Auf-
wärmspiel, Mobilisation der Gelen-
ke und gemeinsamen üben Techni-
ken in der Grundschule, haben sich 
kleinere Gruppen zusammenge-
funden und an ihren Techniken mit 
den Trainern gearbeitet. 
Im Anschluss haben die Erwachse-
nen noch eine Überraschung für 
die kleinen Karatekas vorbereitet 
und für kleine Schoko Ostereier in 
der Halle versteckt. Alle Ostereier 
wurden gefunden und der Ab-
schluss mit Schokolade war ein 
voller Erfolg.
Zahlreiche Teilnehmer aus der nä-
heren Umgebung, aber auch Einige 
aus ganz Deutschland freuten sich 
am 20. April über den Besuch des 
Bundestrainers Efthimios Karamit-
sos (8. Dan) in Seeheim.
Efthimios Karamitsos, der seit 1992 

Karate Bundestrainer Kata ist (Kata 
ist die stilisierte Form des Kampfes 
gegen einen oder mehrere imagi-
näre Gegner mit einer festgelegten 
Abfolge von Techniken) fühlt sich 
nach seinen eigenen Worten in 
Seeheim sehr wohl. 
Die Karateabteilung des TV 1893 
Seeheim e.V. mobilisierte für dieses 
Event fast alle Mitglieder und die 
Familienangehörigen für die Orga-
nisation und landete damit mal 
wieder einen vollen Erfolg.
Obwohl das Wetter apriltypisch 
nicht wirklich einladend war, wag-
ten sich trotzdem auch einige Zu-
schauer in die Halle an der Düne. 
Der Lehrgang fand in drei separa-
ten Einheiten statt und war auf 
Themen wie Dynamik, Schnellig-
keit und Geschicklichkeit ausge-
richtet. 
Sensei Karl-Heinz Griebenow (7. 
Dan) von den Seeheimer Karatekas 
hat dann noch anschließend, nach 
dem Lehrgang zusammen mit Eft-
himios Karamitsos, sowohl KYU 
(Farbgurt) als auch Dan-Prüfungen 
(Schwarzgurt) abgenommen. 
Alle sieben Teilnehmer konnten er-
folgreich ihre Prüfung ablegen. 
Der ganze Tag war laut Sensei Karl-
Heinz Griebenow sehr erfolgreich 
und die Seeheimer Karatekas freu-
en sich bereits jetzt schon auf das 
nächste Jahr und einen weiteren 
Lehrgang mit Efthimios Karamit-
sos.
Natürlich war die Karate Abteilung 
des TV 1893 Seeheim e.V. auch bei 
der jährlichen Mitgliederversamm-
lung in Seeheim vertreten. Beson-
ders gefreut hat sich die Abteilung 
über den 3. Platz für Marco Schütz 
beim Jugend-Foto-Wettbewerb, 
wobei die Besucher des Familien 

Sport- und Spielefest im vergange-
nen Jahr den Gewinner bestimmt 
haben.
Bereits zum dritten Mal feierten die 
Karatekas am ersten Mai Wochen-
ende das Kirschblüten Fest. Insge-
samt fast 100 Personen (darunter 
auch die Familien und Freunde) 
begrüßten den Frühling wie das in 
Japan üblich ist. 
Die Tradition des Hanami und die 
dazugehörigen Feste gibt es wahr-
scheinlich seit der Nara-Zeit (710–
794). Schriftliche Aufzeichnungen 
darüber gibt es aus der Heian-Zeit 
(794–1185).
Wie jedes Jahr haben sich die Kara-
tekas asiatisch als Geishas, Ninjas, 
Samurai usw. verkleidet. In dem mit 
Kirschblüten dekorierten Vereins-
heim gab es für Interessierte auch 
eine Lese-Ecke mit verschiedenen 
Karate-Büchern und Zeitschriften. 
Für das leibliche Wohl sorgten die 
Mitglieder der Abteilung mit den 
unterschiedlichsten mitgebrachten 
Leckereien für ein tolles Buffet. Als 
Überraschung gab es noch ein Eis 
von der Eisdiele Massimo für alle 
Anwesenden. Den Abschluss mach-
te dann das legendären Schrott-
Wichteln, dass die Karatekas von ih-
ren vergangenen Shogatsu-Festen 
(japanisches Neujahrsfest) über-
nommen haben. Letztendlich ha-
ben alle einen schönen Nachmittag 
verbracht und freuen sich bereits 
auf das nächste Mal.
Alle die selbst mal gerne Karate 
ausprobieren möchten, sind immer 
willkommen zum Training Montag, 
Mittwoch und Freitag von 17-18 
Uhr in der Aula des Schuldorf Berg-
straße. 
Mehr Informationen findet man 
unter: www.karate-seeheim.de

DARMSTADT | Heiß her ging es bei den 
Südhessischen Einzelmeisterschaften 

in der Leichtathletik der Altersklassen 
U12 und U14. Und heiß waren dabei 

im Darmstädter 
Bürgerparksta-
dion nicht nur 
die Temperatu-
ren, sondern vor 
allem die Wett-
kämpfe. Die 15 
S p o r t l e r i n n e n 
und Sportler des 
TV Seeheim 
zeigten sich in 
toller Form und 
sicherten sich 5 

Südhessische Meistertitel, 7 Vize-Titel 
sowie 7 dritte Plätze. „Die vielen per-
sönlichen Bestleistungen sprechen für 
sich“, unterstrich Trainer Hans Pfister. 
In jeder der insgesamt 8 verschiede-
nen Disziplinen gab es zudem Seehei-
mer Podestplätze, verteilt auf 4 Alters-
klassen (10-13 Jahre).
Die Top10-Ergebnisse im Überblick:
Emilia Krome (W10): 3. Ballwurf, 6. 
Weitsprung; Matteo Konle (M10): 3. 
800m, 9. 50m; Maximilian Supp 
(M10): 6. Weitsprung, 9. Ballwurf; 
Ben Bergsträßer (M11): 1. Weit-
sprung, 1. 50m, 1. 4x50m-Staffel, 2. 

DIE 15 SPORTLERINNEN UND SPORTLER des TV Seeheim 
zeigten sich in toller Form 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts (ViSdP): Stadt Pfungstadt – KW 20 | 18.05.2024

NACHRICHTEN DES BÜRGERMEISTERS Die Stadt Pfungstadt informiert
Liebe Pfungstädterinnen und Pfungstädter,
in der heutigen Ausgabe der städtischen Informationen 
möchte ich Ihnen in aller Kürze einige wichtige 
Informationen zukommen lassen:

Haushalt 2024
Grundlage eines jeden städtischen Handelns ist ein von 
der Stadtverordnetenversammlung beschlossener und 
von der Kommunalaufsicht genehmigter Haushaltsplan. 
Wie in vielen anderen Kommunen, klaffte auch bei 
uns in Pfungstadt eine erhebliche Lücke zwischen 
erwartbaren Einnahmen und prognostizierten 
Ausgaben. In zahlreichen Gesprächsrunden ist es 
gelungen, sich über (fast) alle Fraktionsgrenzen 
hinweg auf einen Sparhaushalt für 2024 zu einigen. 
Teilweise müssen Projekte verschoben werden, manche 
freiwillige Leistung würde gänzlich entfallen und 
parallel, wie auch andernorts, müsste der Hebesatz der 
Grundsteuer, von aktuell 490 Punkten, um rund 36 % 
auf 670 Punkte angehoben werden. Die entsprechenden 
Beschlussfassungen werden derzeit vorbereitet. Am 
27.05. werden Finanzdezernent Ludwig Gantzert und 
ich das Zahlenwerk, auf das sich die teilnehmenden 
Fraktionen verständigt haben, in den parlamentarischen 

Gang geben. Voraussichtlich am 10.06. würde der 
Haushalt dann von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossen und anschließend der Aufsichtsbehörde zur 
Genehmigung vorgelegt werden. Dies kann bis zu drei 
Monate dauern.

Die Details des Haushaltsplanes werde ich Ihnen nach 
Beschlussfassung an dieser Stelle erläutern. Klarstellen 
möchte ich schon jetzt: Ein solcher Haushaltsplan, 
bei dem alle Fraktionen mitwirkten, ist ein sehr weit 
gefasster Kompromiss. Dieser ist für alle Beteiligten 
nicht einfach, und mit Sicherheit würde der Haushalt, 
wenn ich alleine diesen hätte verfassen können,  gänzlich 
anders aussehen. Da die Stadt aber handlungsfähig 
bleiben muss, ist ein von der demokratischen Mehrheit 
beschlossener Haushalt zwingend notwendig. In 
letzter Konsequenz führt dies nun wohl dazu, dass alle 
Beteiligten – mich eingeschlossen – diesem Zahlenwerk 
in gemeinsamer Verantwortung zähneknirschend 
zustimmen werden.

Europawahl
Am 9. Juni sind alle Wahlberechtigten – in Deutschland 
erstmals alle ab 16 Jahre – aufgerufen, ein neues 

Europaparlament zu wählen. EU-weit sind rund 
350 Millionen Menschen wahlberechtigt. Somit dürfte 
es sich bei dieser Wahl um die größte demokratische 
Abstimmung auf unserem Kontinent handeln, die 
es je gab. Die meisten Gesetze und Verordnungen 
werden auch bei uns von europäischem Recht 
beeinflusst. Die Europäische Union (EU) ist das 
größte Friedensprojekt unserer Zeit, und eine Zukunft 
ohne Europa wäre ein folgenschwerer Rückfall in die 
Kleinstaaterei, die sich nachweislich weder finanziell 
noch gesellschaftlich positiv auswirkt, ganz im Gegenteil. 
Es ist also keineswegs egal, wer in Brüssel Mehrheiten 
gewinnen wird. Ganz klar werden dort – wie auch in 
unserer Stadtverordnetenversammlung – Kompromisse 
vereinbart, die stellenweise unverständlich erscheinen. 
Das ist in einer pluralistischen demokratischen 
Gesellschaft ein völlig normaler Vorgang und Kern einer 
jeden demokratischen Grundordnung, auch dann, wenn 
im Ergebnis dringend notwendige Reformen verwässert 
werden und langfristig wirkende Strategien keine 
Mehrheiten finden. 

Am 1. Juni werden verschiedene demokratische 
Parteien im Rahmen der Aktion „Reise durch Europa“

im Pfungstädter Friedenspark auf die Bedeutung der 
bevorstehenden Europawahl aufmerksam machen 
und Interessierte über Relevanz und Konsequenzen 
informieren. Begleitet wird dieses Engagement von  
den Aktiven der „Partnerschaft für Demokratie 
Pfungstadt“. Zeigen Sie Interesse und nutzen Sie 
diese Gelegenheit, sich zu informieren. Vor allem: Bitte 
machen Sie von ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen 
Sie wählen.
Schon jetzt können Sie die Möglichkeit der Briefwahl 
nutzen. Einen Online-Wahlscheinantrag finden Sie auf 
unserer Homepage www.pfungstadt.de.

Ich wünsche mir für ganz Europa eine hohe 
Wahlbeteiligung und Ihnen allen ein schönes Pfingstfest.

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister

Patrick Koch

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 
Donnerstag, 23.05., von 17 bis 18 Uhr, im Stadthaus I, 
Kirchstraße 12-14, im Büro des Bürgermeisters statt. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, sich 
vorher mit dem Vorzimmer in Verbindung zu setzen, Tel. 06157 
988-1100 oder per E-Mail: buergermeister@pfungstadt.de.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

FTG-ALLSTARS

Cheerleader holen drei Top-Ten-Plätze
Die FTG-Allstars (Abteilung Cheersport der Freien Turngemeinde 
Pfungstadt 1900 e. V.) haben am Wochenende vom 26.04. bis 
29.04. in den USA/Florida an der Club-Weltmeisterschaft im 
Cheersport teilgenomm. Sie waren der Verein mit den meisten 
deutschen Teilnehmern bei der Jugendweltmeisterschaft (The 
Summit) und der Club-Weltmeisterschaft für Erwachsene 
(Worlds). Am 19.04. entsandten sie den Großteil der insgesamt 
125 Sportler, die sich intensiv auf diesen Wettkampf vorbereitet 
hatten.

ÜBERRASCHUNG BEI BUCHVORSTELLUNG

Gegen das Vergessen: Renate Dreesen erhält Landes-
ehrenbrief für ihren Einsatz und ihre Zivilcourage

Renate Dreesen, Vorsitzende "Arbeitskreis ehemalige Synagoge 
Pfungstadt" und Sprecherin bei "Bunt ohne Braun – Bündnis 
gegen Rechts", wurde am Dienstag, den 7. Mai, im Rahmen einer 
von ihr organisierten Buchvorstellung in der ehem. Synagoge, 
von Landrat Klaus Peter Schellhaas für ihr unermüdliches 

Engagement gegen das Vergessen der Verbrechen der Nazi-
Diktatur geehrt.
Sie erhielt an diesem Abend vor einem vollen Haus den 
Landesehrenbrief des Landes Hessen. Auch Bürgermeister 
Patrick Koch gratulierte sehr herzlich zu dieser Auszeichnung.

ALLE TERMINE BIS JAHRESENDE

Pfungstädter Naschmarkt: Erfolgreicher Start
begeistert Naschkatzen und Feinschmecker

Am Dienstag, den 7. Mai, öffnete der Pfungstädter Naschmarkt
zum ersten Mal seine Tore und lockte Naschkatzen und 
Feinschmecker gleichermaßen an. Die Veranstaltung, die von 
14:00 bis 18:00 Uhr auf dem Parkplatz am Alten E-Werk in 
Pfungstadt stattfand, war ein voller Erfolg und bot eine breite 
Palette an frischen Produkten und kulinarischen Leckereien.

Bürgermeister Patrick Koch und Stadtrat Hans-Joachim Heist (Stadtrat für 
Kultur, Sport und Ehrenamt) hießen jeden Anbieter persönlich willkommen 
und ließen es sich nicht nehmen, die angebotenen Köstlichkeiten selbst zu 
probieren.

Termine 2024
(jeden 1. Dienstag im Monat)
04.06. 01.10.
02.07. 05.11
06.08. 03.12.
03.09.

Anbieter
 Bäckerei Horn
 Eierhof Arnold
 Einfach Gusto 
 Exzellent
 Feinkostbar Serdar
 Gude Woi

 Jägerhof  Käsespezialitäten Weis
 Landmetzgerei Kaufmann
 Lauterbienen
 Stilwerk
 Tiny Haus Café - BigTinyBrother’s
 Wafa's Kuchen & Café 

BIOlogisch angebaut & FAIR gehandelt.
Den fairen Pfungstädter Mühlenkaffee gibt es jeden ersten 
Samstag im Monat, auf dem Wochenmarkt, am Stand des 
Pfungstädter FAIRein e. V., zum Probieren und Kaufen, ebenso 
in der Kirchmühle Pfungstadt, zu deren Öffnungszeiten.

Die Kaffesorten
Espresso aus Afrika | Ort: Oromia, Äthiopien
Café La Vida | Ort: Wiwilí, Nicaragua 
Café Mexiko | Ort: Mexiko, Tapachula

Weitere Infos: www.pfungstadt.de/muehlenkaffee

FAIRTRADESTADT PFUNGSTADT

Seit 2023 in der Fairtrade-Stadt Pfungstadt: 
Pfungstädter Mühlenkaffee

BESUCH IN GRADIGNAN

Gedenken des 
Kriegsendes am 8. Mai

Auch zum diesjährigen Gedenken des Kriegsendes am 8. Mai 1945 
zeigte die Stadt Pfungstadt Gesicht. Stadtverordnetenvorsteher 
Oliver Hegemann sprach zur Bevölkerung unserer Partnerstadt 
Gradignan. Dabei betonte er die Bedeutung der deutsch-
französischen Freundschaft, als wesentlicher Baustein Europas, 
sowie die Entwicklung dieser Beziehungen. Weiterhin legte er 
im Gedenken an die Opfer des Ersten und Zweiten Weltkrieges 
einen Kranz auf dem Marktplatz von Gradignan nieder, 
gemeinsam mit Bürgermeister Michel Labardin.

ZUM 45. JUBILÄUM DER STÄDTEPARTNERSCHAFT

Besuch in der Partner-
stadt Retford/Bassetlaw

Eine Delegation aus Pfungstadt besuchte die englische 
Partnerstadt Retford/Bassetlaw, zum 45. Jubiläum der ältesten 
Städtepartnerschaft Pfungstadts.
Neben Vertretern der örtlichen Politik, unter Führung von 
Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, reisten ebenso 
Vertreter des Partnerschaftsvereins, der Feuerwehr sowie 
der Friedrich-Ebert-Schule nach Retford, um das Jubiläum 
gebührend zu feiern und gleichzeitig neue Kontakte 
aufzubauen und Aktivitäten zu planen. Es fand ein Besuch und 
Austausch mit dem Worksop-College statt, mit dem Ziel, eine 
neue Schulpartnerschaft aufzubauen. Ebenso besuchte die 
Gruppe die Feuerwachen Worksop und Retford, auch hier mit 
dem Ziel, in neuen Kontakt zu kommen.
Gleichzeitig reiste eine Gruppe der Akkordeonvereinigung 
Pfungstadt mit, die als Highlight der Reise ein ausverkauftes 
Konzert in der Priory-Church Worksop, gemeinsam mit 
der befreundeten Whitwell-Brass-Band und dem Rhyton 
Chorale, gab. Unter langanhaltendem Applaus wurden die 
länderübergreifenden Musikdarbietungen vom Publikum 
gefeiert. Ein Rückbesuch der englischen Freunde ist zur Kerb 
im September geplant.

v.l.n.r.: Stadtverordnetenvorsteher Oliver Hegemann, Chairman Debbie 
Merrywheather, Mayor of Worksop Maria Charlesworth, Pat Durrant (Vor-
sitzende Bassetlaw Twinning) und Tanja Hegemann (Vorsitzende Partner-
schaftsverein Pfungstadt)

Am Freitag, den 31. Mai, bleibt unsere Stadtbibliothek 
geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns darauf, 
Sie am Montag, den 3. Juni, wieder begrüßen zu dürfen! 

DIE STADTBIBLIOTHEK INFORMIERT

Viele Bestleistungen und ein Sprung über sich selbst
Südhessische Einzelmeisterschaften in der Leichtathletik der Altersklassen U12 und U14 

Hochsprung, 4. Ballwurf; Finn Gärt-
ner (M11): 9. Hochsprung; Tamme 
Höhn (M11): 1. 4x50m-Staffel; Ya-
nick Milker (M11): 1. 4x50m-Staffel, 
2. Weitsprung, 5. Ballwurf, 7. 50m ; 
Julian Muik (M11): 2. 800m, 3. Weit-
sprung, 4. Hochsprung; Michel Weiß-
mantel (M11): 1. 800m, 1. Ballwurf, 
1. 4x50m-Staffel, 5. 50m, 9. Weit-
sprung; Lisa Wiechmann (W12): 2. 
Kugelstoßen; Mia Zickler (W12): 3. 
Hochsprung, 3. Weitsprung, 5. 75m; 
Robin Kruza (M12): 8. 800m; Arne 
Wenzel (M12): 2. Weitsprung, 2. 
75m, 3. Hochsprung; Maja Klöß 
(W13): 2. Speerwurf, 3. Kugelsto-
ßen; Stella Wamers (W13): 5. 60m 
Hürden, 6. Hochsprung, 6. Weit-
sprung, 9. 75m. (TV Seeheim)

Die Karatekas vom TV 1893 Seeheim e.V. 

Wohlklang 
Konzert mit Werken der 
Romantik für Frauenchor und 
Instrumente

Griesheimer 
gedenken des 
Endes des Faschismus
mit einer Friedensfahrt
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ideologischen Einstellungen. Und das 
erste Menschenrecht ist das Recht auf 
Leben. Wir solidarisieren uns in die-
sem Moment mit den Menschen im 
Jemen, in der Ukraine und in Palästi-

na, die vom Krieg direkt betroff en sind.  
Statt Waffenlieferungen, die das Leid 
nur vergrößern, fordern wir Friedens-
initiativen unserer Volksvertreter.“
                                                     (Ernst Hilmer)



NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION · MAI- JULI 202424

RIEDSTADT-CRUMSTADT|PFUNGSTADT|
Gleich mit 24 Gerätturnerinnen und 
-Turner trat die Turnabteilung des TSV 
Pfungstadt beim diesjährigen Ver-
gleichskampf in Crumstadt an, um sich 
im Vierkampf zu messen. Während die 
Jungs an den Geräten Boden, Sprung, 
Parallelbarren und Reck turnten, ging 
es bei den Mädchen am Sprung, Reck 
bzw. Stufenbarren, Schwebebalken 
und Boden zur Sache. Die Besonderheit 
am Crumstädter Vergleichskampf im 
Gegensatz zu den Wettkämpfen auf 
Gau-Ebene ist, dass nur die drei besten 
Geräte gewertet werden, das Gerät mit 
der geringsten Punktzahl fl iegt aus der 
Wertung. Selbst, wenn die Übung an 
einem Gerät völlig daneben geht, be-
steht weiterhin die Chance, eine gute 
Platzierung im Einzelwettkampf zu er-

turnen. Die Ergebnisse des TSV 
Pfungstadt können sich absolut sehen 
lassen: gleich 14 Medaillen brachten 
die Turnerinnen und Turner mit nach-
hause. Besonders spannend machten 
es die Gerätturner im Jahrgang 2015, 
bei dem die ersten vier Plätze direkt an 
die Pfungstädter gingen. Lukas Hubral 
schrammte dabei mit nur einem Zehn-
tel an Platz 3 vorbei und wurde Vierter 
nach seinen Turnkameraden Leon Lan-
genstein (Platz 1), Damian Sattler 
(Platz 2) und Miguel Schulz-Fernandez 
(Platz 3). 
Im Jahrgang 2017 holte sich Leano 
Markovic eine Goldmedaille, ebenso 
wie Martin Moor im Jahrgang 2012. Im 
Jahrgangsoff enen Wettkampf für die 
hohen P-Stufen, 2011 und älter turnten 
überhaupt nur drei Pfungstädter mit: 

Wilko (Rang 1), Patrick Freistroff er 
(Rang 2) und Rohan Knittel (Rang 3) 
machten die drei Plätze unter sich aus. 
 Bei den Mädchen ging Gold an Alina 
Schilin im Jahrgang 2017, im Jahr-
gang 2016 erzielte Rebecca Wall den 
1. Platz und Tabea Lehrian Platz 6. Die 
Ergebniss in der Altersklasse 2015 
Linda Höhn (10), Emmy Moor (16) 
und Leah Krupp (17) sowie in der Al-
tersklasse 2014 Alba Bittmann (10), 
Günes Whymark (18) und Paula 
Ewald (19).
Im Jahrgang 2013 erwischte Milena 
Jasz einen Sahnetag und holte sich 
mit ihren sauber geturnten Übun-
gen, die sie in dieser Stufe überhaupt 
zum ersten Mal turnte, eine Bronze-
Medaille. Zwei 5. Plätze ergatterten 
sich Helena Lyras im Jahrgang 2012 

und Leonie Kohlmann im Jahrganz 
2010. Leonie, die erst vor zwei Jah-
ren mit dem Turnen angefangen hat, 
nahm überhaupt zum ersten Mal an 
einem Wettkampf teil. Auch bei den 
Mädchen traten im Jahrgangsoff enen 
Wettkampf nur Pfungstädterinnen an 
und machten die ersten drei Plätze unter 
sich aus. Dabei ging die Goldmedaille an 
Rike Sonnenburg, die Silbermedaille an 
Leandra Vitt und Sofi ja Larkowitsch holte 
sich Bronze. Rike turnte zum ersten Mal 
am Sprungtisch eine P9, die höchste 
Übung, die in den Pfl ichtstufen geturnt 
werden kann. Umgangssprachlich als 
halb-rein-halb-raus bezeichnet ist es 
eine Radwende über den Sprungtisch 
mit einer halben Drehung in der ersten 
sowie einer weiteren halben Drehung 
in der zweiten Flugphase.        (Judith Klein)

FO
TO

S:
RO

LF
 K

NI
TT

EL
, J

UD
IT

H 
KL

EI
N

Besta�ungen

Lindenstraße 110
64319 Pfungstadt

IHR BESTATTUNGSHAUS AM FRIEDHOF

Tel. 06157 3222
www.falk-hoerr.de

Würdevolle Begleitung und Betreuung im
Trauerfall und bei der Besta�ungsvorsorge.

Eine Zweigniederlassung der Best Bestattungs- und Vorsorgedienst GmbH, Merckstr. 13, 64283 Darmstadt.

PFUNGSTADT | Die fleißige Biene und 
ihr leckerer Honig waren Thema in 
der letzten Woche bei Tierwissen für 
Kinder. Fast 100 Kinder und über 60 
Erwachsene kamen zu diesem Ange-
bot um 15.00 Uhr und um 16.30 Uhr 
ins Mühlbergheim. Absoluter Besu-
cherrekord seit über 35 Jahren !
Organisatorin Karoline Lindner-Ditt-
mann hatte, wie auch einige Kinder, 

MEHR INFOS bei der Kinder- und Jugendförderung Pfungstadt-Stadtteile, Matthias Hirt, matthias.hirt@pfungstadt.de, Telefon 06157-988 1601 oder 
www.familienzentrum-pfungstadt.de

PFUNGSTADT-ESCHOLLBRÜCKEN | Im 
März stand das Thema Haustiere im 
Kindertreff Eschollbrücken auf dem 
Programm. Wer hat eine Katze, 
Hund oder Meerschweinchen zu 
Hause und was ist dabei alles zu be-
achten und zu tun.
Ein besonderes Haustier brachte Kris-
tin Diefenbach aus Eschollbrücken 
vorbei. Sie hatte Jugendpfl eger Mat-
thias Hirt im Vorfeld angeboten, zwei 
Königspythons zu zeigen. Grundsätz-
lich gibt es für Grundschulkinder aus 
den Stadtteilen Eschollbrücken, Eich 
und Hahn folgende kostenlose, off ene 
Angebote jede Woche immer von 
15.00 bis 17.30 Uhr:
Eschollbrücken, Bürgerheim, 
Freiherr-vom-Stein-Str. 8
Montags Mädchentreff
Dienstags Jungentreff
Mittwochs Kindertreff
Hahn, Kinder- und Jugendraum, 
Gernsheimer Straße 40
Dienstags Mädchentreff
Mittwochs Jungentreff
Freitags Kindertreff
 Infos auch zu anderen Angeboten in 
den Stadtteilen Hahn und Escholl-
brücken/Eich bei Matthias Hirt, Tel.
efon 06157 988 1601 oder matthias.
hirt@pfungstadt.de oder www.
familienzentrum-pfungstadt.de

Zwei Königspythons 
im Kindertre�  
Eschollbrücken

SEEHEIM-JUGENHEIM | Die Diako-
niestation Nördliche Bergstraße un-
terstützt die Pflegenden zuhause und 
damit auch den Wunsch der pflege-
bedürftigen Menschen, in Ihrem ge-
wohnten Umfeld zu bleiben.
Pflegebedürftige Menschen schieben 
konsequenterweise und auch auf 
Grund der hohen Kosten den Umzug 
ins Pflegeheim immer weiter auf. Die 
durchschnittliche Verweildauer in der 
stationären Altenhilfe sinkt seit eini-
gen Jahren kontinuierlich und beträgt 
nun 25 Monate. Mehr als 30 Prozent 
der Heimbewohner sterben bereits im 
ersten Jahr (FAZ vom 04.01.24).
Laut statistischem Bundesamt bleibt 
der Anteil der ambulant betreuten 
Pflegebedürftigen mit rund 20% über 
die Pflegegrade weitgehend stabil. 
Gleichzeitig sind die Angehörigen der 
Pflegebedürftigen zunehmend über-
fordert. Die Zahlen zeigen somit, dass 
mit Hilfe der ambulanten Pflege die 
fachgerechte Versorgung im eigenen 
Heim weiterhin möglich ist.
Seit über 20 Jahren unterstützt die 
Ambulante Pfl ege der Diakoniestation 
Nördliche Bergstraße aktiv bei der Pfl e-
ge. Am Freitag, den 05.07.24 ab 14:00  
Uhr bietet die Diakoniestation Nördli-
che Bergstraße für die Pfl ege zuhause 
in Zusammenarbeit mit Hemmann Or-
thopädie-Technik aus Seeheim einen 
kostenlosen Workshop in der Diako-
niestation an. (Petra Geist)

Diakoniestation | Unterstützung für p� egebedürftige Menschen
Am liebsten zuhause bleiben in gewohntem Umfeld | Workshop am 5. Juni

Hier werden Tipps und Tricks gezeigt, 
um sich die körperlich schwere Arbeit 
rückengerecht mit kleinen Hilfsmitteln 
zu erleichtern. Handgriff e und Vorge-
hensweisen können hier auch unter 
Anleitung geübt werden. Zusätzlich 
gibt es Informationen zu vorbeugen-
den Maßnahmen um Schäden durch 
die Pfl egebedürftigkeit zu vermeiden. 
Weitere Themen umfassen die Ernäh-
rung, die Pfl egeversicherung und den 
eigenen Umgang in der Pfl egesituati-
on. Aufkommende Fragen werden je-
derzeit gerne beantwortet und auf 
spezifi sche Probleme eingegangen. 
Der Workshop fi ndet in der Diako-
niestation Nördliche Bergstraße statt. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Workshop am 05.07.2024 ab 14:00 Uhr: 
Diakoniestation Seeheim-Jugenheim, 
Pfl egedienstleitung Petra Geist, Haupt-
straße 15, 64342 Seeheim-Jugenheim, 
Telefon 06257-9980-890, E-Mail: 
Info@diakoniestation-seeheim.de, 
www.diakoniestation-seeheim.de
Hintergrund: Die Diakoniestation 
Nördliche Bergstraße ist eine Einrich-
tung unter dem Dach der Evangeli-
schen Kirche, mit dem Auftrag zur am-
bulanten Pfl ege im Bereich Nördliche 
Bergstraße. Sie pfl egt Menschen in ih-
rem Zuhause und sorgt dafür, dass sie 
auch mit hohem Pfl egebedarf weiter-
hin zu Hause leben können.           (P. Geist)

TSV Turnen | Vergleichskampf in Crumstadt
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Fast 100 Kinder in Tierwissen für Kinder 
diverse Kuscheltiere mitgebracht. In 
einem Sitzkreis am Anfang wurde 
über die „Arbeit“ der fleißigen Bie-
nen berichtet und erzählt.
Jugendpfleger Matthias Hirt hatte 
Imker Hans Oldag aus Pfungstadt 
eingeladen. Dieser hatte sich an die-
sem Nachmittag Zeit genommen, um 
den Kindern einiges zu zeigen. Herr 
Oldag hat selbst einige Bienenvölker. 

IMKER OLDAG 
und Matthias Hirt beim Vortrag.
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Die Umweltaktionswoche "Sauber-
haftes Eberstadt 2024" erwies sich als 
ein herausragender Erfolg. Die vielfäl-
tigen Angebote der Woche wurden 
stark frequentiert und trugen zu ei-
nem gesteigerten Bewusstsein für 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit in 
Eberstadt bei.  Die Müllsammelaktion, 
die am Samstag, den 16. März 2024 
vor dem Caritaszentrum Eberstadt-
Süden stattfand, zog eine beeindru-
ckende Anzahl von Menschen an, die 
gemeinsam Müll sammelten und sich 
über die Bedeutung einer sauberen 
Umwelt informierten. 
Darüber hinaus waren auch die ande-
ren Angebote der Umweltaktionswo-
che, wie Theatervorstellungen für 
Schüler:innen, der Kreislauftag, das 
Nachbarschaftscafé, der Umweltfi lma-
bend, das Reparatur Café und weitere 
Workshops und Aktionen vom Kinder-
haus Paradies gut besucht. Diese viel-
fältigen Veranstaltungen trugen dazu 
bei, das Engagement für Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit in Eberstadt zu stär-
ken. Die Organisatoren der Umweltakti-
onswoche bedanken sich herzlich bei 
allen Teilnehmenden sowie bei den un-
terstützenden Organisationen wie der 

IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER UND TÜREN

www.dascherundpar tner .de  |  Te l . :  0 62 54 - 18 02

Lichtenberger Weg 16a
64397 Modautal-Lützelbach

Fachkompetenz
seit über 25 Jahren

Fenster

Haustüren

Innentüren

Rollläden

Sonnenschutz

Insektenschutz

Sauberhaftes EberstadtDARMSTADT-EBERSTADT

Beratung,
Aufmaß
und Montage

1€

Umweltaktionswoche I
Ein Bewußtsein für Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit 
maßgebend erhöht. 
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PFUNGSTADT

SICHER
SCHNELL

ZUVERLÄSSIG
Krankenfahrten

06157-86959
Auch mit Sonder-Kfz.

Wir fahren auch in DA-Eberstadt

VERKAUF AUS 
DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

Ihre Immobilie 
aus vertrauensvoller 
Perspektive bewertet 
und verkauft

0 6151 66747 88
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Wir haben  ab 11:30 Uhr für Sie geöffnet! Sonntag vormittag

Öffnungszeiten: Di-Sa 17:30-22:30 Uhr
www.business-lobaido.de/pizzeria

Pfungstadt/Eschollbrücken
Hintergasse 11-13

(Eingang über Crumstädter Straße)

Telefon 06157-986926 
Mobil 0152-53400738

Reservierung erbeten

Zigarrenlounge...Rum & Gin..

Antipastivariationen, Gin, Rum, Longdrinks & Zigarren auf der Sommerterrasse.
Genießen Sie Ihren Feierabend in gemütlicher Atmosphäre mit Cocktails,

Exquisite Tagesempfehlungen
80 Sitzplätze für Firmen- und 
Privatfeiern (Geburtstage   Taufen etc.) 
Kinderspielplatz  Terrasse  Wintergarten  
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PFUNGSTADT | Informieren Sie sich 
ganzheitlich darüber, was ein gesun-
der Rücken braucht und was selbst ge-
tan werden kann, um leichter durchs 
Leben zu gehen. Die Praxis in der Rüg-
nerstraße bietet versch. Behandlungs-
ansätze von der Osteobalance über Er-
nährungsberatung bis hin zu Rücken-

Rückenstark in den Frühling
Kostenfreier Infoabend „Rückengesundheit“ am 12. Juni

Nassauischen Heimstätte, der Bauver-
ein AG, der HEAG, dem Katholisch Le-
ben Eberstadt e.V. und EAD. Ihr Engage-
ment und ihre Unterstützung haben 
dazu beigetragen, dass die Umweltak-

tionswoche zum vollen Erfolg wurde 
und einen nachhaltigen Eindruck in 
der Gemeinde und darüber hinaus 
hinterlassen hat.       (Caritasverband Darmstadt e. V.)

übungen, um den Rücken und Gesundheit 
wieder zu stärken.      Mehr auf Seite 9.
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DARMSTADTEBERSTADT | Wie im 
gesamten Bistum Mainz wurde auch 
im katholischen Eberstadt am Wo-
chenende 16./17. März gewählt. 
3.289 Eberstädter Katholikinnen 
und Katholiken ab 16 Jahre wa-
ren aufgerufen, mit ihrem Votum 
über die Zusammensetzung des 
neuen Pfarrgemeinderates zu ent-
scheiden. Von den 15 Kandidatin-
nen und Kandidaten, die sich zur 
Wahl gestellt hatten, konnten auf 
dem Stimmzettel maximal 11 an-
gekreuzt werden. 
Die Auszählung am Sonntagnach-

mittag im Pfarrheim von St. Josef 
brachte folgendes Ergebnis: 
Für St. Josef gewannen Lukas 
Mersch, Anne Habermann, Marie 
Meryline Leskow, Lennox Riegel, 
Mathias Sondermann, Sonja Senft-
leben und Andreas Keil die Wahl, 
für St. Georg machten Stefanie See-
mann, Lauryn Gyan, Daniela Braun 
und Leopold Szmiga das Rennen.
In der Praxis gibt es künftig kei-
ne Trennung, da beide Gemein-
den einen Gesamtpfarrgemeinde-
rat bilden. Der Altersdurchschnitt 
der Gewählten beträgt 45 Jahre. 

15,9 Prozent der Wahlberechtigten 
hatten sich zur Stimmabgabe ent-
schlossen. 
Im Pfarrgemeinderat gestalten die 
Laien im Ehrenamt gemeinsam mit 
dem Pastoralteam (Pfarrer, Pasto-
ralreferent, Gemeindereferenten) 
das Gemeindeleben. 
Im Einsatz ist der neue Pfarrge-
meinderat bis 31. Dezember 2027. 
Die Amtszeit endet mit dem Über-
gang des jetzigen Pastoralraums 
Darmstadt-Südost, dem neben 
Darmstadt-Eberstadt die Pfar-
reien in Seeheim-Jugenheim, 
Pfungstadt, Nieder- und Ober-
Ramstadt, Ober-Modau und Roß-
dorf angehören, in eine neue Groß-
pfarrei. Dies ist am 1. Januar 2028 
der Fall.                                            (fr)

INHABER RALF SCHÖFFEL vor seinem Betriebsfahrzeug.

DARMSTADT UND UMGEBUNG | Der 
Verkauf sowie die professionelle Kun-
denberatung vor Ort stehen beim 
Fachhändler und Meister Ralf Schöff el 
der Firma Fernseh Simandl in Darm-
stadt im Vordergrund, obwohl der 
Ausstellungsraum geschlossen ist.  

Die Fortführung von Reparaturen an 
den Geräten, Antennenbau und -Ver-
kauf gehen selbstverständlich weiter. 
Nach über 40 Jahren Geschäftstätig-
keit wurde die neue Geschäftsform 
umgestellt aufgrund vom veränderten 
Kaufverhalten der Kunden. 

Fernseh Simandl in Darmstadt weiterhin für seine Kunden tätig
Serviceverträge, Reparaturen und Verkauf werden ausgeführt -ANZEIGE-

Ralf und Gerlinde Schöff el wünschen 
allen eine schöne Frühlingszeit!
Fernseh Simandl (Meisterbetrieb)
Inhaber Ralf Schö� el
Bismarckstr. 65-67, 64293 Darmstadt
Telefon 06151-666777
info@fernseh-simandl.de

DARMSTADTEBERSTADT | Seit 100 
Jahren gibt es die Firma Betten- und 
Raumausstattung Kniess in DA-Eber-
stadt in der Oberstraße 43. Tochter 
Lina Kniess wird in vierter Generation 
das Geschäft von Vater Michael Kniess 
übernehmen. 
Vater und Tochter eint die Liebe zur In-
nenausstattung von Räumen. Egal ob 
Wohnung, Haus oder Büro, sie kennen 
die neuesten Trends. Wissen, welche 

Materialien besonders pfl egeleicht 
und strapazierfähig sind. 
Das Geschäft in der Oberstraße gründe-
te der Großvater von Michael Kniess  
1924 als Bettenhaus und Bettfedernrei-
nigung. „Damals wurden in der Werk-
statt auf dem Lehmboden noch dreitei-
lige Matratzen mit Stroh gestopft“ so 
erinnert sich Michael Kniess. Das Ge-
schäftshaus aus dem Jahr 1880 ist 
mehrfach erweitert worden. 

ANDREA UND MICHAEL KNIESS (außen), TOCHTER LINA (Mi) wird als 
Raumausstattermeisterin die Firma in vierter Generation weiterführen.

Betten- und Raumausstattung Kniess 
sorgt für gemütliche Innenräume

Im Hauptverkaufsraum gibt es eine 
große Auswahl an Geschenkartikeln, 
Wohnaccessoires, Handtüchern, Tages-
decken und Bettwäsche. Über einen 
Zugang geht es in die Kniess’sche Bet-
tenabteilung. Betten und Matratzen 
stammen von deutschen Herstellern.
Raumausstatter Kniess bietet eine 
große Auswahl an Gardinen, Sicht- 
und Sonnenschutz, Pollen- und Insek-
tenschutz, Bodenbeläge und Polste-
rungen.
Alles fachgerecht zugeschnitten, ver-
näht und verarbeitet in der eigenen gut 
ausgestatteten Gardinen- und Polster-
werkstatt, in der auch eine Bettfedern- 
Reinigungsmaschine steht. 
Insgesamt 14 Mitarbeiter inclusive 
Lehrlingen und Aushilfskräften erfül-
len die Aufträge von Privat- und Ge-
schäftskunden. „In diesem Jahr sind 
Rot, Koralle und Altrosa die Farben für 
Wohnräume“ so Raumausstatter-
Meister Michael Kniess. Tochter Lina, 
Raumausstatter-Meisterin, arbeitet 
mit ihrem Vater Hand in Hand. Mutter 
Andrea erledigt die Buchhaltung.
Kniess Betten- und Raumausstattung 
Oberstraße 43 
64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 06151-54407 
Öff nungszeiten Montag bis Freitag: 
9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 
Uhr. Samstag: 9.00-13.00 Uhr, Web: 
www.raumausstattung-kniess.de

DARMSTADT | „Liebe Mitglieder,  ich 
freue mich darauf, Sie in meinem 
neuen Büro der VLH beim nächsten 
Termin begrüßen zu dürfen. 
Meine Beratungsstelle ist innerhalb 
von Darmstadt umgezogen. Auch in 
meinem neuen Büro in der Berliner 
Allee 58 steht Ihnen ein Parkplatz 
zur Verfügung. Mein Büro befindet 
sich in einem Bürohaus nur ca. 300 
m vom Hauptbahnhof entfernt. Die 
Buslinie H hält nur 50 m von mei-
nem Büro entfernt.“
VLH | Monika Solak
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Beratungsstelle, 64295 Darmstadt
Berliner Allee 58
Telefon: 06151/6674788
E-Mail: Monika.Solak@vlh.de

Lohnsteuerhilfe
Monika Solak jetzt in Berliner 
Alle in Darmstadt

Eberstadt hat gewählt 
Elf Männer und Frauen vertreten die Interessen der Laien im 
neuen Gesamtpfarrgemeinderat von St. Josef und St. Georg

SEEHEIM-JUGENHEIM | Die Diako-
niestation Nördliche Bergstraße un-
terstützt die Pflegenden zuhause und 
damit auch den Wunsch der pflege-
bedürftigen Menschen in Ihrem ge-
wohnten Umfeld zu bleiben.
Pflegebedürftige Menschen schieben 
konsequenterweise und auch auf 
Grund der hohen Kosten den Umzug 
ins Pflegeheim immer weiter auf. Die 
durchschnittliche Verweildauer in der 
stationären Altenhilfe sinkt seit eini-
gen Jahren kontinuierlich und beträgt 
nun 25 Monate. Mehr als 30 Prozent 
der Heimbewohner sterben bereits 
im ersten Jahr (FAZ vom 04.01.24).
Laut statistischem Bundesamt bleibt 
der Anteil der ambulant betreuten 
Pfl egebedürftigen mit rund 20% über 
die Pfl egegrade weitgehend stabil. 
Gleichzeitig sind die Angehörigen der 
Pfl egebedürftigen zunehmend über-
fordert. Die Zahlen zeigen somit, dass 
mit Hilfe der ambulanten Pfl ege die 
fachgerechte Versorgung im eigenen 
Heim weiterhin möglich ist.
Seit über 20 Jahren unterstützt die 
Ambulante Pflege der Diakoniestati-
on Nördliche Bergstraße aktiv bei der 
Pflege. Am Fr., den 05.07.24 ab 14:00 

Diakoniestation | Unterstützung für p� egebedürftige Menschen
Am liebsten zuhause bleiben in gewohntem Umfeld | Workshop am 5. Juni

bietet die Diakoniestation Nördliche 
Bergstraße für die Pflege zuhause in 
Zusammenarbeit mit Hemmann Or-
thopädie-Technik aus Seeheim einen 
kostenlosen Workshop in der Diako-
niestation an.
Hier werden Tipps und Tricks gezeigt, 
um sich die körperlich schwere Arbeit 
rückengerecht mit kleinen Hilfsmit-
teln zu erleichtern. Handgriffe und 
Vorgehensweisen können hier auch 
unter Anleitung geübt werden. Zu-
sätzlich gibt es Informationen zu vor-
beugenden Maßnahmen um Schä-
den durch die Pflegebedürftigkeit zu 
vermeiden. Weitere Themen umfas-
sen die Ernährung, die Pflegeversi-
cherung und den eigenen Umgang in 
der Pflegesituation. Aufkommende 
Fragen werden jederzeit gerne be-
antwortet und auf spezifische Proble-
me eingegangen. Der Workshop fin-
det in der Diakoniestation Nördliche 
Bergstraße statt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Workshop am 05.07.2024 ab 
14:00 Uhr:
Diakoniestation Seeheim-Jugenheim, 
Pflegedienstleitung Petra Geist, 
Hauptstraße 15, 64342 Seeheim-Ju-
genheim, Telefon 06257-9980-890, 
E-Mail: 
Info@diakoniestation-seeheim.de, 
www.diakoniestation-seeheim.de
Hintergrund: Die Diakoniestation 
Nördliche Bergstraße ist eine Einrich-
tung unter dem Dach der Evangeli-
schen Kirche, mit dem Auftrag zur am-
bulanten Pfl ege im Bereich Nördliche 
Bergstraße. Sie pfl egt Menschen in ih-
rem Zuhause und sorgt dafür, dass sie 
auch mit hohem Pfl egebedarf weiter-
hin zu Hause leben können.         (P. Geist)

Ob Marathon, Halbmarathon oder 
10.000 Meter - in Deutschland sind 

regelmäßig Hundertausende unter-
wegs, um sich im Langlauf zu mes-

LAUFEN - AUCH AUF LANGSTRECKEN - ist in Deutschland zum Volkssport geworden. Um bei einem Marathon gesund im Ziel anzukommen, ist die rich-
tige Vorbereitung wichtig. 

Quereinsteiger werden für den Ar-
beitsmarkt immer wichtiger. Das 
liegt zum einen an der rasanten 
technischen Entwicklung, wodurch 
permanent Jobprofile entstehen 
und sich verändern. Zum anderen 
nimmt der Fachkräftemangel weiter 
zu: Fast jedes zweite Unternehmen 
kann laut Arbeitsmarktreport 2019 
der Deutschen Industrie- und Han-
delskammer offene Stellen länger-
fristig nicht besetzen. Kein Wunder 
also, dass auch konventionelle Bran-
chen sich mittlerweile für Mitarbei-
ter öffnen, die keine speziellen Vor-
kenntnisse mitbringen, sondern im 
Job geschult werden. Das ist nicht 
nur in der freien Wirtschaft zu beob-
achten, sondern auch im öffentli-
chen Dienst. So steigt zum Beispiel 
seit Jahren die Zahl an Lehrern, die 
als Seiteneinsteiger an die Schulen 
kommen. Zeitarbeit erleichtert den 
Weg in eine fremde Branche, denn 
Quereinsteiger können sich im ge-
schützten Rahmen auf dem Markt 

umsehen und so wichtige Fragen 
beantworten: Wie offen ist das neue 
Berufsfeld für Fachfremde wirklich? 
Werden Neueinsteiger nach der Ein-
arbeitungszeit genauso anerkannt? 
Und wie sieht der weitere Berufs-
weg aus? Zudem investieren renom-
mierte Personaldienstleister wie 
Randstad in die Qualifikation ihrer 
Mitarbeiter. So bietet die Randstad 
Akademie die Möglichkeit, sich be-
rufsorientiert weiterzubilden, um 
höher qualifizierte Tätigkeiten aus-
zuüben. Ebenso bemerkenswert ist 
das E-Learning bei Randstad: Ange-
boten werden unter anderem Kurse 
in IT, Technik, Wirtschaft und ver-
schiedenen Sprachen. Dieses fä-
cherübergreifende Wissen schätzen 
viele Unternehmen. Unter der E-
Mail-Adresse einstieg-zeitarbeit@
randstad.de bietet der große deut-
sche Personaldienstleister allen Ar-
beitnehmern die Möglichkeit, sich 
über die Vorteile der Zeitarbeit zu in-
formieren.                                        (txn)

WARUM NICHT ETWAS ANDERES MACHEN? Die Möglichkeiten, eine ei-
gentlich fachfremde Karriere zu starten, sind besser denn je. Zeitarbeit 
kann dafür ein gutes Sprungbrett sein. (txn) 

So weit die Beine tragen…
Ein Marathon-Experte gibt Lauftipps

sen. Highlight der Szene ist der Ber-
lin Marathon, der am 24. Septem-
ber in der Hauptstadt stattfindet. 
Auch das internationale Team Tai-
wan Excellence nimmt unter der 
Anleitung von Robin Siegert teil. 

Der Lauf-Experte verrät einige 
Tipps, um Langstrecken besser 
durchzustehen.
Erholsamer Schlaf: Wer in der Nacht 
vor dem Start kaum ein Auge zube-
kommt, kann beruhigt sein: Das hat 
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kaum Auswirkungen auf die Leis-
tungsfähigkeit. Wichtiger sind die 
Nächte davor. Fünf bis sechs Tage 
vor dem Wettkampf länger zu 
schlafen, macht richtig fit.
Glykogen-Speicher: Die Kohlenhyd-
ratspeicher im Körper müssen gut 
gefüllt sein, dann reichen sie für 90 
Minuten an der Leistungsgrenze. 
2-3 Stunden vor dem Start werden 
deswegen „einfache“ Kohlenhydra-
te gefrühstückt: Weißbrot, Corn-
flakes, Brötchen mit Marmelade 
oder Honig. Generell nur das essen, 
was vorher schon im Training getes-
tet wurde. Das gilt auch für den 
Wettkampf: Der Griff nach einem 
unbekannten Energy-Gel kann zu 
Problemen führen.
Wasser ist wichtig: Ab 60 Minuten 
Laufzeit regelmäßig trinken, sonst 
wird Körperflüssigkeit abgebaut. 
Das Blut verdickt, das Herz muss 
stärker arbeiten, die Muskeln wer-
den nicht mehr optimal mit Sauer-
stoff und Nährstoffen versorgt. Des-
halb bei jeder Verpflegungsstation 
zum Wasserbecher greifen. Vorsich-
tig trinken, um sich nicht zu ver-
schlucken.
Vorbereitung: Robin Siegert hilft 
dem Team von Taiwan Excellence 
dabei, sich auf die 42,195 km des 
Marathons vorzubereiten. Das ist 
kräftezehrend und zeitaufwendig. 
Die Motivation für das Training 
steigt durch das Laufen in der Grup-
pe. Dabei auf Übertraining achten. 
Sind die Beine dauerhaft schwer, die 
Trainingseinheiten verkürzen. Mas-
sagen, Sauna, ausgiebiges Dehnen 
und Faszienrollen gehören ebenfalls 
zur Vorbereitung.
Weitere Informationen unter www.
taiwanexcellencemarathon.de und 
unter www.runnersfinest.de         (txn)

Mehr Chancen für Quereinsteiger
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DA-KRANICHSTEIN | Mi, 29.5.24, 18 Uhr 
Vortrag im Staatsarchiv: Begleitprogramm 
der Ausstellung Karoline – Naturgefühl & 
Wissenschaft „Schuldenkrise & Reformpo-
litik. Die Ära des Leitenden Ministers Fried-
rich Carl v. Moser (1772–178O)“ Treff-
punkt: Staatsarchiv, Karolinenplatz 1.
Sa, 1.6.24, 15-16 Uhr Falknervorführung 
„Akrobaten der Lüfte – Eulen und Greifvö-
gel hautnah erleben“: Kosten: 9 € pro Per-
son (inkl. Museumseintritt und Material-
kosten), Treffpunkt: Kasse MUSEUM Jagd-
schloss Kranichstein.
So, 2.6.24, 11:3O-13 Uhr Waldabenteuer 
mit Dabbe: Mitmachprogramm für Famili-
en mit Kindern von 4-6 Jahren, „Farben-
pracht im Wald und auf der Wiese“, Kosten: 
8€ pro Person (inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten), Treffpunkt: Kasse biover-
sum Jagdschloss Kranichstein.
So, 2.6.24, 14-15:3O Uhr Besucherlabor 
für Familien mit Kindern von 6 bis 1O Jah-
ren:  „Der Wald im Klimastress – Warum es 
dem Wald nicht egal ist, wie viel es regnet 
und wie heiß der Sommer wird“, Kosten: 8 
€ pro Person (inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten), Treffpunkt: Kasse biover-
sum Jagdschloss Kranichstein.
So, 2.6.24, 15-17 Uhr Workshop für Inter-
essierte ab 14 J.: Begleitprogramm zur 
Ausstellung Karoline „Karolines historische 
Selfies – Scherenschnitt-Workshop“. Kos-
ten: 1O €/Person (inkl. Museumseintritt 
+Materialkosten), Treffpunkt: Kasse MU-
SEUM Jagdschloss Kranichstein.
Mi, 5.6.24, 18 Uhr Vortrag im Staatsarchiv: 
Begleitprogramm der Ausstellung Karoli-
ne – Naturgefühl und Wissenschaft „Heili-
ger Hain in geschmackvollen Anlagen. Ka-
roline von Hessen-Darmstadt und die Gar-
tenkunst der Empfindsamkeit“, Treffpunkt: 
Staatsarchiv, Karolinenplatz 1.
Mi, 5.6.24, 18-19 Uhr Darmstädter Wie-
sen-Geschichten: Begleitprogramm zu 
den Points of Insects „Zu Besuch im Park 
Rosenhöhe, Parkgestaltung & Förderung 
der Biodiversität mit Blühwiesen, Stau-
denbeeten u.v.m.“, kostenlos, Treffpunkt: 
Löwentor, Anmeldung: anfrage@jagd-
schloss-kranichstein.de erwünscht.
Do, 6.6.24, 18-19 Uhr Darmstädter Wie-
sen-Geschichten: Begleitprogramm zu 
den Points of Insects „Zu Besuch auf dem 
Alnatura Campus, Verantwortung im Klei-
nen und im Großen: Biodiversität fördern 
und vermitteln“, Kosten: keine, Treffpunkt: 
Eingang Alnatura Campus, Anmeldung 
unter anfrage@jagdschloss-kranichstein.
de erwünscht.
Fr 7.6.24, 17-19 Uhr Workshop für Interes-
sierte ab 14 J.: Begleitprogramm zur Aus-
stellung Wiesion „EinDRUCKsvoll – Kreati-
ver Insektendruckworkshop“, Kosten: 1O 
€/Person (inkl. Museumseintritt + Materi-
alkosten), Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein.
Sa 8.6.24, 15-17 Uhr Workshop für Famili-
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DARMSTADTEBERSTADT | Wie im 
gesamten Bistum Mainz wurde auch 
im katholischen Eberstadt am Wo-
chenende 16./17. März gewählt. 
3.289 Eberstädter Katholikinnen und 
Katholiken ab 16 Jahre waren aufge-
rufen, mit ihrem Votum über die Zu-
sammensetzung des neuen Pfarrge-
meinderates zu entscheiden. Von den 
15 Kandidatinnen und Kandidaten, 
die sich zur Wahl gestellt hatten, 
konnten auf dem Stimmzettel maxi-
mal 11 angekreuzt werden. 
Die Auszählung am Sonntagnach-
mittag im Pfarrheim von St. Josef 
brachte folgendes Ergebnis: Für St. 
Josef gewannen Lukas Mersch, Anne 
Habermann, Marie Meryline Leskow, 
Lennox Riegel, Mathias Sonder-
mann, Sonja Senftleben und Andreas 
Keil die Wahl, für St. Georg machten 
Stefanie Seemann, Lauryn Gyan, Da-
niela Braun und Leopold Szmiga das 
Rennen. In der Praxis gibt es künftig 
keine Trennung, da beide Gemeinden 

einen Gesamtpfarrgemeinderat bil-
den. Der Altersdurchschnitt der Ge-
wählten beträgt 45 Jahre. 15,9 Pro-
zent der Wahlberechtigten hatten 
sich zur Stimmabgabe entschlossen. 
Rechtlich ist das Wahlergebnis als 
vorläufig zu betrachten, da die Wahl 
bis zum 31. März 2024 angefochten 
werden kann. 
Im Pfarrgemeinderat gestalten die 
Laien im Ehrenamt gemeinsam mit 
dem Pastoralteam (Pfarrer, Pastoral-
referent, Gemeindereferenten) das 
Gemeindeleben. Sie organisieren 
den kirchlichen Alltag, setzen liturgi-
sche Akzente, besprechen karitative 
Maßnahmen, bilden Ausschüsse für 
besondere Anliegen und vertreten 
die Pfarrgemeinden in der Öffent-
lichkeit. Der Pfarrgemeinderat ent-
scheidet auch über die Zusammen-
setzung des Pfarrverwaltungsrates, 
der mit der Vermögensverwaltung 
und den Finanzen der Pfarrei beauf-
tragt ist.                                   (Y-Redaktion)

DARMSTADT-EBERSTADT | Die Arbeits-
gruppe Kinder und Jugend Eberstadt 
ruft zu einer gemeinsamen Demonst-
ration unter dem Motto „Wir in Eber-
stadt für Demokratie und Vielfalt“ auf. 
Zur Demo am Dienstag, den 28. Mai 
2024 um 17:30 Uhr ab der Haltestelle 
Modaubrücke sind alle Menschen herz-
lich eingeladen.
Die Demonstration wird organisiert von 
der Unterarbeitsgruppe Gruppenbezo-
gene Menschenfeindlichkeit (UAG 
GMF) der Arbeitsgruppe Kinder und Ju-
gend Eberstadt, zu der unter anderem 
der Caritasverband Darmstadt e. V., das 
Jugendzentrum GoIn, die Mobile Praxis 
gGmbH und der Werkhof Darmstadt e. 
V. gehören.
„Geplant ist ein buntes Programm mit 
Redebeiträgen, Musik und Aktionen, 
um gemeinsam ein starkes Zeichen für 
Vielfalt und Toleranz in Eberstadt zu 
setzen“, berichte Katrin Jäger, Leiterin 
des Caritaszentrums Eberstadt Süden. 
„Die Demonstration startet an der Hal-
testelle Modaubrücke mit einem kur-
zen Einblick in die Geschichte der ehe-
maligen Synagoge. Von dort werden 
wir durch Eberstadt-Mitte bis zum 
Adenauerplatz im Süden gehen, um 

die demokratische Vielfalt des Stadtteils 
lebendig zu machen“, ergänzt Lisa - 
Marie Vinke vom Jugendzentrum GoIn.
Alle die sich für eine bunte und offene 
Stadtgesellschaft einsetzen sind nicht 
nur herzlich eingeladen, sondern auf-
gefordert, sich zahlreich an der De-
monstration zu beteiligen. „Wichtig ist 
uns die Haltung: Wir sind für alle Men-
schen und nicht gegen Gruppen oder 
Organisationen, sondern gegen Ein-
stellungen, die Demokratie und Vielfalt 
einschränken“, betont Katrin Jäger.
Sowohl an der Modaubrücke als auch 
am Adenauerplatz gibt es die Möglich-
keit durch bunte und vielfältige Kund-
gebungen mit den Menschen Vielfalt 
zu leben. Zahlreiche Initiativen und Or-
ganisationen haben ihre Teilnahme be-
reits angekündigt, unter anderem wird 
die Bürgermeisterin der Wissenschafts-
stadt Darmstadt Barbara Akdeniz spre-
chen.
Für Fragen, Anregungen und Austausch 
steht das Caritaszentrum Eberstadt Sü-
den gerne zur Verfügung, In der Kirch-
tanne 33, 64297 Darmstadt, E-Mail k.
jaeger@caritas-darmstadt.de, Tel.:  
06151 39 49 911.(Caritasverband 
Darmstadt e. V.)

DARMSTADT | Bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des För-
dervereins halbNeun Theater am 01. 
Juni 2023 standen die 1. Vorsitzende 
Birgitta Bischoff und der 2. Vorsit-
zenden Hans-Gerhard Klingelmeyer 
nicht mehr zur Wahl.
Als neuer 1. Vorsitzender stellte sich 
Rafael F. Reißer und als 2. Vorsitzen-
der Rolf Schwamb zur Verfügung. 
Beide wurden von der Versammlung 
gewählt.

In der Funktion des Kassenwartes 
wurde Andreas Otto wiedergewählt 
sowie auch die Beisitzer/innen Petra 
Harke, Wolfgang Harke und Dr. Hel-
ga Rothe. Zu Kassenprüfern wurden 
Sigrid Kirchner und Jürgen Bein ge-
wählt. Die Vorstandswahl stand un-
ter der Leitung von Sigrid Kirchner.
Wie wichtig Fördervereine für Kul-
turschaffende sind, hat sich gerade 
in der schwierigen Zeit der Pande-
mie gezeigt.             (Hans-Gerhard Klingelmeyer)

GERÄUSCHE.

FAMILIEN-FERIEN-PROGRAMM AUF ENTDECKUNGSTOUR

WIESENGESCHICHTEN Schlossgartenplatz@Points of Insects

DRUCKWORKSHOP für Erwachsene.FALKNERVORFÜHRUNG. 

DARMSTADT | „Stahl muss sein.“ Das be-
tont der Stahlbildhauer Georg-Friedrich 
Wolf und unterstreicht so seine tiefe Hinga-
be für das Material. Der Darmstädter ver-
schmilzt in seinen Skulpturen meisterhaf-
tes Handwerk mit künstlerischer Vision, 
dabei verleiht er dem Stahl eine unerwar-
tete Flexibilität und formt ihn zu faszinie-
renden Meisterwerken. „Die Auseinander-
setzung mit dem Stahl ist ein zentraler Be-
standteil meiner künstlerischen Arbeit. 
Wenn ich eine Skulptur gestalte, ist die 
Wahl zwischen einer rostigen oder hoch-
glanzpolierten Oberfläche keine ästheti-
sche, sondern eine inhaltliche Entschei-
dung.“ In seinen Skulpturen spiegeln sich 
die Gegensätze von Fortschritt & Scheitern 
sowie die Beziehung des Menschen zur 
Natur und dem Universum wider. Wolf ist 
seit Jahrzehnten mit der Verarbeitung von 
Stahl vertraut und beherrscht eine Vielzahl 
von Techniken, wie den Einsatz v. Schweiß-
brennern, Hydraulikpressen & Laser-
schneidern.Wenn er an seinen Skulptu-
ren arbeitet, investiert er nicht nur sein 
handwerkliches Können, sondern auch 
vollen physischen Einsatz; er lebt förmlich 
seine Kunst. Die Performance lief vom 
14.-17.5.24 und endete mit einer Vernis-
sage beim Umtrunk am 9.5., bei der das 
fertige Kunstwerk präsentiert wurde. (fr)

Eberstadt geht für Demokratie und 
Vielfalt auf die Straße

Mit Kontinuität das halbNeun 
Theater unterstützen 

Eberstadt hat gewählt 
Elf Männer und Frauen vertreten die Interessen der Laien im 
neuen Gesamtpfarrgemeinderat von St. Josef und St. Georg

STAHBILDHAUER GEORG-FRIEDRICH WOLF in seinem Atelier WOLF-
WERK in Darmstadt.
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en mit Kindern ab 8 J.: Begleitprogramm 
zur Ausstellung Wiesion „Krasse Krabbler 
– Kreativer Insektendruckworkshop“, Kos-
ten: 1O € pro Person (inkl. Museumsein-
tritt und Materialkosten), Treffpunkt: Kasse 
bioversum Jagdschloss Kranichstein:
So, 9.6.24, 1O-12 Uhr Insektentalk mit 
Frühstück und offener Gesprächsrunde: 
Begleitprogramm zur Ausstellung Wiesion 
„Vom Zusammenspiel zwischen Natur 
und Gesellschaft – Ökologe Prof. Dr. Nico 
Blüthgen & Musemsleiterin Onno Faller 
im Gespräch“, Kosten: 17 € p.P. (inkl. Muse-
umseintritt + Materialk.), Anmeldung: 
erford. bis Freitagabend, Treffpunkt: Kasse 
bioversum Jagdschloss Kranichstein.
So, 9.6.24, 14-15 Uhr Besucherlabor für 
Familien mit Kindern vv. 6-1O J.: „Kinder-
stube im Bach – Kescher-Expedition zum 
Ruthsenbach“, Kosten: 8 € p.P. (inkl. Muse-
umseintritt & Materialk.), Treffpunkt: Kasse 
bioversum Jagdschloss Kranichstein.

So, 9.6.24, 15-16 h Familienführung durch 
die Sonderausstellung Karoline: Begleit-
programm z. Ausstellung Karoline „Da 
geht die Post ab“, Kosten: 8 € p.P. (inkl. Mu
seumseintritt+Materialkosten), Treffp: 
Kasse MUSEUM Jagdschloss Kranichstein.
So, 16.6.24, 11-12 Uhr Die MusenSusen: 
Szenische Kinderführung mit Handpup-
pen: „Hunde bei Hofe – Lola schnüffeltsich 
durch das Jagdschloss“, Kosten: 8 € p.P. 
(inkl. Museumseintritt & Materialkosten), 
Treffpunkt: Kasse MUSEUM Jagdschloss 
Kranichstein.
So, 16.6.24, 14-15:3O Uhr Besucherlabor 
für Familien mit Kindern (6-1O J.): „Nature 
Journaling – Genauer Blick auf die Be-
wohner d. Backhausteiches“, 8 € p.P. (inkl. 
Museumseintritt & Materialk.), Treffp.unkt: 
Kasse bioversum Jagdschloss Kranichstein.
Stiftung Hessischer Jägerhof, Kranichstei-
ner Straße 261, 64289 Darmstadt, www.
jagdschloss-kranichstein.de
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SEEHEIM-JUGENHEIM | Die Ruine der mittelalterlichen Burg Tannenberg liegt auf ei-
ner Bergkuppe oberhalb der Bergstraße. Im Museum erzählen ein Modell die Ge-
schichte der alten Mauern und Steinkugeln. Als "außerschulischer Lernort" kann 
man hier das Leben auf der Burg nachvollziehen. Die Burg wurde um 1210 als Hö-
henburg erbaut und diente bis 1399 als Verwaltungssitz für das "Amt Seeheim" mit 
mehreren Dörfern in der Rheinebene und im Odenwald. Die jeweils mit der Verwal-
tung belehnten Ritter entstammten verschiedenen hessischen Geschlechtern. Burg 
Tannenberg wurde im Zuge einer Belagerung im Jahr 1399 durch Feuerwaffen zer-
stört. Steinkugeln in den Ruinen zeugen heute noch davon. Die Burganlage hatte fol-
gende Besonderheiten: Wasserversorgung, Heizungsanlage, Fliesenböden, Glas-
fenster, freistehende Kapelle. Sichtbar sind heute noch der Verlauf der Mauerringe 
mit Wachtürmen, das Wall- und Grabensystem, Haus- und Turmreste und die Zister-
ne. Fundstücke und ein Modell findet man hier im Museum. Bei Ausgrabungsarbei-
ten 1849 fand man die bronzene "Tannenberger Handbüchse", eine der ältesten be-
kannten Handfeuerwaffen der Welt. Eine Kopie befindet sich hier, das Original ist 
heute im Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg. Geöffnet Sonntag 15:00-
17:00 Uhr, Gruppenführungen nach Anmeldung. Heimat- und Verschönerungsverein 
Seeheim, Ober-Beerbacher Str. 1, 64342 Seeheim-Jugenheim, www.hvv-seeheim.de

IM MUSEUM BURG TANNENBERG wird die Geschichte der Burg Tannenberg erzählt. 

BURGRUINE TANNENBERG in Seeheim.

Stahl in Bewegung I Kunst im Dialog am Griesheimer Anger

Bioversum und Museum Jagdschloss Kranichstein | ProgrammFO
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DARMSTADT | Bei der 2-stündigen 
Wanderung bis zur Sohle der 
UNESCO Welterbestätte erfahren Sie 
alle Details der Entstehung und Be-
deutung der weltweit einzigartigen 
Fossilienfundstätte. 
Sind Sie daran interessiert zu erfah-
ren, welche Tiere vor 48 Millionen 
Jahren im tropischen Regenwald von 
Messel gelebt haben? Wovon er-
nährten sich die berühmten Urpferd-
chen und woher weiß man dies? 
Möchten Sie wissen wie viele Meter 
das größte Krokodil lang wurde? 

Grube Messel | Grubenwanderung

Dann sind Sie auf unserer Wande-
rung bis zur untersten Sohle der Gru-
be genau richtig! Ihr Weg führt an 
den Grabungsplätzen der Forscher 
vorbei und geleitet Sie bis zum arte-
sischen Brunnen. Solch ein Phäno-
men entsteht, wenn Wasser unter 
Überdruck steht und ohne Pumpe auf 
natürlich hydraulische Weise an die 
Oberfläche drängt. Der Veranstalter 
ist Welterbe Grube Messel, Roßdörfer 
Str. 108, 64409 Messel, Telefon 06159-
717590, Mail: service@welterbe-gru-
be-messel.de, www.grube-messel.de

Zeitreise | Welche Tiere lebten dort vor 48 Millionen Jahren?
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Ihr Bestattungshaus 
in Darmstadt-Eberstadt

Ringstraße 61, 
64297 Darmstadt-Eberstadt

www.breitwieser-bestattungen.de

Tel 06151 - 55890

Andreas Klingor ist ihr 
persönlicher Berater im 
Trauerfall und bei der 

Bestattungsvorsorge und 
jederzeit für Sie erreichbar.

 Offene Sprechstunde:
Jeden Mittwoch, nach 

telefonischer Voranmeldung, 
von 13 - 16.30 Uhr in unserem 

Büro.

REISKIRCHEN | Die diesjährige Hes-
senmeisterschaft der World Martial 
Arts Committee (WMAC) fand im 
hessischen Reiskirchen statt. Von der 
Eberstädter Kampfsportschule SAN-TI 
gingen an insgesamt 7 Teilnehmer in 
der Kategorie Pointfighting (PF) und 
Kicklight an den Start. Mit einer Top 
Ausbeute kommen die Eberstädter 
wieder aus dem Norden Hessens zu-
rück nach Eberstadt. 3 x 1.Platz Gold 

Medaille, Ben Gebhardt Kids bis 12 
Jahre Pointfighting -45kg / -50kg / + 
50kg und 2x Sonderauszeichung für 
2x Besten Kampf, 6x 2.Platz Silber 
Medaille, Soley De Robbio Kids bis 12 
Jahre Pointfighting +50kg und weib-
liche Jugend -60kg, Kaloyan Bachev 
Adults Pointfighting -90kg und 
+90kg, Sean Watson männliche Ju-
gend Pointfighting -55kg, Simon Stolz 
Adults Pointfighting -80kg, 7x 3.Platz 

Bronze Medaille Amir Gadzo Kids -12 
Jahre Pointfighting -40kg und -45kg, 
Sean Watson männliche Jugend Kick-
light -55kg, Adel El Ghazi Adults Point-
fighting -70kg und 75kg, Simon Stolz 
Adults Pointfighting -75kg, Kaloyan 
Bachev Adults Pointfighting -85kg. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern 
sehr herzlich zum Erfolg und freuen 
uns schon auf das nächste Event in 
Baden-Baden. (Tino Inglese)

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
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· Schiebetore · Drehkreuze 
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ZÄUNE · GITTER · TORE

DARMSTADT | die Veranstaltug findet 
am 31. Mai 2024 von 20:30 bis 23:00 

Uhr (Einlass 19:00 Uhr) im halbNeun 
Theater statt. Adresse: Sandstraße 32, 

DARMSTADT-EBERSTADT | Das „Cari-
taszentrum Eberstadt Süden“ leistet 
Stadtteilarbeit für die und mit den 
im Quartier lebenden Menschen 
und bietet Beratung zu verschiede-
nen Themenbereichen an. Bei den 
Räumlichkeiten hat sich etwas ver-
ändert. Zu finden ist das Caritaszen-
trum Eberstadt Süden wie bisher in 
der Kirchtanne 33 und neuerdings 
auch in der Kirchtanne 27, über der 
Apotheke. In der Kirnbergerstraße 
13 finden dagegen keine öffentli-
chen Caritasaktivitäten mehr statt.
Telefonisch sind die Caritasmitar-
beitenden des Zentrums für alle 
Fragen rund um Veranstaltungen 
und Arbeitsgruppen montags von 
09:00 bis 12:00 Uhr unter 
06151/39499-50 zu erreichen. Ger-
ne kann zu diesen Zeiten auch per-

sönlich in der Kirchtanne 33 vorbei-
geschaut werden.
Für Beratungen zu den Themen Exis-
tenzsicherung, Ehe und Familie oder  
Schwangerschaft können Interessier-
te telefonisch unter 06151/39499-0 
und persönlich mit den Caritasmitar-
beitenden in der Kirchtanne 33 Kon-
takt aufnehmen.
Alle, die in Pfungstadt, Griesheim, Wei-
terstadt, Erzhausen oder Messel woh-
nen und einen Beratungsbedarf in der 
Schuldnerberatung haben, erreichen 
das Team telefonisch montags von 
12:30 bis 15:00 Uhr unter 
06157/9173021-21 und dienstags von 
09:30 bis 12:00 Uhr unter 
06157/9173021-19. Alle Anfragen 
können auch per E-Mail unter caritas-
zentrum-eberstadt@caritas-darmstadt.
de gestellt werden.       (Caritas Verband Darmstadt e.V.)

MADEIRA | Naturliebhaber und Gar-
ten-Fans haben Madeira schon lan-
ge ins Herz geschlossen. Immer 
stärker zieht die Atlantikinsel mit ih-
rem Mix aus Meervergnügen, üppi-
gen Grün und wilder Berge, auch 
Aktivurlauber in ihren Bann. Die 
portugiesische Insel Madeira bietet 
ganzjährig ein mildes Klima. Durch-
schnittlich 25 Grad im Sommer und 
17 Grad im Winter ist ideal. Hoch im 
Kurs steht auch das Wandern. Die 
Auswahl an Aktivitäten und Hotels 

ist groß, und für alle Altersgruppen 
und jeden Geschmack hat Madeira 
das passende Angebot in Petto.
So etwas wie das Markenzeichen der 
Insel sind die Levada-Wanderungen 
entlang der historischen Bewässe-
rungskanäle, und Funchal zählt zu ei-
ner der schönsten Städte Portugals. 
Madeira bietet eine schmackhafte 
und abwechslungsreiche Küche.
Unbedingt sollte man das Nationalge-
richt Espetada probieren, eine sehr be-
liebte und pikante Fleischspezialität.

Madeira | Blumeninsel und Wanderparadies

IHRE REISEBERATERIN 
SIEGRID LEHNST
Telefon 06151-3963076
Georgenstr. 55
64297 Darmstadt-Eberstadt

Prostatakrebs ist die am häufigsten 
auftretende Krebsart bei Männern. 
Jedes Jahr kommt es in Deutschland 
zu mehr als 60.000 Neuerkrankun-
gen. Umso wichtiger ist die Früher-
kennung, wodurch sich Prostatakrebs 
meist gut behandeln lässt. Muss die 
Prostata jedoch operativ entfernt 
werden, kommt es bei vielen Män-
nern zu einer vorübergehenden In-
kontinenz, die meist von alleine wie-
der verschwindet. Bis sich der Harn-
verlust gebessert hat, sorgen speziell 
für Männer entwickelte Inkontinenz-
produkte für Sicherheit im Alltag. 
Prostatakrebs verursacht normaler-
weise erst im fortgeschrittenen Sta-
dium Beschwerden. Daher ist es 
wichtig, dass Männer die angebote-
nen Früherkennungsuntersuchungen 
nutzen: Die gesetzlichen Kranken-
kassen zahlen bereits ab 45 Jahren 
einmal im Jahr eine Tastuntersu-
chung der Prostata. Dadurch lassen 
sich jedoch nur Tumore erkennen, die 
außen an der Prostata sitzen. Um das 
Geschehen in der Vorsteherdrüse be-
urteilen zu können, wo das Tumor-
wachstum beginnt, lässt sich mit ei-
ner Laboruntersuchung der PSA-
Wert bestimmen. PSA steht für 
„Prostata-spezifisches Antigen“. Der 
Bluttest ist allerdings keine Kassen-
leistung und muss aus eigener Ta-
sche bezahlt werden – es sei denn, 
es besteht ein Verdacht auf Krebs. 
Folgen der Prostataentfernung 
Muss die Prostata nach einer Krebs-
diagnose operativ entfernt werden, 
werden dabei häufig auch Teile der 
Harnröhre und ihres Schließmuskels 
in Mitleidenschaft gezogen. Unmit-
telbar nach einer Prostata-Operation 
haben daher fast alle Männer erst 
einmal Probleme, den Urin zu halten. 
In den meisten Fällen verschwindet 
die Inkontinenz im Laufe der ersten 
Monate wieder. Dauerhaft bleibt sie 
nur in etwa 7 Prozent der Fälle. Be-

ckenbodentraining ist für Männer bei 
Inkontinenz nach einer Prostata-
Operation der einfachste Weg, die 
Beschwerden zu lindern. Es gibt eine 
Vielzahl verschiedener Übungen, die 
im Sitzen, Liegen oder Stehen ausge-
führt werden können. 
Sicherer Schutz bei Harnverlust
Bis sich der Harnverlust gebessert 
hat, helfen Inkontinenzprodukte, die 
genau dort Schutz bieten, wo ihn 
Männer am meisten benötigen. TENA 
Men bietet ein großes Sortiment dis-
kreter, saugfähiger und komfortabler 
Einlagen und Einweghosen, die an 
die männliche Anatomie angepasst 
sind. Bei leichtem bis mittlerem 
Harnverlust reichen vielleicht schon 
dünne und diskrete Einlagen. Für 
Männer mit stärkerem Harnverlust 
eignen sich hingegen saugstarke Ein-
weghosen, die wie Unterwäsche ge-
tragen werden. In Apotheken und Sa-
nitätshäusern können sich Männer 
kompetent, fachkundig und diskret 
zu den verfügbaren Produkten bera-
ten lassen. Sie erhalten dort auch 
kostenlose TENA Muster, um sich mit 
den Produkten und deren Handha-
bung vertraut zu machen. Inkonti-
nenzprodukte für Männer sind übri-
gens medizinische Hilfsmittel und 
können vom Arzt auf Rezept verord-
net werden.
Podcast: Inkontinenz beim Mann
Unfreiwilliger Harnverlust wird von 
Männern oft für ein Frauen-Thema 
gehalten. Weniger bekannt ist, dass 
auch viele Männer davon betroffen 
sind – und das nicht nur nach einer 
Prostata-Operation. 
Der TENA Podcast „Inkontinenz beim 
Mann“ ist auf Spotify erschienen*. 
Die Laufzeit beträgt 30 Minuten. 
Man kann ihn auch ohne Abo anhö-
ren. Viele weitere Informationen 
rund um Inkontinenz und die Prosta-
ta sind auf www.tena.de/men zu 
finden. 

Werden wir demnächst alle durch 
Computer ersetzt? Seit mit ChatGPT 
eine auf Künstlicher Intelligenz (KI) 
basierende Webanwendung öffent-
lich zugänglich gemacht wurde, 
scheinen Szenarios aus Science-Fic-
tion-Filmen gar nicht mehr so weit 
hergeholt. Doch von Horrorvorstel-
lungen wie Maschinen, die die Welt 

beherrschen, ist die aktuelle Entwick-
lung noch sehr, sehr weit entfernt. 
Bisher sind KI-Systeme für spezifische 
Einsatzmöglichkeiten programmiert. 
Was sie nicht können: Sich in fach-
fremde Gebiete einarbeiten oder gar 
einen eigenen Willen entwickeln. Vie-
le Experten sagen, dass es so weit 
auch nie kommen wird. (txn)

KI UMFASST TECHNOLOGIEN, die menschenähnliche Intelligenz nachah-
men, um Aufgaben zu automatisieren. In der Arbeitswelt spielt KI eine 
vielfältige Rolle, von der Automatisierung repetitiver Aufgaben bis zur 
Analyse komplexer Inhalte. (txn)

Sebastian Schnoy 
„Dummikratie | Warum Deppen Idioten wählen“

Darmstadt, Telefon 06151-23330, 
www.halbneuntheater.de. Vorverkauf 
23,00 € inclusive Gebühren, Abend-
kasse 24,00 €.
Politisches Kabarett zur Herrschaft des 
Stumpfsinns und Gegenmaßnahmen
Warum ist Stumpfsinn so erfolgreich? 
Was denken Politiker, die sich für ein-
fachste Sprachhülsen entscheiden? 
Wieso haben politische Zeitungen am 
meisten Leser, wenn es um Rücken-
schmerzen geht? In seinem Kabarett-
programm „Dummikratie – Warum 
Deppen Idioten wählen“ kämpft Se-
bastian Schnoy für die Aufklärung 
und gegen den Stumpfsinn.
Populismus ist nicht nur ein rechtsex-
tremes Phänomen. Deshalb bekom-
men auch Linkspopulisten, liberale 
und konservative Vereinfacher von 
Sebastian Schnoy auf den Deckel. 
Ängste verkaufen sich nämlich in al-

len Lagern gut. Doch Schnoy ist ein 
notorischer Optimist und kennt das 
Gegenmittel, mit dem man das „wir“ 
und „die“ überwinden kann, ohne das 
kein Spalter der Gesellschaft aus-
kommt. Sein Rezept für Frieden und 
Aufklärung ist überraschend einfach 
und funktioniert. 
Lassen Sie sich überraschen und zum 
nachhaltigen Lachen und Nachden-
ken inspirieren.
Schnoys Kabarett gibt Kraft zum Leben 
und für die nächste Auseinanderset-
zung mit Vollpfosten, Scharfmachern 
und Zynikern. Er liefert neue Munition 
für müde AufklärerInnen. Was ist uns 
wirklich wichtig? Und wenn wir es 
wissen, wieso feiern wir es nicht laut 
hörbar mit Tschingderassabum? Se-
bastian Schnoy hat viel zu sagen. Vor 
allem bei einem ist er sich ganz sicher: 
Die Welt retten werden die Netten.

Ki ist da: Was bedeutet das für die Arbeitswelt?
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Neues vom Caritaszentrum |
Eberstadt Süden

Inkontinenz nach Prostata-Operation 
meist nur vorübergehend

Wettkampfergebnisse der WMAC Hessenmeisterschaft |
Lions Cup in Reiskirchen von der Eberstädter Kampfsportschule SAN-TI




